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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT 
Der Arbeitskreis Stadtgeschichte hat 
eine Radwegebroschüre erarbeitet. 
Die ist ab sofort zu haben. SEITE 3

SENDENHORST 
Das dreitägige „SoWieSo“-Stadtfest 
lockt Ende Juni mit einem tollen 
Musikprogramm. SEITE 4

SPORT
Die Fußballer des SV Herbern (Foto) 
steigen ab, die Kicker der DJK GW 
Albersloh nicht auf. SEITE 6

Mittwoch: Sonne und Wolken wechseln
sich ab, trocken bei bis zu 24 Grad
Donnerstag: heute nur noch wenig Sonnen-
schein, das Regenrisiko steigt, bis 24 Grad
Freitag: Mix aus Sonne und Wolken, es soll
aber trocken bleiben, um die 20 Grad

Das lokale Wetter
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Drensteinfurt • Mit Franz 
Hövelmann fing alles an. 
So hieß der erste Patient, 
der 1863 im St. Mari-
en-Krankenhaus behan-
delt wurde. Anderthalb 
Jahrhunderte sind seit-
dem vergangen. Mittler-
weile hat das Haus nicht 
nur zahlreiche Umbauten 
hinter sich, sondern auch 
einen neuen Namen – und 
Kranke werden hier heute 
in erster Linie auch nicht 
mehr aufgenommen.

Das Malteserstift St. Marien 
Drensteinfurt feiert in diesem 
Jahr 150-jähriges Jubiläum. 
Zum einen mit einer großen 
Feierstunde für geladene Gä-
ste (s. Infokasten), zum ande-
ren findet in diesem Herbst 
das Pfarrfest der Gemeinde 
St. Regina auf dem Gelände 
an der Hammer Straße statt.

Jeanette Möllmann ist natür-
lich in beide Veranstaltungen 
involviert. Am 1. April 1995 
hatte sie ihren ersten Arbeits-
tag im Malteserstift, seit Ok-
tober 2000 ist sie Leiterin der 
Einrichtung. Und hat deshalb 
ihre Finger fast überall im 
Spiel. „Feste zu organisieren, 
macht mir besonders groß-
en Spaß“, sagt sie. Und fürs 
150-Jährige hat sie sich etwas 
ganz Besonderes einfallen 
lassen. Eine kleine Zeitreise 
samt Modenschau durch die 
lange Geschichte des Hauses, 
das sich vom ehemaligen 
Krankenhaus und über die 
Nutzung als Lazarett im Er-
sten und Zweiten Weltkrieg 
zu dem entwickelt hat, was 
es heute ist: ein Ort, an dem 
alte, betreuungsbedürftige 
Menschen noch einmal ein 
Zuhause finden sollen.

Trost und Zuspruch

Aber Jeanette Möllmann 
kann nicht nur anpacken, sie 
kann auch zuhören. Und in 
den letzten Stunden einem 
Bewohner oder dessen An-
gehörigen Zuspruch und 
Trost spenden. Auch für ihre 
etwa 60 Mitarbeiter hat sie 
stets ein offenes Ohr. Alle 
Bereiche miteinander in Ein-
klang zu bringen, sich ständig 
auf neue Situationen einzu-
stellen, das liebt sie an ihrer 
Arbeit. „Hier läuft selten ein 
Tag so ab wie geplant.“

Gemeinsam versucht das 
Team des Malteserstifts, 
den älteren Menschen einen 
schönen letzten Lebensab-

schnitt zu ermöglichen. Mit 
dem Tod haben Möllmann 
und ihre Mit-
arbeiter häufig 
zu tun. Und 
auch Trauer 
muss sein. 
„Aber in vie-
len Fällen 
heißt es am 
Ende: Derjenige durfte ge-
hen“, sagt Möllmann, die 
seit einigen Jahren zusätzlich 
auch das Malteserstift St. Be-
nedikt in Herbern leitet.

80 Männer und Frauen le-
ben in dem beige-braunen 
Komplex in der Stadtmitte, 
der erst seit wenigen Jahren 
sein heutiges Gesicht zeigt. 

Zwischen 2006 und 2009 
haben die umfangreichen 

Neubau- und 
Sanierungs-
maßnahmen 
s t a t t g e f u n -
den, an die 
sich Jeanette 
M ö l l m a n n 
noch gut er-

innert. „Es war zeitweise sehr 
beengt: Die Bewohner lagen 
zu zweit in Einzelzimmern, 
die Verwaltung war in Con- 
tainern untergebracht.“

Sinnesgarten

Mit der Einweihung im 
November 2009 war all das 
Chaos vergessen. Heute ist 
auch das Außengelände mit 
Schachanlage und Sinnes-
garten ein gerne genutzter 
Bereich, der die Stewwerter 
Innenstadt schmückt. 

Hier soll nun am Dienstag, 
25. Juni, auch ein großes 
Festzelt seinen Platz finden, 
in dem Verantwortliche, 
Bewohner und Gäste das 
150-Jährige des Malteserstifts 
feiern können. Das Haus ist 
gerüstet für die nächsten 
Jahrzehnte – zumindest bau-
lich. „Was ich mir wünschen 
würde, wäre mehr Anerken-
nung für meine Mitarbeiter. 
Die Pflege alter Menschen 
ist sowohl physisch als auch 
psychisch sehr anstrengend. 
Das muss auf allen Ebenen 
mehr gewürdigt werden – 
auch finanziell.“ • ne

Das Malteserstift St. Marien fei-
ert sein 150-jähriges Jubiläum 
am Dienstag, 25. Juni. Los geht 
es um 10 Uhr mit einer heiligen 
Messe in der Pfarrkirche St. Re-
gina, die von Pastor Matthias 
Hembrock zelebriert wird. Ab 
11.30 Uhr ist dann eine Feier-
stunde für geladene Gäste im 
Malteserstift an der Hammer 
Straße geplant. Es wird diverse 
Ansprachen geben, zudem ha-
ben Hausleiterin Jeanette Möll-
mann und ihr Team eine Zeitrei-
se durch 150 Jahre Malteserstift 
samt Modenschau vorbereitet. 
Für die musikalische Unterma-
lung sorgen die Malteser Tenöre, 
es wird ein Imbiss gereicht. • ne

Die Feier

... heute leben 80 Bewohner in dem beige-braunen Komplex, der erst seit wenigen Jahren 
sein neues, modernes Gesicht zeigt.	 Fotos (2): Evering

Im Wandel der Jahrhunderte
Das Malteserstift St. Marien Drensteinfurt feiert Geburtstag

In den 1960er Jahren sah das Gebäude an der Hammer Straße noch ganz anders aus ...                                         Foto: pr

„Hier läuft selten ein 
Tag so ab wie geplant.“

Jeanette Möllmann

Jeanette Möllmann leitet 
das Malteserstift St. Marien 
seit dem Jahr 2000.

Sendenhorst • Sendenhorst 
hat weniger Einwohner als 
gedacht. Laut der Bevölke-
rungszählung „Zensus 2011“ 
liegt die Zahl mit 12 834 unter 
der 13 000-Einwohner-Marke. 
Nach Angaben der Landesda-
tenbank sind die Verantwort-
lichen bisher von 13 254 Bür-
gern ausgegangen.

„Nur“ 12 834
Einwohner

Sendenhorst
sucht ein Logo

Ascheberg • Geöffnet hat am 
Sonntag, 16. Juni, von 9.30 
bis 15 Uhr die Pfarrbücherei 
St. Lambertus. Das Team lädt 
ein, im gesamten Medienan-
gebot zu stöbern. Neu ein-
gestellte Medien, die direkt 
ausgeliehen werden können, 
erwarten die Besucher. An 
diesem Tag ist die Ausleihe 
kostenlos. Nach dem Stöbern 
und Schmökern kann man 
bei Kaffee, Kuchen und Kalt-
getränken noch verweilen.

Kostenlose
Ausleihe

Sendenhorst • 2015 kann 
Sendenhorst das 700-jährige 
Jubiläum der Verleihung der 
Stadtrechte feiern. Der extra 
gegründete Arbeitskreis, der 
die Feierlichkeiten vorberei-
tet, ruft nun alle Interessier-
ten auf, sich an einem Ideen-
wettbewerb für ein passendes 
Logo zu beteiligen.

„Es ist wünschenswert, 
dass die farbliche Gestaltung 
des Logos die Sendenhorster 
Stadtfarben aufnimmt“, heißt 
es in der Pressemitteilung. 
Auch eine Beschreibung des 
Logos soll beigefügt werden.

Die Entwürfe können ent-
weder als Zeichnung, mög-
lichst im DIN A4-Format, 
oder digital eingereicht wer-
den. Da die Vorschläge durch 
die Stadt genutzt werden 
sollen, ist außerdem eine 
Erklärung zur Abtretung der 
Nutzungsrechte erforder-

lich. Vordrucke dafür sind 
im Rathaus oder in der Ver-
waltungsnebenstelle erhält-
lich. Sie stehen auch auf der 
Homepage der Stadt.

Einsendeschluss ist der 
10. September. Über die an-
onymisierten Entwürfe ent-
scheidet eine Jury. Die besten 
Ideen werden prämiert. Der 
erstplatzierte Vorschlag wird 
das künftige Logo zum Stadt-
jubiläum sein. Die Preis-
verleihung erfolgt nach den 
Sommerferien. Es ist geplant, 
alle Entwürfe auszustellen.

Die erforderlichen Unter-
lagen sollten in einem Um-
schlag mit dem Kennwort 
„700 Jahre Sendenhorst“ im 
Rathaus oder in der Verwal-
tungsnebenstelle Albersloh 
abgegeben oder per E-Mail 
an stadtjubilaeum@senden-
horst.de geschickt werden.

www.sendenhorst.de

Herbern • Eine Krimitour 
durch Münster unternehmen 
die Landfrauen Herbern am 
Freitag, 21. Juni. Treff ist um 
17.30 Uhr an der Volksbank, 
um in Fahrgemeinschaften 
zum Bahnhof in Mersch zu 
fahren. Die Kosten für Zug-
fahrt und Führung betragen 
15 Euro. Am Abend ist ein 
Tisch im Gasthaus Pfeffer-
korn reserviert. Es sind noch 
wenige Plätze frei. Anmel-
dung bei der Volksbank Her-
bern, Tel. (02599) 9120.

Krimitour
durch Münster

Herbern • Das Hallenbad ist 
am Freitag, 14. Juni, für den 
öffentlichen Badebetrieb ge-
schlossen. Der Schulschwim-
munterricht am Vormittag ist 
hiervon nicht betroffen und 
findet statt. Ab Samstag ist 
das Hallenbad wieder zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet.

Hallenbad
geschlossen

Ideenwettbewerb zum Stadtjubiläum 2015

… Kaufen Sie da,

wo es wächst!

Sommerblumen
preisreduziert

bis zuzum Beispiel

�Surfinia-Petunien versch. Farben, 
bis 1 m lange Ranken, im 12-cm-Topf bisher 1,99 jetzt € 1,00

�Zauberglöckchen einfarbig
im 12-cm-Topf bisher 1,99 jetzt € 1,00

�Zauberglöckchen mehrfarbig
im 12-cm-Topf bisher 2,99 jetzt € 1,50

�Verbenen
schöne Farben, im 12-cm-Topf, bisher 1,99 jetzt € 1,00

�Dahlien viele Sorten 
und Farben, im 12-cm-Topf bisher 1,49 jetzt € 1,00

�Geranien alle Sorten
stehend und hängend Stück für Stück nur € 0,99

50%

AKTION
bis Samstag, 

15. 6. 2013!

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15 
Tel.: 0 25 08/91 21

Neu in unserer Brotfamilie!

Heide-Landbrot 
rustikaler, dunkler Laib 
aus Roggen, Weizen & 
Buchweizen, knusprige 
Kruste und saftige, 
elastische Krume

750 g 2,75 €

Obst-Plunder 
frisches Obst (Erdbeeren, 
Weintrauben, Kiwi und 
Mandarine oder Aprikose) 
auf zart blättrigem Boden

St. 1,50 €
Angebot: 2 St. 2,75 €

Rhabarber-
Schmand-Kuchen
aus dem Holzbackofen

Familienstück 2,60 €

Jeden Sonntag geöffnet  
von 8.00 – 11.00 Uhr

Wochenendangebot vom 13.06. - 15.06.2013
Rinderrouladen
nur aus der Keule, beste Limousinqualität  1 kg  10,80 E
Frisch-Aufschnitt
vielfach sortiert, eigene Herstellung 100 g  0,92 E
„Kottenstedde´s“  
Rostbratwurst 
nach altbewährter Rezeptur Stück  0,70 E
Serrano-Schinken 
hauchdünn geschnitten 100 g  2,70 E
Donnerstag Eintopftag 
Weiße Bohnen mit Einlage Portion  3,00 E

Am Samstag gibt es bei uns im Hof von 11.00-14.00 Uhr 
leckere Rostbratwurst vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08/12 61
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Drensteinfurt
•13.30 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Wallfahrt nach Biller-
beck, ab Landsbergplatz

•14 Uhr: kfd St. Regina, Radtour 
zu Bildstöcken und Wegekreu-
zen, ab Kirchplatz

•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-
kranke, ev. Gemeindehaus 

Rinkerode
•12 Uhr: kfd, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum
•19 Uhr: kfd, Radtour der „Lee-

zenladies“, ab Dorfplatz
•20 Uhr: CDU, offener Stamm-

tisch, Gasthaus Lohmann

Walstedde
•13.45 Uhr: kfd St. Lambertus, 

Radtour zu Bildstöcken und 
Wegekreuzen, ab Kirchplatz

Sendenhorst
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)
•15.30-20 Uhr: DRK, Blutspende-

termin, KvG-Grundschule
•17 Uhr: Caritas-Konferenz, Ju-

gendheim

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel für Jedermann, Vor-
platz des St. Josefs-Hauses

Ascheberg
•13.50 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Wallfahrt nach Biller-
beck, ab Appelhofstraße

Herbern
•13 Uhr: kfd, Halbtagesradtour, 

ab Kirchplatz

Davensberg
•13.55 Uhr: Seniorengemein-

schaft, Wallfahrt nach Biller-
beck, ab Burgstraße

Donnerstag

Drensteinfurt
•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 

Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: MiO-Elternca-

fé, Kulturbahnhof
•14 Uhr: KAB-Senioren, Schwim-

men in Werne, ab Bahnhofstr.
•16 Uhr: Bürgerschützen, Grün-

holen, ab Schlosspark
•17 Uhr: Schulausschuss, öffentl. 

Sitzung, Alte Post
•18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-

gendliche und junge Erwach-
sene, Kulturbahnhof

Rinkerode
•14 Uhr: Männergemeinschaft, 

Radtour, ab Dorfplatz

Walstedde
•16-17 Uhr: Caritas, offene 

Sprechstunde, Pfarrheim
•18-21 Uhr: Jugendcafé (ab 13 

J.), Fortuna-Vereinsheim

Sendenhorst
•7 Uhr: kfd, Fahrt nach Dresden, 

ab Lambertiplatz
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Forum Schleiten

•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 
DRK-Heim (Weststraße)

•18 Uhr: ADFC, Feierabend-Rad-
tour, K+K-Parkplatz

•18.30-20 Uhr: DRK, geselliges 
Tanzen 50 plus, DRK-Heim

•19.11 Uhr: KG „Schön wär‘s“, 
Stammtisch, Haus Zurmühlen

Albersloh
•15-16 Uhr: Bürgermeister- 

Sprechstunde, Nebenstelle

•17 Uhr: KLJB, Beginn 72-Stun-
den-Aktion, ab Zelle

Ascheberg
•14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-

tharinenplatz

•18.30 Uhr: Bereichsforum „Kul-
tur und Tourismus“, Sitzung, 
Bürgerforum im Rathaus

Herbern
•18 Uhr: Straßen NRW, Infos 

zum A1-Ausbau, Hauptschule

•20 Uhr: Familienzentrum und 
kfd Herbern, Info-Abend „Pa-
tientenverfügung und Voll-
machten“, Pfarrheim

Freitag

Drensteinfurt
•ab 18 Uhr: Bürgerschützen St. 

Johannes, Schützenfest mit 
Messe, Kranzniederlegung, 
Bierkönigsschießen und Tanz, 
Festzelt im Schlosspark

•19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

•20-22 Uhr: Offener Jugend- 
treff, Messdiener-Jugendheim

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße

Herbern
•ab 12 Uhr: Bürgerschützen von 

1822, Schützenfest mit Ein-
schießen, Kranzniederlegung, 
Vogelschießen zum Jungschüt-
zen- und Schützenkönig, Pro-
klamation, Festzelt Amtsplatz

Davensberg
•17-20 Uhr: offener Jugendtreff, 

Pfarrheim St. Anna

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)

•9-12.30 Uhr: Angelverein Wer-
setal 80, betreutes Angeln für 
Jugendliche, Werseinsel

•ab 12 Uhr: Bürgerschützen St. 
Johannes, Schützenfest mit 
Antreten, Königsschießen, Fa-
miliennachmittag, Proklamati-
on, Umzug, Zapfenstreich und 
Festball, Zelt im Schlosspark

•18 Uhr: Bauernschützen, zum 
Bürgerschützenfest, Treff bei 
Fam. Funke (Amtshofweg)

Herbern
•ab 16 Uhr: Bürgerschützen von 

1822, Schützenfest mit Antre-
ten, Messe, Großem Zapfen-
streich und Königsball, Festzelt

Merkblatt

• Anneliese Bals vollendet am 12. Juni das 85. Lebensjahr.
• Herbert Jörißen vollendet am 13. Juni das 81. Lebensjahr.
• Maria Sander vollendet am 13. Juni das 80. Lebensjahr.
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Drensteinfurt • Zu einer re-
ligiösen Familienfreizeit in 
Stapelfeld lädt die Pfarrge-
meinde St. Regina Familien 
aus Drensteinfurt, Walstedde 
und Rinkerode ein.

Angesprochen sind Fami-
lien, Alleinerziehende, Paare 
ohne Kinder oder Großel-
tern – eben alle, die sich als 
„große Familie“ erleben, die 
miteinander über ihren Glau-
ben sprechen und Gemeinde 
mal anders erfahren wollen.

Die Freizeit geht vom 21. 
bis 26. Oktober ins Kardi-
nal-von-Galen-Haus in Sta-
pelfeld bei Cloppenburg. Das 
Thema für dieses Jahr heißt: 

„Das 4. Gebot: Du sollst Vater 
und Mutter ehren – Leben als 
christliche Familie.“

Anmeldungen sind bis 22. 
Juli möglich. Formulare lie-
gen in den Kirchen aus oder 
können bei Diakon Hans-Joa-
chim Prasse angefordert wer-
den. Eine Anmeldung ist bei 
ihm schriftlich, telefonisch, 
per Fax oder E-Mail möglich. 

Auskunft erteilen Hans-Joa-
chim Prasse, Mecklenbur-
ger Straße 4, Tel. (02508) 
1859, Fax: (02508) 3059826, 
E-Mail: a.prasse@online.de, 
Beate Feldmann, Tel. (02387) 
1367, und Mechthild Stein-
hoff, Tel. (02538) 649.

Gemeinde als
Familie erleben

Religiöse Ferienfreizeit führt nach Stapelfeld

Drensteinfurt • Schwere Ver-
letzungen erlitt am Sonntag 
ein 56-jähriger Motorradfah-
rer bei einem Verkehrsunfall 
auf der L 851 zwischen Sen-
denhorst und Drensteinfurt.  
Der Wuppertaler kam aus-
gangs einer Linkskurve von 
der Fahrbahn ab, verlor die 
Kontrolle über das Motorrad 
und stürzte in den Straßengra-
ben. Durch die Rettungskräfte 
wurde der Motorradfahrer an 
der Unfallstelle erstversorgt 
und anschließend in eine Kli-
nik nach Münster gebracht. 
Es entstand ein Sachschaden 
in Höhe von 2100 Euro.

Polizeibericht

Ascheberg • Ein 18-Jähriger 
aus Ascheberg wurde in der 
Nacht zu Sonntag in Senden 
Opfer eines Überfalls. Vor 
der Steverhalle wurde der 
junge Mann von einem Un-
bekannten aufgefordert, ihm 
sein Geld auszuhändigen. 
Als der Ascheberger dies 
nicht tat, trat der Fremde 
ihm mehrfach gegen das Bein 
und boxte ihm in den Bauch. 
Dem 18-Jährigen gelang die 
Flucht. Der Täter wird wie 
folgt beschrieben: etwa 1,85 
Meter groß, muskulöse Sta-
tur, sehr kurze braune Haare, 
südosteuropäisches Erschei-
nungsbild, weißes T-Shirt, 
enge blaue oder schwarze 
Hose, weiße Sneakers. Hin-
weise an die Polizei Coesfeld, 
Tel. (02541) 140.

Drensteinfurt • Ein Radfah-
rer wurde bei einem Unfall 
an der Kreuzung B 54/B 58 
schwer verletzt. Eine 61-Jäh-
rige aus Ascheberg war mit 
ihrem Auto aus Rinkero-
de kommend in Richtung 
Drensteinfurt unterwegs. An 
der Kreuzung fuhr sie von 
hinten auf den wartenden 
62-jährigen Radfahrer aus 
Unna auf. Der Mann kam ins 
Krankenhaus. Die 61-Jährige 
erlitt einen Schock und wur-
de ebenfalls ins Krankenhaus 
gebracht. Es entstand ein 
Sachschaden von 4000 Euro.

Spaß für alle Altersgruppen
Drensteinfurt • Bewe-
gungsdrang statt Sitz-
fleisch – zur ersten Som-
merausgabe der beliebten 
Familienveranstaltung 
„Playstation“ lockten am 
Sonntagnachmittag rund 
30 verschiedene Stati-
onen in und um den Kul-
turbahnhof zum Spielen 
an der frischen Luft.

Auch wenn die Brettspiele 
bei dieser besonderen „Play-
station“ nicht im Mittelpunkt 
standen, kam der Spaßfak-
tor nicht zu kurz. Etwa 200 
Besucher – darunter viele 
Familien – hatten vier Stun-
den lang die Gelegenheit, 
Frischluftspiele mit Traditi-
on und abenteuerliche Neu-
heiten auszuprobieren.

„Bei unseren Umfragen im 
vergangenen Herbst wurde 
oft darum gebeten, die ,Play-

station’ auch mal im Sommer 
und mit Spielen im Freien 
zu veranstalten“, erklärte 
Rüdiger Pieck, Drenstein-
furts Stadtjugendpfleger und 
Initiator der Spieleveranstal-
tung. Auch bei den Spielen 
im Freien waren 30 Helfer 
vor Ort, die an den einzelnen 
Stationen das Spieleprinzip, 
besondere Techniken und die 
Regeln erklären konnten.

Viel ausprobieren

„Anders als bei der nor-
malen ,Playstation’ sind die 
meisten Spiele hier selbster-
klärend, so dass die Besucher 
in kurzer Zeit viel ausprobie-
ren können“, so Pieck wei-
ter. Einzig das „Geocaching“ 
habe ein gewisses Maß an 
Planung und technischem 
Einsatz erfordert – erwies 

sich aber schnell als Besu-
cherliebling. Mit Klemmbret-
tern und GPS-Geräten aus-
gestattet, machten sich die 
Besucher so auf die Suche 
nach den „Caches“ – Verste-
cken, die es mithilfe von Ko-
ordinaten zu entdecken galt.

Diese Form der moder-
nen Schatzsuche führte 
die Spielebegeisterten quer 
durch die Wersestadt. „Die 
Geräte sind etwas schwierig 
zu bedienen, aber das ,Geo-
caching’ macht richtig Spaß“, 
meinten Laura Hoppe und 
Emily Summerfield.

Die erwachsenen Besu-
cher fühlten sich von den 
„Turbo-Sticks“, gefederten 
Sprung-Stäben, angezogen. 
In scheinbar unbeobachteten 
Momenten hüpften die Eltern 
begeistert über den Vorplatz 
des Kulturbahnhofs und lie-

ßen sich auch von dem einen 
oder anderen Sturz nicht aus 
der Fassung bringen.

Dass es fürs Spielen kei-
ne Altersgrenze gibt, stellte 
Josef Kollenberg unter Be-
weis. Beim Eisstockschießen 
wurde der 74-Jährige wieder 
zum Kind und zockte mit sei-
nem achtjährigen Enkel und 
dessen zwei Freunden um 
die Wette. Nach dem anstren-
genden Wetteifern erholten 
sich Opa Kollenberg und 
seine Rasselbande bei einem 
Stück selbst gebackenen Ku-
chen und einem Getränk.

Das „Summer Special“ wird 
es laut Organisator Pieck ver-
mutlich nur alle drei bis vier 
Jahre geben. Dafür wird der 
zehnte Geburtstag der „Play-
station“ in diesem Jahr mit 
einem ganz besonderen Pro-
gramm gefeiert. • cpl

Noch unbekannte Spielgeräte konnten bei der Sommerausgabe der „Playstation“ ausprobiert werden.	 Foto: Puente

200 Besucher kamen zum ersten „Playstation Summer Special“ rund um den Kulturbahnhof

Herbern • Große Einsatzfreu-
de zeigten Schüler und Lehrer 
der Musikschule Ascheberg: 
Anlässlich des 30-jährigen 
Bestehens wirkten am Sonn-
tag insgesamt 320 Musiker 
und Tänzer auf der Bühne im 
Festzelt auf dem Herberner 
Amtsplatz mit.

Was als kurioser Einfall in 
einer Lehrerkonferenz be-
gonnen hatte, wurde hier 
eindrucksvoll Realität: 170 
Schüler der Musikschule 
intonierten gemeinsam den 
„Karneval der Tiere“ als 
zentralen Programmpunkt 
des Fests. Zuvor hatte Mar-
tin Kießling als Vorsitzender 
des Trägervereins der Musik-
schule die Besucher begrüßt.

Im Anschluss blickte Asche-
bergs Stellvertretende Bür-
germeisterin Maria Schulte-
Loh zurück auf die Anfänge 
der inzwischen 900 Schüler 
zählenden Einrichtung. Die 
Musikschule sei schnell den 
Kinderschuhen entwach-

sen und habe sich zu einem 
„echten Erfolgsmodell“ ent-
wickelt, erklärte Schulte-Loh 
und lobte den Beitrag, den 
die Schule für Ascheberg als 
soziale und familienfreund-
liche Gemeinde leiste.

„Ich stehe hier zwar auf 
dem Podium, aber ich habe 
das nicht alles alleine einge-

übt – ein tolles Kollegium, 
das das ermöglicht hat“, hob 
Musikschulleiter  Christoph 
Hönig hervor. Die Lehrer hat-
ten ihre Schüler im Einzelun-
terricht, bei Ensembleproben 
und später bei Übungstagen 
auf den Auftritt vorbereitet. 
Akkordeonlehrer Ruslan Ma-
ximovski hatte zudem ein 

eigenes Arrangement des 
„Karnevals der Tiere“ er-
stellt, sodass auch Anfänger 
mitwirken konnten. Den Text 
zur musikalischen Suite trug 
Almut Robertz in der Fas-
sung von Loriot vor.

Edler Schwan

Da glitt etwa ein edler 
Schwan von Streichern und 
Gitarristen durchs Zelt, da 
intonierten fast 40 Blockflö-
tenspieler Hennen und Häh-
ne. Das Akkordeon-Ensemble 
ließ Kängurus hüpfen, die 
Musik zum Aquarium über-
nahm eine Keyboardgruppe. 
Dazu boten rund 50 Früher-
ziehungskinder zwei Tänze 
als Elefanten und Fische dar.

Das Publikum im Festzelt 
belohnte die Akteure mit ste-
hendem Applaus. Abschlie-
ßend präsentierte die Tanzab-
teilung der Musikschule ihre 
verschiedenen Angebote von 
Ballet bis Hip-Hop. • nik

Den Kinderschuhen längst entwachsen
Die Musikschule Ascheberg feierte mit dem „Karneval der Tiere“ ihr 30-jähriges Bestehen

Am Fest der Musikschule Ascheberg wirkten insgesamt 320 
Schüler und Lehrer mit.	 Foto: Klein-Weiland

Ein verdienter Sieg 
muss gebührend 

gefeiert werden. Das ließen 
sich die Mitglieder des MGV 
Drensteinfurt nicht zwei 
Mal sagen. Den Gewinn des 
siebten Meisterchor-Titels 
(DZ berichtete) feierten sie 
am Samstagvormittag bei 
einem Umzug durch Stew-
wert – musikalisch unter-
stützt von der Rentnerband 
und dem Spielmannszug 
„DiBo“. Im Vereinslokal Zur 
Werse ergriff Vorsitzender 
Josef Klein das Wort, um 
den großen Tag in Siegen 
noch einmal Revue passie-
ren zu lassen und vor allem 
Chorleiter Thomas Módos 
zu danken. „Sie haben eine 
tolle Leistung erbracht und 
sind ein Aushängeschild für 
die Stadt“, lobte Bürgermei-
ster Paul Berlage.     Foto: nas

Ascheberg • Ein Laster und 
ein Schulbus sind am Mon-
tagmorgen auf der Nordkir-
chener Straße kollidiert. Der 
32-jährige Lkw-Fahrer aus 
Hamm war in einer Rechts-
kurve in den Gegenverkehr 
geraten. Beim Aufprall wur-
de vier Schüler im Alter von 
sieben bis 17 Jahren leicht 
verletzt. Der Sachschaden be-
läuft sich auf 20 000 Euro. Die 
anderen Schüler wurden mit 
einem Ersatzbus in die Schu-
le gebracht.

Motorradfahrer
schwer verletzt

Getreten und
geschlagen

Auto fährt
Radler an

Kollision
mit Schulbus
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Rinkerode • Im alten Bau-
erngarten von Haus Heidhorn 
werden am Samstag, 15. Juni, 
von 14 bis 17 Uhr Wild- und 
klassische Küchenkräuter ge-
sammelt, um daraus leckere 
kleine Gerichte zuzuberei-
ten, die dann in gemütlicher 
Runde verspeist werden. Da-
bei sein kostet 12 Euro. An-
meldung unter Tel. (02501) 
9719433 oder per E-Mail an 
sabinekotzan@gmx.de.

Kräuter aus
Bauerngarten

Walstedde • Der geplante 
Jahresausflug des Landwirt-
schaftlichen Ortsvereins 
nach Magedeburg muss aus-
fallen. „Aufgrund der dra-
matischen Ereignisse ist die 
Fahrt einfach nicht vertret-
bar“, bezieht sich der Verein 
auf die Hochwasserlage in 
Sachsen-Anhalt. Der Vor-
stand des Ortsvereins wird 
sich zum Herbst als Aus-
gleich eine Tagesfahrt in die 
Umgebung überlegen.

Jahresfahrt
muss ausfallen

Rinkerode • Zur nächsten 
Radtour „Rund um Rink-
erode“ lädt die Männerge-
meinschaft St. Pankratius am 
Donnerstag, 13. Juni, alle in-
teressierten Radler ein. Eine 
Pause in einem gemütlichen 
Gasthaus ist wie immer vor-
gesehen. Start der Radtour ist 
um 14 Uhr am Dorfplatz.

Radtour „Rund
um Rinkerode“

Schulzentrum: Neubau kommt

„Kultur und Natur erfahren“ – unter diesem Motto hat die Stadt Drensteinfurt eine Radwegebroschüre herausgegeben, die 
ab sofort im Bürgerbüro sowie in den Verwaltungsnebenstellen erhältlich ist und 2 Euro kostet. Das liebevoll gestaltete 
Heft lädt dazu ein, die nähere Umgebung des Stadtkerns mit dem Rad zu erkunden. Beginnend mit der Alten Post, führt 
die 25 Kilometer lange Route Richtung Osten: durch die Bauerschaft Eickendorf nach Ahlen und durch die Bauerschaft 
Averdung zurück. Die historischen Hintergründe diverser Gebäude am Wegesrand, die einen Zwischenstopp lohnen, sind 
in der Broschüre erläutert. 160 Fotos zeigen die sehenswerte Kultur und Natur der Wersestadt. Aufgelegt wurde die Bro-
schüre vom Arbeitskreis Stadtgeschichte, in dem sich etwa zehn Bürger engagieren. Die Texte hat Stadtarchivar Dr. Ralf 
Klötzer recherchiert, für die Gestaltung konnte die Fotografin Gisela Schäper gewonnen werden. 2014 und 2015 sollen 
die Hefte zwei (Richtung Süden) und drei (Richtung Nordwesten) folgen. Unser Bild zeigt (v.l.): Margarete Silling, Sabine 
Omland, Rudolf Renvert, Gisela Schäper, Bürgermeister Paul Berlage, Susanne Scheel und Dr. Ralf Klötzer. 	  Foto: Evering

Auf Stewwerts Straßen unterwegs

Drensteinfurt • Der Bauern-
schützenverein St. Michael 
mit Königspaar, Hofstaat, 
Chargierten und Vorstand 
trifft sich am Samstag, 15. 
Juni, um 18 Uhr bei Königin 
Christin Funke (Amtshof-
weg). Von dort geht es um 
18.30 Uhr zum Festzelt der 
Bürgerschützen im Schlos-
spark. Nach Umzug und Zap-
fenstreich wollen alle Schüt-
zen gemeinsam feiern.

Bauern feiern
mit Bürgern

Drensteinfurt • Das Ge-
sicht der Stadt Drenstein- 
furt wandelt sich stetig. 
Wie es aussehen soll, da-
rüber hat am Montag der 
Bauausschuss debattiert.

• „Exklusives Wohnen am 
Landsbergplatz“ heißt ein 
Projekt, für das am Montag 
das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt wurde. An 
der Ecke Landsbergplatz/
Marienstraße sollen auf zwei 
Etagen plus Staffelgeschoss 
zehn Eigentumswohnungen 
(Bild) entstehen. „Das Haus 
wäre an dieser Stelle ein Ge-
winn“, meinte Bürgermei-
ster Paul Berlage. Das sahen 
auch CDU und FDP so, SPD 
und Grüne jedoch ganz an-
ders. Viel zu massiv sei der 
„Klotz“, so Reinhard Bünnig-
mann (SPD). Zudem fehle es 
in Drensteinfurt eigentlich 
an bezahlbarem Wohnraum 
für „Normalverdiener“. Bei 
der Fläche handele es sich 
um ein „Filetstück in idealer 
Lage“. Doch der Antrag, statt-
dessen auf einer Anliegerver-
sammlung zu entscheiden, 
was mit dem Grundstück 
geschehen soll, wurde mehr-
heitlich abgelehnt. SPD und 
Grüne verweigerten schließ-
lich ihr Einvernehmen.

• Einstimmig entschied der 
Ausschuss, dass am Bahnhof 
in Drensteinfurt zusätzliche 
Parkplätze für Autos sowie 
Abstellanlagen für Fahrräder 
entstehen sollen. 90 Prozent 
der reinen Baukosten von 
knapp 200 000 Euro werden 
vom Nahverkehr Westfa-
len-Lippe gefördert. Insge-

samt sind 250 000 Euro für 
das Projekt veranschlagt.

• Auch der Haltepunkt 
in Mersch wird auf beiden 
Seiten der Herberner Straße 
mit Parkplätzen und über-
dachten Fahrrad-Abstellan-
lagen aufgehübscht. 645 000 
Euro soll das kosten. Dies 
sei ein weiterer Mosaikstein 
auf dem Weg hin zur Fertig-
stellung des Bürgerradwegs 
zwischen Walstedde und 
Mersch, erklärte Bernhard 
Borgmann (CDU). Nur die 
Grünen stimmten nicht zu.

• Einig war man sich dann 
wieder, als es um den Um- 
und Ausbau des Drenstein-
furter Schulzentrums ging. 
Alle Fraktionen sprachen 
sich für die im April-Aus-
schuss vorgestellte Variante II 
aus (DZ berichtete), die einen 
Anbau vorsieht. Die Maßnah-
me gliedert sich in insgesamt 

fünf Bauabschnitte, die von 
Jahr zu Jahr abgesegnet wer-
den sollen. Erst 2017/2018 
soll flexibel entschieden 
werden, ob das Gebäude 
parallel zu Autermanns Gra-
ben abgerissen oder saniert 
wird. Zugleich stimmte der 
Ausschuss zu, während der 
Sommerferien den Umbau 
in Angriff zu nehmen, um 
den zweiten Jahrgang der 
Teamschule im Obergeschoss 
des Realschul-Gebäudes un-
terbringen zu können. Zwei 
Unterrichtsräume für die Re-

alschüler werden im Haupt-
schul-Gebäude bereitgestellt.

• Die Fortschreibung des 
Einzelhandels- und Zentren-
konzeptes für Drensteinfurt 
dauert an. Damit während-
dessen an den Standorten 
Kleiststraße und Bahnhof 
nichts geplant wird, was die-
sem entgegenstehen könnte, 

beschloss der Ausschuss bei 
zwei Gegenstimmen und ei-
ner Enthaltung, eine Verände-
rungssperre zu erlassen. „Wir 
haben jetzt wieder eine Dro-
gerie in der Innenstadt, die es 
zu schützen gilt“, bezog sich 
der Bürgermeister auf das be-
kundete Interesse der Eigen-
tümer, auch an Kleiststraße 
und Bahnhof Drogeriemärkte 
ansiedeln zu wollen. Die Ver-
änderungssperre soll nur so 
lange gelten, bis das EHK fer-
tig ist, was im September der 
Fall sein soll. • ne

Der Bauausschuss entschied zudem über exklusive Wohnungen und neugestaltete Bahnhöfe

„Wenn Eltern sterben“: Unter diesem 
Motto stand der The-

menabend, den Café Malta in Zusammenarbeit mit der 
Hospizgruppe Drensteinfurt angeboten hatte. Christa He-
ckenkemper erläuterte den interessierten Zuhörern, was 
der Tod hochbetagter Eltern für die Kinder – ebenfalls 
schon in fortgeschrittenem Alter – bedeuten kann.     Foto: pr

Die Schlieker Schützen feierten am 
Samstag im Biergarten 

des Landhauses Vier Jahreszeiten ein Kartoffelfest. Da wäh-
rend des Schützenfestes seit vielen Jahren auch ein Kartof-
felkönig ermittelt wird, lag das Motto des frühsommerlichen 
Festes nahe. Von Kartoffelkuchen über Reibeplätzchen bis 
hin zu Kartoffelsalat: Die beliebte Knolle konnte in vielen 
Variationen verspeist werden. Für Kinder war ein Bastel-
tisch aufgebaut, wo sie sich im Kartoffeldruck übten (Bild). 
Am Abend sorgte ein DJ für Stimmung.                  Foto: Moritz

Wallfahrt: Die Drensteinfurter Kolping- und 
kfd-Frauen beteiligten sich an 

der traditionellen Kolpingwallfahrt der Diözese. Ziel war 
der Annaberg in Haltern. Unter dem Titel „Vom Leiden ins 
Heil” wurde die Gottesmutter Maria in verschiedenen Be-
trachtungen dargestellt. Die Teilnehmerinnen hatten zudem 
Gelegenheit, ihre persönlichen Anliegen mit Liedern und 
Gebeten vor Gott zu bringen. Weiterhin luden der Kreuz-
weg oder die Wallfahrtskapelle zum Besuch ein.       Foto: pr

„Drensteinfurt früher und heute“: So 
lautete der Titel einer 

Fotoshow, zu der die Caritas-Seniorenbegegnung ins Alte 
Pfarrhaus eingeladen hatte. Seit Jahren sammelt Peter Sa-
cher alte Bilder und fotografiert das aktuelle Stadtbild. Als 
Bildershow wurden die Fotos nebeneinander gestellt und 
den rund 45 Senioren präsentiert. Das Publikum war be-
geistert von dieser Reise in die Vergangenheit. Heti Leifert 
dankte dem Referenten für seinen Besuch.                  Foto: pr

Rückkehr
in den Beruf

Drensteinfurt • Beratungs-
sprechstunden für Be-
rufsrückkehrerinnen wer-
den wieder von der Stadt 
Drensteinfurt angeboten. 
Sozialpädagogin Raphaela 
Schönherr-Carneim berät am 
Donnerstag, 27. Juni, von 9 
bis 12 Uhr in der Stadtver-
waltung. Das Angebot ist ko-
stenlos. Anmeldung bis zum 
24. Juni bei Carolin Wientzek, 
Tel. (02508) 995120, E-Mail: 
c.wientzek@drensteinfurt.de.

Anzeige

Was ist eigentlich Buchwei-
zen? Das weiß Ernährungs-
beraterin Katja Zimmermei-
er von der gleichnamigen 
Drensteinfurter Bäckerei:
„Buchweizen ist kein Ge-
treide, sondern ein Knöte-
richgewächs und damit ein 
Verwandter von Rhabarber 
und Sauerampfer. In der 
Heidegegend  wird daraus   
die sehr beliebte Buchwei-
zentorte gebacken. Unter 
gesundheitlichen Gesichts-
punkten ist Buchweizen ein 
sehr hochwertiger Eiweiß-
träger und reich an Vita-
minen und Mineralstoffen.
Buchweizen eignet sich 
ideal, um den Blutzucker-
spiegel zu regulieren. Tee 
aus Buchweizen  hilft gegen 
Krampfadern und Venenlei-
den. Buchweizen gibt dem 
Brot einen leicht herben bis 
nussigen Geschmack.“

Drensteinfurt • Zur Som-
mer-Kinder-Ferien-Freizeit 
(SKiFF) laden die Teamer am 
Montag, 17. Juni, um 19 Uhr 
zum Elternabend ein. Dieser 
findet im Alten Pfarrhaus 
statt, wo die Teamer sich vor-
stellen und Bilder von der 
Schützenhalle zeigen. Die 
Fahrt führt nach Belecke im 
Sauerland. Für alle weiteren 
Fragen bezüglich der zwei-
wöchigen Fahrt stehen die 
Teamer gerne zur Verfügung.

Elternabend
zur SKiFF

Anmelden für
IGW-Grillfest

Mersch • Ein großes Grillfest 
für ihre Mitglieder veranstal-
tet die IG Werbung am Sams-
tag, 29. Juni, auf Haus Venne 
in Mersch. Eine Anmeldung 
dafür ist nur noch bis zum 
kommenden Sonntag, 16. 
Juni, möglich per E-Mail an 
info@igw-drensteinfurt.de, 
per Fax an (02508) 985851, 
unter Tel. (02508) 1218 (nach 
19 Uhr) oder bei jedem Vor-
standsmitglied.

Bitte vorbestellen!
An Heiligabend frisch für Sie hergestellt
Schlesische Weisswurst
aus herzhaft gewürztem Kalb- und Schweinefleisch 100 g 0.55
Maredo
Roastbeef oder Rumpsteak
besonders saftig und kräftig im Geschmack 100 g 3.19
Maredo
Rinderhüfte oder Rinderhüftsteaks
herzhaft und saftig 100 g 2.19
Frische
Rinderrouladen
aus dem Kernstück vom deutschen Jungbullen 1 kg 7.99
Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A, das zarteste vom Hähnchen 1 kg 5.49
Krombacher, Warsteiner, Veltins, Brinkhoffs No.1
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l  zzgl. Pfand
Literpreis = 1.00/1.26 9.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.
12 x 1,0 l zzgl. Pfand
Literpreis = 0.67 7.99

    

    

    

    

   

   

    

    

   

    

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frische

Westfälische Rostbratwurst
herzhaft gewürzt 100 g 0.49

Frische

Hähnchenschenkel
mit Rückenstück, Hkl. A
aus kontrollierten Betrieben 1 kg 1.89

Jubi-Kracher 2013

Coca-Cola, Fanta, Sprite
0,33 l Dose zzgl. Pfand      Literpreis 1.21 statt 0.55 0.40

Jubi-Kracher 2013

Ritter Sport Schokolade
100 g Tafel  statt 0.89 0.49

Jubi-Kracher 2013

Seidel Apfelmus
720 ml Glas                        Kilopreis 1.11 statt 1.19 0.79
Jubi-Kracher 2013
Veltins o. Krombacher
20x0,5 l / 24x0,33 l, zzgl. Pfand Literpreis 1.00 / 1.26 9.99

Frisches

Gemischtes Hackfl eisch
aus Schweine- und Rindfl eisch, 
laufend frisch hergestellt 100 g 0.39

Drensteinfurt • Im Hochwas-
sereinsatz sind nun auch die 
Drensteinfurter Malteser.

Am Freitag gegen 23.40 Uhr 
wurden die Katastrophen-
schutzhelfer des Malteser 
Hilfsdienstes von der Leit-
stelle des Kreises Warendorf 
alarmiert. Der Drensteinfur-
ter Malteser-Einsatzleitwagen 
rückte mit anderen Kräften 
aus dem Kreis sofort Rich-
tung Magdeburg aus.

Vor Ort mussten die Helfer 
eine Notunterkunft für 1000 

evakuierte Personen in einem 
Schulzentrum einrichten 
und die Menschen betreuen. 
Die Drensteinfurter Malteser 
sind dabei für die Koordina-
tion der technischen Versor-
gung verantwortlich. Dies 
beinhaltet unter anderem die 
Versorgung mit Strom, Licht, 
Wasser und Wärme.

In dieser Woche wird nun 
eine weitere Gruppe der 
Drensteinfurter Malteser 
nach Magdeburg fahren, um 
ihre Kollegen abzulösen.

Malteser helfen
in Magdeburg

Seit Freitagabend im Hochwassereinsatz

Walstedde • An den Wirt-
schaftswegen in den Bauer-
schaften Mersch, Dorfbauer-
schaft und Eickenbeck sowie 
östlich von Walstedde wer-
den ab heute für die näch-
sten zwei Wochen Decken-
bauarbeiten durchgeführt. 
Dafür ist es erforderlich, die 
zu sanierenden Wege für den 
Verkehr komplett zu sperren. 
Die beauftragte Tiefbaufirma 
wird die von diesen Arbeiten 
unmittelbar betroffenen An-
lieger frühzeitig informieren. 
Es handelt sich jeweils um 
Tagesbaustellen. Die Verwal-
tung bittet um Verständnis.

Wege werden
gesperrt



Dreingau Zeitung Mittwoch, 12. Juni 201324. Woche • Seite 4

Albersloh • Das Sunger-
schützenfest findet dieses 
Jahr vom 28. bis 30. Juni auf 
dem Hof Poggenborg, Sunger 
9, in Albersloh statt.

Am Freitag treffen sich die 
Schützen um 17 Uhr zum 
Grünholen und zur Zeltab-
nahme. Das eigentliche Fest 
steigt dann am Samstag. Tref-
fen ist um 14 Uhr auf dem 
Parkplatz Breul, von wo aus 
das amtierende Königspaar 
Tim Hankamp und Sandra 
Habicht abgeholt wird. Das 
Vogelschießen auf Hof Pog-
genborg beginnt um 15 Uhr. 

Am Kaffee- und Kuchen-
büfett können sich die Zu-
schauer stärken, ab 17.30 Uhr 
wird gegrillt. Gegen 21 Uhr 
soll die Königsproklamation 
erfolgen. Der anschließende 
Königsball ist dann nur für 
Mitglieder gedacht.

Der Sonntag beginnt dann 
um 11 Uhr mit dem Früh-
schoppen.

Die Sungerschützen weisen 
darauf hin, dass für Zeltauf- 
und -abbau am Dienstag, 25. 
Juni, ab 17 Uhr sowie am 
Dienstag, 2. Juli, noch Leute 
benötigt werden.

Sungerschützenfest
vom 28. bis 30. Juni

Sendenhorst • Bei den Mu-
sikzwergen erleben Kinder 
mit Vätern, Müttern oder 
Großeltern Bewegung, Spiel, 
Tanz, Singen und Musizie-
ren. Ein Eintrittsalter von 
etwa zwölf Monaten ist ideal. 
Die Zwerge treffen sich don-
nerstags von 15 bis 15.45 Uhr 
und von 16 bis 16.45 Uhr im 
Haus Siekmann. Der  nächste 
Kursus umfasst sechs Unter-
richtseinheiten und könnte 
am 13. Juni starten. Infos und 
Anmeldungen bei der Muko, 
Tel. (02526) 3782, E-Mail: 
info@muko-sendenhorst.de.

Musikzwerge
starten neu

Ascheberg • Das Bereichsfo-
rum „Kultur und Tourismus“ 
von Ascheberg Marketing 
trifft sich am Donnerstag, 13. 
Juni, um 18.30 Uhr im Bür-
gerforum des Rathauses, Di-
eningstraße 7. Nach wie vor 
sind alle interessierten Bür-
ger eingeladen, mitzuwirken.

Bereichsforum: 
Nächste Sitzung

Verfügung
und Vollmacht

Herbern • „Patientenverfü-
gung und Vollmachten“ heißt 
der Info-Abend, den das Fa-
milienzentrum Herbern am 
Donnerstag, 13. Juni, um 
20 Uhr in Kooperation mit 
der kfd im Pfarrheim anbie-
tet. Was muss ich beachten, 
wenn ich eine Patientenver-
fügung ausfülle? Welche Voll-
machten muss ich ausstellen? 
Wo bekomme ich die Formu-
lare überhaupt? Der Besuch 
ist kostenlos. Auskunft unter 
Tel. (02599) 7410991.
www.familienzentrum-herbern.de

Motologin Petra Wiche (l.) war auf Ein-
ladung des Familienzentrums 

Herbern in die Kita St. Benedikt gekommen. „Eltern sollten 
schon früh darauf achten, dass ihre Kinder im motorischen 
Bereich nicht ins Hintertreffen geraten.“ Hier setzt auch 
das motopädische Turnen an, das in den Herberner Kitas 
angeboten wird. Auch Kinder mit Wahrnehmungsstörungen 
oder sprachlichen Defiziten können von diesem Angebot 
profitieren. Bei Interesse oder Fragen steht Petra Wiche un-
ter Tel. 0160/6051747 zur Verfügung. 		      Foto: pr

Eine eingeschworene Gemeinschaft

Sendenhorst • Vom 28. bis 
30. Juni wird das traditio-
nelle „SoWieSo“-Stadtfest 
in Sendenhorst gefeiert. 
Drei Tage lang soll ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Musik und 
Kultur die Besucher auf 
den Bühnen in der Innen-
stadt begeistern.

Die Musik- und Kulturschu-
le (Muko) hat sich dafür wie-
der mächtig ins Zeug gelegt 
und tolle Bands für den mu-
sikalischen Teil mit ins Boot 
geholt. Ein buntes Rahmen-
programm mit Einlagen der 
heimischen Vereine, einem 
Kindertheater und Clowns-
besuch rundet das Fest ab.

„Es ist ein zwangloses Ge-
meindefest, bei dem die Be-

standteile Kultur und Mu-
sik immer sehr ausgewogen 
sind“, erklärte Bürgermeister 
Berthold Streffing. Gerne un-

terstützt die Stadt das Fest, 
bei dem auch die heimischen 
Gruppen eine Plattform zur 
öffentlichen Präsentation fin-

den. „Die Mischung macht‘s“ 
meinte Roland Klein, Vor-
standsmitglied des Haupt-
sponsors, der Sparkasse 
Münsterland Ost. „Unsere 
finanzielle Unterstützung ist 
hierbei nur die Basis“, gab 
Klein zu verstehen, dass die 
Sparkasse auch in Zukunft 
bereit sein wird, das Stadtfest 
zu unterstützen.

Für die Zusammenstellung 
des Programms war der Mu-
ko-Azubi Max Pöttken ver-
antwortlich (s. Infokasten). 
Mit Bratwürstchen, leckeren 
Drinks, Kaffee und Kuchen, 
sowie einem bunten Rahmen-
programm für die Kleinsten 
wird das Sowieso-Stadtfest 
abgerundet. • as

www.muko-sendenhorst.de

Freitag, 28. Juni
•19 Uhr: Schülerband der Real-
schule St. Martin,
•19.30 Uhr: Endlich Freitag,
•20.10 Uhr: Hits mit Oldies und 
Kids,
•21 Uhr: Los Tres Amigos,
•22.30 Uhr The Clerks.

Samstag, 29. Juni
•19 Uhr: Bob K. and the Kraylars,
•19.30 Uhr: Disaster Area,
•20 Uhr: Without Pants,

•21.15 Uhr: Wildland,
•22.30 Uhr: Kings and Boozers.

Sonntag, 30. Juni
•12-14 und 16.30-17.30 Uhr: 
Schülerbands der Muko und der 
Kreismusikschule WAF,
•14 und 15 Uhr: Schallermann,
•14.30 und 17.30 Uhr: TSA der SG 
Sendenhorst,
•15.30 Uhr: Kindertheater mit Don 
Kid‘schote,
•16.30 Uhr: Clown Bunte Socke. 

Das Musikprogramm

 „Die Mischung macht‘s“

Laden zum Stadtfest ein (v.l.): Ulli Pöttken (Club Titanic), Franz-Josef Harig 
(Stadt), Max Pöttken (Muko), Bürgermeister Berthold Streffing, Claus Fronholt 
(Sparkasse), Roland Klein (Sparkasse) und Matthias Greifenberg (Muko). Foto: as

Sendenhorster Stadtfest vom 28. bis 30. JuniSendenhorst • Einen Ge-
sangs-Workshop für ange-
hende Pop- und Rockstars 
aller Altersklassen bietet die 
Muko am Samstag, 22. Juni, 
von 12 bis 18 Uhr an. Vocal-
Coach Christian Bollow aus 
Münster konnte dafür als Lei-
ter gewonnen werden.

Neben dem Erlernen grund-
sätzlicher Gesangs- und 
Atemtechniken, wählt jeder 
Teilnehmer, der mitmachen 
möchte, einen Musiktitel für 
den Karaoke-Contest aus, der 
dann ab 20 Uhr im Liveclub 
Titanic stattfindet. Hier kön-
nen auch alle anderen Inte-

ressierten dabei sein.
Eine Jury wählt am Ende 

drei Beiträge aus. Die glück-
lichen Gewinner können sich 
über Gesangsstunden, eine 
Studioaufnahme des gesun-
genen Songs oder Freikarten 
für musikalische Veranstal-
tungen der Muko freuen.

Anmeldung für den Work-
shop im Muko-Büro, Auf der 
Geist 3, Tel. (02526) 3782. 
Die Gebühr beträgt 5 Euro. 
Die Teilnahme am abend-
lichen Contest kostet 2 Euro, 
Workshop-Teilnehmer zah-
len nichts.

www.muko-sendenhorst.de

Gesangs-Workshop
und Karaoke-Contest

Kräfte aus Sendenhorst
helfen in Magdeburg

Sendenhorst • Auch Feuer-
wehrleute aus Sendenhorst 
sind seit Samstagmorgen 
beim Hochwasserschutz in 
Ostdeutschland im Einsatz. 

Gegen 0.55 Uhr wurde die 
fünfte Bereitschaft des Re-
gierungsbezirks Münster 
alarmiert, in der auch die 
Feuerwehr Sendenhorst mit 

einem Fahrzeug eingeteilt 
ist. In Magdeburg wurden die 
Kräfte in die laufenden Ein-
sätze vor Ort eingebunden.

Die Feuerwehr-Angehöri-
gen aus Sendenhorst und Al-
bersloh halfen unter anderem 
dabei, das Umspannwerk in 
Magdeburg vor den Wasser-
massen zu schützen.

Über die Arbeit des Landschaftsverbandes-Westfalen-Lippe (LWL) mit Sitz in Münster infor-
mierten sich kürzlich 50 Mitglieder der CDU Senioren-Union Ascheberg. Die 

Fahrtleitung lag in den bewährten Händen des Vorsitzenden Hubertus F. Leineweber (r.). Nach der filmischen Darstellung 
der Verbandsaufgaben erläuterte der parlamentarische Geschäftsführer der CDU-Fraktion beim LWL, Friedrich Klanke, 
unter anderem die Finanzbeziehungen zwischen dem Kreis Coesfeld und dem LWL. Er wies darauf hin, dass der Kreis im 
vergangenen Jahr 38,5 Millionen Euro an Landschaftsumlage zu zahlen hatte. Insgesamt seien aus LWL-Kassen Auszah-
lungen von 79 Millionen Euro an Einrichtungen im Kreis Coesfeld geflossen, davon acht Millionen Euro nach Ascheberg. 
Nach der ausführlichen Information folgte noch eine Führung durch Münsters historische Altstadt. 		            Foto: pr

Ascheberg • „Aus kleinem 
Anfang entspringen alle Din-
ge“, so hat es Cicero einmal 
formuliert. Die Landfrauen 
Ascheberg wagten einen sol-
ch Anfang 1938 und sind 
heute – 75 Jahre später – zu 
einer eingeschworenen Ge-
meinschaft herangewach-
sen. Die besticht nicht nur 
durch Zusammenhalt, „son-
dern“, wie es die Stellvertre-
tende Bürgermeisterin Ma-
ria Schulte-Loh ausdrückte, 
„durch engagierte Frauen, 
die viel für Frauen und deren 
Familien und damit für unse-
re Gemeinde getan haben.“

Ein kleines Dankeschön 
bekamen diese Frauen nun 
zurück. Denn es fanden viele 
Menschen und Vereinsver-
treter den Weg zum Hof He-
gemann, um dort gemeinsam 
mit „dem Geburtstagskind“ 
zu feiern oder – wie die 
Herberner Landfrauen es im 
Landfrauen-Café taten – es 

aktiv zu unterstützen. 
Dabei wurde den Gästen 

ein mehr als unterhaltsamer 

Tag serviert. So boten die 
Landfrauen nicht nur eine 
Zeitreise in die Geschichte 

– die übrigens belegte, dass 
die Ascheberger Landfrauen 
ihrer Zeit weit voraus wa-
ren, gründeten sie sich doch 
immerhin zehn Jahre frü-
her als der Deutsche Land-
frauen-Verband –, sie gaben 
auch Einblicke in ihre viel-
fältigen Kreativangebote.

Besonders verdient gemacht 
haben sich Hanna Lender-
mann, Regina Willermann, 
Josefa Witthoff und Angelika 
Högemann, die alle seit 1967 
jeweils über viele Jahr den 
Vorsitz inne hatten und dafür 
geehrt wurden. Heute teilt 
sich ein Team die Aufgaben.

Die Feier nahm ihren An-
fang mit dem Festgottesdienst 
in der geschmückten Scheu-
ne, der von Pfarrer Carsten 
W. Franken zelebriert wurde. 
Und die mehr als gelungene 
Feier hatte schließlich auch 
tänzerisch, musikalisch und 
natürlich kulinarisch einiges 
zu bieten. • ben

Die Stellvertretende Bürgermeisterin Maria Schulte-Loh 
(hinten r.) ehrte die ehemaligen Vereinsvorsitzenden (vorne 
v.l.) Hanna Lendermann, Regina Willermann, (hinten v.l.) 
Angelika Högemann und Josefa Witthoff.            Foto: Nitsche

Landfrauen Ascheberg feierten 75-jähriges Bestehen / Ehemalige Vorsitzende gewürdigt

Ascheberg • Funkelnde Kin-
deraugen gab es am Donners-
tag im Bürgerforum: Dort be-
zauberte Kinderbuchautorin 
Tanya Stewner (Bild) mit ih-
rer Lesung aus „Schimpansen 
macht man nicht zum Affen“. 
70 ausschließlich weibliche 
Gäste waren zu der Veranstal-

tung gekom-
men, die der 
Ascheberger 
Kunst- und 
Kulturver-
ein „Kukad-
uh“ organi-
siert hatte.

Vorsitzen-
der Peter 
S o m m e r 
freute sich 
als „Hahn 
im Korb“ 
über das 
große Inte-
resse an der 

Lesung. Tanya Stewner ist 
die Erfinderin von „Liliane 
Susewind“, einem Mädchen, 
das die Sprache der Tiere be-
herrscht. In „Schimpansen 
macht man nicht zum Affen“ 
versucht Lilli, mit einem ver-
schreckten Menschenaffen in 
Kontakt zu kommen. Lebhaft 
trug die Autorin Kapitel die-
ses Werks vor und passte ihre 
Stimme den Charakteren ent-
sprechend an: Da klang die 
Katze „Frau von Schmidt“ 
hochmütig, der Hund „Bons-
ai“ fröhlich, und sogar der 
Affe „Armstrong“ bekam eine 
eigene Ausdrucksweise.

Die Schriftstellerin aus 
Wuppertal zeigte keine Be-
rührungsängste, plauderte 
munter mit den Gästen und 
beantwortete geduldig Fra-
gen. Nach der Lesung erfüllte 
sie dann noch alle Auto-
grammwünsche. • nik

„Frau von Schmidt“
und Hund „Bonsai“
Lesung mit Kinderbuchautorin Tanya Stewner

Ascheberg • Für die Tages-
fahrt der kfd ins Sauerland 
am Dienstag, 18. Juni, sind 
noch Plätze frei. Abfahrt ist 
um 8 Uhr an der Appelhof-
straße. Dabei sein kostet 28 
Euro (30 Euro für Nichtmit-
glieder). Anmeldung bis zum 
14. Juni in der Drogerie Bose.

Tagesfahrt
ins Sauerland

Albersloh • Zur Teilnahme 
an der Wallfahrt nach Telgte 
sind am Sonntag, 16. Juni, 
alle Gemeindemitglieder ein-
geladen. Die Fußgänger tref-
fen sich um 5.30 Uhr in der 
Ludgerus-Kirche zum Reise-
segen. Um 7.30 Uhr treffen 
sich die Radfahrer zum Reise-
segen auf der Wiemhove. In 
Begleitung der Bannerträger 
gehen alle Wallfahrer um 
9.30 Uhr in Prozession von 
der Planwiese in Telgte zur 
Kirche, wo um 10 Uhr das 
Festhochamt stattfindet. An-
schließend wird der Kreuz-
weg gebetet. Fürs Frühstück 
sollte sich jeder Teilnehmer 
selbst etwas mitbringen.

Wallfahrt
nach Telgte
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Einen ganz persönlichen 
Wunsch erfüllte sich Johannes 
Schlüter im vergangenen Jahr, 
als er den Königsvogel der 
Bürgerschützen mit dem 320. 
Schuss von der Stange holte. 

Mit  dieser Glanzleistung ging 
er nicht nur in die Geschichte ein, 
denn 2012 wurde der König erst-
mals nach vielen Jahren wieder 
freitags ausgeschossen. Das Er-
ringen der Königswürde war ihm 
auch ein ganz besonderes An-
liegen, denn so konnte er  „sei-
nen Jungs“ im Jahr des runden 
Geburtstags als König zur Seite 
stehen. „Seine Jungs“, das ist 
die Avantgarde, der Schlüter sich 
auf besondere Weise verbunden 
fühlt und die in diesem Jahr ihr 
60-jähriges Bestehen feiert. Ein 
Jahr in dem Johannes Schlüter 
gemeinsam mit seiner Tochter  
Anna das Herberner Bürger-
schützenvolk regiert. Noch. Denn 
die Regentschaft neigt sich in 
wenigen Tagen dem Ende zu. 

Die Bürgerschützen Herbern 
steuern dem erklärten Höhe-
punkt im Schützenjahr entgegen: 
dem großen Schützenfest. 

Es beginnt am Freitag, 14. Juni, 
pünktlich um 12 Uhr mit den Sa-
lut-Schüssen der Schwarzpul-
ver-Kanoniere am Mahnmal.

Festzelt

Um 14 Uhr treten dann alle 
Schützen am Festzelt an, um  
Majestät Johannes Schlüter 
nebst Königin Anne abzuholen. 
Musikalisch werden die  Schüt-
zen begleitet vom Kolping-Spiel-
mannszug Herbern und der Blas-
kapelle Schwartländer. Nach der 
Kranzniederlegung um 15.15 Uhr 
am Mahnmal geht es zur Schüt-
zenwiese, wo zunächst einmal 
das letzte Regentschaftsstünd-
chen vom amtierenden Jung-
schützenkönig Marcel Hanke und 
seiner Königin Theresa Frericke 
schlägt. Denn pünktlich um 16.15 

Uhr treten die Jungschützen in 
den Wettstreit um die Königswür-
de. Die Proklamation von Hankes 
Nachfolger ist gegen 17.15 Uhr 
vorgesehen. Und spätestens 
dann brechen die letzten Minu-
ten der Ära Schlüter an, wenn 
die Schützen auf den von Vo-
gelbauer Michael Goßheger ge-
bauten Königsvogel zielen. Wer 
das Rennen macht und damit die 
Nachfolge von Johannes Schlü-
ter antritt,  bleibt abzuwarten. Ge-
gen 19.30 Uhr, so wird geschätzt, 
dürfte der „Neue“ dann prokla-
miert werden. Der Abend klingt 
in gemütlicher Runde auf dem 
Schützenplatz aus.

Am Samstag, 15. Juni, geht 
es ab 16 Uhr weiter, wenn die 
Schützen am Festzelt auf dem 
Amtsplatz antreten, um von dort 
aus den neuen König abzuholen. 
Nach der heiligen Messe um 18 
Uhr geht es zum Festzelt, wo die 
Gastvereine empfangen werden. 
Um 19 Uhr steht auf dem Kirch-

platz der Große Zapfenstreich an, 
der vom Kolping-Spielmannszug 
und der Blaskapelle Schwartlän-
der gespielt wird. Anschließend 
lädt das neue Königspaar dann 
zum großen Königsball ein, der 
musikalisch von den „Oparolis“ 
begleitet wird.

Der Sonntag, 16. Juni, steht 
dann ganz im Zeichen des 60-jäh-
rigen Bestehens der Avantgarde. 
Um 10 Uhr treffen die Gastver-
eine am Edeka-Parkplatz ein.

Frühschoppen

Von 11 bis 17 Uhr steht an-
schließend der große Frühschop-
pen für die Bevölkerung im Fest-
zelt an, in dessen Rahmen es 
Ansprachen und Ehrungen zum 
60. Avantgarde-Geburtstag gibt. 
Zudem wird auch noch der König 
der teilnehmenden Gastvereine 
ermittelt. Die Hammer Blasmusik 
sorgt für den musikalischen Rah-
men der Veranstaltung. • ben

Wer löst König Johannes ab ?
Herberns Bürgerschützen suchen am Freitag neue Majestäten

Nachdem 2012 die Festfolge des 
Bürgerschützenfestes umgestellt 
worden war, was durchweg auf 
positive Resonanz stieß, steht bei 
den Herberner Bürgerschützen in 
diesem Jahr ein Geburtstag an: 
Die Avantgarde feiert ihr 60-jäh-
riges Bestehen. Robert Temmann, 
Vorsitzender der Bürgerschützen 
Herbern, misst diesem Verein eine 
besondere Bedeutung bei. „Die 
Avantgarde war immer der Aus-
gangspunkt, um junge Mitglieder 
zu gewinnen und sie an aktive Ver-
einsarbeit heranzuführen.“ 

Die Avantgarde selbst besticht 
vor allem durch eines: Corpsgeist! 
Dieser erstreckt sich nicht nur auf 
den Schützennachwuchs, sondern 
zieht sich über Generationen. Be-
ster Beweis: der amtierende König 
und Zweite Vorsitzende der Schüt-
zen, Johannes Schlüter. Er hat 
die Avantgarde immer besonders 
unterstützt, wofür er im vergange-
nen Jahr auch die erste Ehrenme-
daille der Fördermitglieder bekam. 
Pünktlich zum runden Geburtstag 
wartet die Avantgarde übrigens mit 
brandneuen Ansteck-Pins auf.

In diesem Jahr hat die Avant-
garde der Bürgerschützen bereits 
dem Davensberger Jägerzug ihre 
Aufwartung gemacht, als dieser 
vor zwei Wochen sein 30-jähriges 
Bestehen feierte. • ben

Avantgarde ist
60 Jahre jung

Ein Jahr hat Johannes Schlüter die Herberner Bürgerschützen regiert. Nun neigt sich seine 
Amtszeit dem Ende entgegen.	 Foto (A): Nitsche
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F u ß b a l l

Westfalenliga 1
  1. SV Rödinghausen	 30  91:27  70
  2. FC Eintracht Rheine	 30  67:30  65
  3. SC Paderborn II (U23)	 30  56:30  60
  4. SC Preußen Münster II	 30  55:37  56
  5. SuS Stadtlohn	 30  66:51  55
  6. TSV Marl-Hüls	 30  38:36  41
  7. TuS Hiltrup	 30  46:57  41
  8. BSV Roxel	 30  45:57  39
  9. SC RW Maaslingen	 30  44:51  37
10. Victoria Clarholz	 30  51:59  37
11. Delbrücker SC	 30  39:44  34
12. RW Mastholte	 30  43:60  31
13. SpVgg Vreden	 30  40:69  29
14. TuS Haltern	 30  39:51  28
15. SV Herbern	 30  32:57  26
16. FC Bad Oeynhausen	 30  36:72  21

Landesliga 4
  1. SV Dorsten-Hardt	 30  68:24  76
  2. Grün-Weiß Nottuln	 30  74:26  72
  3. SG Borken	 30  60:24  62
  4. FC Viktoria Heiden	 30  80:47  61
  5. TuS Sinsen	 30  43:42  51
  6. SpVg Beckum	 30  63:52  49
  7. SV Eintracht Ahaus	 30  52:44  48
  8. DJK Eintracht Coesfeld	 30  46:55  42
  9. SV Mesum	 30  50:46  41
10. SC Preußen Borghorst	 30  50:52  41
11. VfL Sportfreunde Lotte II	 30  54:60  36
12. SC Peckeloh	 30  38:52  27
13. Hammer SpVg II	 30  28:48  27
14. SVA Bockum-Hövel	 30  30:65  25
15. Union Lüdinghausen	 30  38:72  17
16. SV Davaria Davensberg	 30  27:92    7

Bezirksliga 8
  1. SV Brackel 	 34  104:  26  90
  2. SC Dorstfeld	 34    97:  42  79
  3. VfL Kamen	 34    70:  40  71
  4. BSV Schüren	 34    90:  47  60
  5. FC Nordkirchen	 34    85:  54  57
  6. SC Husen Kurl	 34    78:  64  50
  7. Hörder SC	 34    72:  67  49
  8. FC TuRa Bergkamen	 34    65:  61  49
  9. SG Alemannia Scharnhorst	34    78:  64  48
10. Königsborner SV	 34    73:  60  48
11. TuS Ascheberg	 34    51:  55  48
12. Westfalia Wethmar	 34    55:  58  44
13. Werner SC	 34    67:  75  44
14. SuS Kaiserau	 34    47:  53  43
15. SG Phönix Eving	 34    64:  68  41
16. FV Scharnhorst	 34    45:121  26
17. VfK Weddinghofen	 34    33:140  16
18. TuS Holzen-Sommerberg	 34    39:118    9

Bezirksliga 7
  1. BSV Menden	 32  100:38  80
  2. SVF Herringen	 32    83:38  67
  3. SV Hilbeck	 32    74:41  63
  4. SV Westfalia Rhynern II	 32    66:46  58
  5. Westfalen Liesborn	 32    83:56  55
  6. DJK Westfalia Soest	 32    75:61  52
  7. TuS Wiescherhöfen	 32    81:60  51
  8. SV Neubeckum	 32    50:66  44
  9. Warendorfer SU	 32    56:57  43
10. SV Drensteinfurt	 32    49:58  43
11. SF Ostinghausen	 32    54:71  38
12. TuS Lohauserholz	 32    54:61  37
13. TSC Hamm	 32    66:87  36
14. SV Langschede	 32    57:88  32
15. Ahlener SG	 32    44:83  29
16. TuS Wickede/Ruhr	 32    36:72  23
17. TuS SG Oestinghausen	 32    31:76  13

Kreisliga A Beckum
  1. DJK Vorwärts Ahlen	 30  108:  30  72
  2. SC Lippetal	 30    82:  40  65
  3. Westfalia Vorhelm	 30    71:  35  58
  4. SuS Enniger	 30    82:  56  55
  5. SpVg Oelde	 30    82:  62  53
  6. SpVg Beckum II	 30    81:  58  52
  7. Fortuna Walstedde	 30    69:  69  46
  8. SC Roland Beckum II	 30    62:  51  41
  9. Ahlener SG II	 30    67:  65  39
10. TuS Wadersloh	 30    49:  53  37
11. Baris Spor Oelde	 30    64:  79  32
12. SV Diestedde	 30    57:  84  30
13. BW Sünninghausen	 30    49:  88  26
14. SV Benteler	 30    40:  85  25
15. SuS Ennigerloh	 30    37:107  23
16. SpVg Oelde II	 30    40:  78  21

Kreisliga B3 MS/WAF
  1. SC DJK Everswinkel	 28  119:  31  79
  2. DJK GW Albersloh	 28    95:  24  73
  3. Warendorfer SU II	 28    81:  51  49
  4. VfL Sassenberg II	 28    58:  44  47
  5. SG Sendenhorst II	 28    53:  48  44
  6. SV Drensteinfurt II	 28    58:  49  42
  7. SC Müssingen	 28    49:  52  42
  8. TuS Freckenhorst II	 28    45:  48  32
  9. FC Greffen	 28    44:  63  32
10. TSV Handorf II	 28    53:  77  31
11. TuS Hiltrup III	 28    49:  64  30
12. DJK RW Alverskirchen	 28    51:  67  30
13. SC Füchtorf II	 28    36:  70  27
14. DJK GW Amelsbüren II	 28    35:  78  27
15. Germania Mauritz II	 28    39:100  16

Kreisliga A2 MS/WAF
  1. SV Rinkerode	 28  76:  30  65
  2. SC Hoetmar	 28  61:  25  60
  3. VfL Sassenberg	 28  89:  37  58
  4. SV GW Westkirchen	 28  54:  39  54
  5. TuS Freckenhorst	 28  69:  43  53
  6. SG Sendenhorst	 28  57:  42  46
  7. BSV Ostbevern	 28  50:  43  39
  8. SG Telgte II	 28  53:  49  39
  9. SV Ems Westbevern	 28  43:  50  30
10. TuS Hiltrup II	 28  44:  69  30
11. SC Füchtorf	 28  51:  58  29
12. VfL Wolbeck II	 28  42:  74  29
13. SC Münster 08 II	 28  49:  54  27
14. SV BW Beelen	 28  37:  84  19
15. TSV Ostenfelde	 28  24:102  14

Kreisliga A Lüdinghausen
  1. VfL Senden	 30  84:26  67
  2. SV Herbern II	 30  71:27  63
  3. Eintracht Werne	 30  73:22  60
  4. SV Stockum	 30  73:51  50  
  5. SuS Olfen	 30  52:39  50
  6. BW Ottmarsbocholt	 30  73:42  48
  7. SG Selm	 30  52:53  42
  8. Fortuna Seppenrade	 30  54:54  41
  9. BW Alstedde	 30  54:61  40
10. SV Südkirchen	 30  44:56  38
11. SC Capelle	 30  41:45  35
12. Westfalia Vinnum	 30  37:62  28
13. VfL Senden II	 30  32:56  27
14. PSV Bork	 30  24:73  27
15. Union Lüdinghausen II	 30  31:83  24
16. TuS Ascheberg II	 30  39:84  20

Frauen, Bezirksliga 4
  1. SpVg Berghofen II	 24  144:  22  69
  2. SVE Heessen	 24  103:  27  56
  3. SV Herbern	 24  115:  47  55
  4. DJK Eintracht Dorstfeld	 24    75:  42  48
  5. SC Arminia Ickern	 24    63:  50  38
  6. TuS Wickede/Ruhr II	 24    34:  34  34
  7. SuS Scheidingen	 24    39:  58  33
  8. Hammer SpVg	 24    68:  87  27
  9. SV Körne	 24    39:  46  26
10. Hammer SC	 24    33:  71  24
11. SV Westfalia Huckarde	 24    34:  79  20
12. DJK RW Obereving	 24    35:105  13
13. FC Overberge	 24    15:129    3

Frauen, Kreisliga BE/SO
  1. Rot Weiss Ahlen 	 26  90:  23  64
  2. BV Bad Sassendorf	 26  84:  21  59
  3. TuS Bremen	 26  57:  28  51
  4. Germania Stromberg	 26  74:  34  47
  5. BW Sünninghausen	 26  69:  34  44
  6. Fortuna Walstedde	 26  67:  59  40
  7. SuS Enniger	 26  50:  45  37
  8. SG Ennigerloh/Hoetmar	 26  48:  51  33
  9. Rot-Weiß Vellern	 26  55:  78  32
10. MFFC Soest	 26  35:  51  30
11. SuS Günne	 26  46:  78  30
12. SV Welver	 26  46:  51  29
13. SpVg Oelde II	 26  19:  75  14
14. SF Ostinghausen	 26  12:124    4

Feierten den Aufstieg in die Bezirksliga: die Fußballer des SV Rinkerode.	 Foto: Westbrock

„Anerkennung statt Geld“
Fußballer des SVR feiern den Aufstieg / Bürgermeister Berlage gratuliert und freut sich auf Derbys
Rinkerode • Nachdem 
die Fußballer des SVR 
sechs Tage zuvor den hi-
storischen Durchmarsch 
in die Bezirksliga beim 
Saisonfinale in Ostenfelde 
perfekt gemacht hatten (die 
DZ berichtete), stand am 
Samstagabend die offizielle 
Meisterfeier an.

Abteilungsleiter Burkhard 
Weber begrüßte die Mann-
schaft und die geladenen 
Gäste im Rinkeroder Pfarr-
zentrum. Dabei gestand We-
ber, dass er mit dem Erfolg so 
nicht gerechnet habe: „Nach 
dem ersten Spiel dachte ich: 
Wir laufen nur hinterher und 

haben in der Liga nichts zu 
suchen.“ Umso größer fiel 
Webers Lob aus: „Später 
mussten die anderen Teams 
uns hinterherrennen.“ 

Besonders stolz war der 
neue Abteilungsleiter we-
gen des geringen finanzi-
ellen Aufwandes, mit dem 
der Aufstieg erreicht worden 
sei. In Rinkerode würden die 
Spieler Anerkennung statt 
Geld verdienen. Besonders 
bedankte sich Weber beim 
Team um Spielertrainer Sven 
Kleine-Wilke. Zudem freute 
er sich auf ein „ultimatives“ 
Abenteuer in der Bezirksliga 
nach der Sommerpause.

Bürgermeister Paul Berlage 
gratulierte den Fußballern zu 
einer „tollen Leistung“ und 
freute sich auf Derbys gegen 
Drensteinfurt. „Der SVR hat 
mein persönliches Fußball-
jahr gerettet“, sagte Berlage 
im Hinblick auf das verlo-
rene Champions-League-Fi-
nale des BVB und den ver-
passten Aufstieg von Preußen 
Münster. Der Erfolg der Da-
vertdörfler sei das Ergebnis 
kontinuierlicher Arbeit und 
guter Strukturen.

Schließlich ließ Udo Nees, 
Vorsitzender des SVR, die 
Entwicklung der Fußballab-
teilung in den vergangenen 

Jahren Revue passieren. Im 
Jahr 2005 übernahm der heu-
tige Abteilungsleiter Burk-
hard Weber das Traineramt 
in der Kreisliga B. Von da 
an habe eine große Entwick-
lung stattgefunden. 2008 
verpasste das Team den Auf-
stieg zwar noch knapp, doch 
2012 gelang der Sprung in 
die A-Liga. Dass nur ein Jahr 
später auch der Durchmarsch 
in die Bezirksliga gelingen 
sollte, „hat sich wohl keiner 
träumen lassen“, sagte Nees. 
Nach dem offiziellen Teil 
wurde die Meisterschaft auf 
der anschließenden Party 
noch ausgiebig gefeiert. • sw

Vier Spieler haben die Fußballer des TuS 
Ascheberg am Sonntagabend 

während der Saisonabschlussfeier der Seniorenmann-
schaften verabschiedet. Abteilungsleiter Thomas Witthoff 
(r.) und Vertreter Volker Ernst (l.) dankten Antonio Reyes 
(wechselt zum TuS Hiltrup), Aljoscha Groß (BSV Roxel), 
Stephan Tantow (Preußen Münster II) und Fabian Frönd 
(hört berufsbedingt aus) für ihr Engagement.	 Foto: pr

Preußen beim TuS:
Vorverkauf gestartet

Ascheberg • Der Karten-
vorverkauf für das Freund-
schaftsspiel der Ascheberger 
Bezirksliga-Fußballer gegen 
Drittligist SC Preußen Mün-
ster ist gestartet. Eintritts-
karten gibt es in der Buch-
handlung Schwalbe, bei 
Schreibwaren Niemann, im 
Getränkemarkt Josef Hölsch-
er und bei Ascheberg Mar-
keting. Sie kosten im Vor-
verkauf für Kinder (ab sechs 
Jahre) und Jugendliche 4 
Euro und für Erwachsene 6 
Euro (Tageskasse 7 Euro).

„In der Kürze der Vorberei-
tungszeit von drei Wochen 
konnte das vom Sportver-
ein TuS Ascheberg gebildete 
Projektteam ,Preußen‘ mit 

breiter Unterstützung aus der 
Ascheberger Wirtschaft, von 
Pro Ascheberg, befreundeten 
Vereinen und der Verwaltung 
aus dem Rathaus dieses Event 
für Sonntag, 23. Juni, vorbe-
reiten“, teilt der 1. Vorsitzen-
de des TuS, Rainer Zahlten, 
mit. Ab 13 Uhr werde es zum 
Ende der Fußball-Saison ein 
buntes Rahmenprogramm 
und ein „attraktives Angebot 
für einen Familienausflug am 
Sonntag“ geben, so Zahlten. 
Darüber hinaus werden sich 
Ascheberger Gewerbebe-
triebe präsentieren und da-
mit laut Zahlten ihre Verbun-
denheit zum Breitensport in 
der Stadt aufzeigen.

www.tusascheberg.de

Westfalenliga 1: SV Herbern 
– FC Eintracht Rheine: 0:2. 
Es sollte nicht sein. Nach nur 
einem Jahr in der Westfalen-
liga müssen die Fußballer 
des SVH den bitteren Gang 
zurück in die Landesliga an-
treten. Trotz aufopferungs-
vollem Kampf gegen den 
Tabellenzweiten verlor das 
Team von Trainer Christian 
Bentrup. Mit einem Sieg wä-
ren die Herberner gerettet ge-
wesen.

Es hätte klappen können. 
Simeon Uhlenbrock hatte die 
beste Chance zur Führung, 
bugsierte das Leder aber vol-
ley knapp über das Gehäuse. 
Die Gäste aus Rheine mach-
ten es besser und erzielten 
nach einem klasse Pass in 
die Schnittstelle der Abwehr 
die Führung (27.). Nach dem 
Wechsel versuchte Herbern 
alles, löste die Viererkette auf 
und brachte weitere Stürmer, 
aber mit dem 0:2 nach einer 
Standardsituation (67.) war 
der Abstieg besiegelt. 

„Das muss man so anerken-
nen, der Sieg war verdient“, 
sagte Bentrup. Insgesamt hat 
Herbern die wenigsten Tore 
(32) in der Liga geschossen. 
Als weitere Gründe nannte 
Bentrup das Verletzungs-
pech. „Wir werden in der 
kommenden Saison in der 
Landesliga wieder angrei-
fen“, blickte der Coach nach 
vorne. Die Planungen für 
die kommende Saison sind 
abgeschlossen. Mit Kevin 
Wilcock, Keeper Tobias Feld-
mann, Fabian Reckers und 
Eckhard Geisthövel, die alle 
aus beruflichen Gründen den 
SVH verlassen, wurden vier 
Akteure verabschiedet. „Der 
Abgang von Geisthövel ist 
noch nicht ganz sicher“, so 
Bentrup. Dafür rücken vier 
Spieler aus der eigenen A-Ju-
gend hoch, und zwei auswär-
tige Spieler stoßen zum Ka-
der hinzu. Trainingsauftakt 
ist am Sonntag, 7. Juli. • war
SVH: Feldmann, Bruland, Kramer, Christ, 
Reckers, Kaminski, Manka, Sabe, Geisthö-
vel, von der Ley, Uhlenbrock (eingewech-
selt: Farchmin, Wilde, Tüns)

Landesliga 4: SV Davaria Da-
vensberg – DJK Eintracht Co-
esfeld: 1:2. Den Davensber-
gern blieb ein Erfolgserlebnis 
zum Abschluss der Saison 
vor heimischem Publikum 
verwehrt. Trotz einer guten 
Leistung reichte es nicht zum 
zweiten Sieg, geschweige 
denn zum fünften Remis. 
Bis zur 84. Minute stand die 
Null, dann ging Coesfeld in 

Führung. Jussef Saado ant-
wortete mit dem Ausgleich 
(87.), doch in der Schlussmi-
nute erzielte erneut Karsten 
Erwig den Siegtreffer für die 
Gäste. „Wie wollten uns ver-
nünftig verabschieden. Das 
ist uns gelungen. Das Spiel 
war sinnbildlich für unsere 
Saison“, so Trainer Carsten 
Winkler, der den künftigen 
Kreisligisten verlässt. • war
Davaria: Hungerberg, Klemke, Carreira, 
R. Atalan, Fühner, Mangue, Mahmoud, 
Kaiser, Manfredi, Saado, Grote (einge-
wechselt: Bensch, M. Atalan, H. Atalan)

„Spiel ohne Mittelfeld“

Bezirksliga 7: SV Drenstein- 
furt – Türkischer SC Hamm: 
2:1. Der SVD gewann sein 
letztes Spiel zwar, konnte 
sich in der Tabelle aber nicht 
mehr verbessern und been-
dete die erste Saison in der 
Bezirksliga als Zehnter. Das 
Duell im Erlfeld lässt sich 
einfach zusammenfassen: So 
viele Chancen wie die Dren-
steinfurter vergaben, so viele 
Gelbe Karten sahen die Gäste 
aus Hamm. Der Sieg fiel dem-
entsprechend viel zu niedrig 
aus. SVD-Coach Ivo Koloba-
ric sprach von einem „Spiel 
ohne Mittelfeld“ und kriti-
sierte den „katastrophalen 
Abschluss“, machte seinen 
Jungs aber keine allzu großen 
Vorwürfe. Schließlich ging es 
um nichts mehr.

In der Anfangsphase gab 
es Chancen im Minutentakt. 
Sven Wiebusch erzielte mit 
seinem siebten Saisontref-
fer das 1:0 (6.), Yasin Tirgil 
den Ausgleich  (20.). Von der 
49. Minute an spielten die 
Gäste, die oft lamentierten, 
zu zehnt. Mustafa Akyüz 
sah Gelb-Rot. Doch der SVD 
wusste seine numerische 
Überlegenheit nicht zu nut-
zen, schloss mehrmals zu 
überhastet ab. Nur noch ein 
Mal führte ein Angriff zum 
Erfolg: Robert Wojdat erzielte 
in seinem letzten Spiel für 
den SVD das 2:1 (70.). • mak
SVD: Friskovec, Möllers, Schrutek, Gie-
seler, Kowalik, Kunz, J. Heinsch, Wojdat, 
S. Wiebusch, Hülsmann, Drepper (einge-
wechselt: Hunsteger, Holle)

Später Ausgleich

Bezirksliga 8: SG Phönix 
Eving – TuS Ascheberg: 1:1. 
Der TuS sorgte dafür, dass 

sich Phönix nicht aus der 
heimischen Asche erhoben 
und den Klassenverbleib ge-
sichert hat. Der späte Aus-
gleich durch Aschebergs 
Kapitän Daniel Schröer (85.) 
besiegelte den Abstieg von 
Eving, das in Minute 23 in 
Führung gegangen war. Bei 
einem Sieg der Dortmunder 
wäre Kaiserau, das 1:4 beim 
Meister und Aufsteiger Bra-
ckel verlor, abgestiegen. Hät-
te der TuS gewonnen, wäre er 
nicht Tabellenelfter, sondern 
Siebter geworden. • war
TuS: Tantow, Rüller, Vester, Bultmann, 
Schröer, Daldrup, Olbrich, Castella, Reyes, 
Hölscher, Sabe

Kreisliga A2: SG Senden-
horst – TSV Ostenfelde: 7:0. 
Ein Torfestival hat die SG 
den Zuschauern am letzten 
Spieltag geboten. Der 14. 
Sieg war gleichzeitig der 
höchste in der abgelaufenen 
Saison. Allerdings kam von 
den Gästen, die bereits als 
Absteiger feststanden, kaum 
Gegenwehr. Sendenhorsts 
Trainer Matthias Greifenberg 
sprach von einem „versöhn-
lichen Abschluss“. Seine 
Mannschaft habe ein tech-
nisch gutes Spiel geliefert, 
sich viele Chancen erarbeitet 
und diese auch endlich mal 
konsequent genutzt.

Patric Dülberg, den es zum 
Bezirksligisten Wacker Me-
cklenbeck zieht, traf gleich 
drei Mal (2., 65., 67.). Dop-
pelter Torschütze ware Phi-
lipp Haske (47., 63.). Außer-
dem waren Maik Erdmann 
(26.) und Matthias Langohr 
(77.) erfolgreich. • mak

SG: Jugel, Wolke, Brinkschulte, A. Erhardt, 
Mey, Druzd, Langohr, Emirhüseyinoglu, P. 
Haske, Erdmann, Dülberg (eingewechselt: 
Roskosch, Seb. Stellmach, Nordhoff)

„Passt zur Saison“

Kreisliga A Beckum: BW 
Sünninghausen – Fortuna 
Walstedde: 3:3. „Das Ergeb-
nis passt perfekt zur Saison“, 
sagte Alexander Vojnovski 
nach seinem letzten Spiel als 
Trainer von Fortunas Fußbal-
lern. „Es war viel, viel mehr 
drin.“ Beim Tabellen-13. 
in Oelde beendeten die 
Walstedder ihre Negativserie 
von fünf Pleiten zwar, ver-
passten aber ein Erfolgserleb-
nis zum Abschluss.

Die Gäste begannen zu 
zehnt. „Das war grandios“, 
sagte Vojnovski sarkastisch. 
„Es macht keinen Spaß mehr. 
Ich wünsche meinem Nach-
folger (Oliver Scheffler/Anm. 
d. Red.), dass er nicht mit sol-
chen Problemen zu kämpfen 
hat. Das raubt einem die Lust 
und den allerletzten Nerv.“ 
In Unterzahl brachte Nicol-
as Rosendahl die Fortunen 
sogar in Führung (5.). Vojno-
vski komplettierte die Elf im 
Anschluss. Sünninghausen 
drehte die Partie (17., 25.), 
ehe Björn Celik einen Elfme-
ter zum 2:2 nutzte (49.). Den 
erneuten Rückstand (52.) 
machte Rosendahl mit sei-
nem 15. Saisontor wett (58.). 

„Unser Torverhältnis von 
69:69 spricht Bände“, zog Voj-                                                        
novski ein Fazit – und verab-
schiedete sich in Richtung 
TuS Lohauserholz II. • mak
Fortuna: Winkenstern, Bolmerg, Ma-

tuschzik, Yetik, Rosendahl, Lewandowski, 
Kev. Northoff, Averhage, Vojnovski, Celik, 
Dreckmann

Kreisliga B3: DJK GW Al-
bersloh – TuS Freckenhorst: 
1:0. Der sechste Sieg in Serie 
und der 24. insgesamt war 
wertlos. Meister Everswinkel 
war noch einen Tick besser, 
und auf eine Relegation hoff-
te GWA vergeblich. Zwar ge-
wann Bezirksligist Borussia 
Münster sein Spiel bei West-
falia Kinderhaus mit 2:1, 
allerdings siegte auch Kon-
kurrent Germania Horstmar 
– 1:0 bei Amisia Rheine. Weil 
neben Borussia auch GW 
Gelmer und der FC Mecklen-
beck abgestiegen sind, gibt 
es keine Relegation für die 
Vizemeister der drei Kreis-
ligen B. „Da kann man nichts 
machen“, sagte Alberslohs 
Trainer Michael Wester. „In 
meinem ersten Jahr hier wur-
den wir Dritter, nun Zweiter. 
Dann müssen wir halt in der 
dritten Saison Erster wer-
den“, hofft Wester auf einen 
„doppelten Aufstieg“ im Jahr 
2014. Denn der Meister qua-
lifiziert sich für die neue, ein-
gleisige Kreisliga A.

Der Sieg gegen Frecken-
horst – es war der 14. Erfolg 
im 14. Heimspiel – fiel zu 
niedrig aus. Das entschei-
dende Tor erzielte Routinier 
Armando Alla (43.). Er bleibt 
GWA ebenso erhalten wie die 
meisten anderen Spieler. Nur 
Kirill Bassauer wechselt – 
zurück zur SG Sendenhorst. 
Bartosz Nahajowski überlegt 
laut Wester, ob er zu RW 
Alverskirchen zurückkehrt. 
Aus der A-Jugend kommen 
drei Spieler und ein Torwart. 
Externe Neuzugänge werde 
es auch geben. • mak
GWA: Simon, Adolph, Block, Hecker, 
Alla, Grenzer, Horstmann, Thale, Kröger, T. 
Nahajowski, B. Kirchhoff (eingewechselt: 
Strohbücker, Bonse, M.Kirchhoff)

Kreisliga B3: SV Drenstein- 
furt II – SC Müssingen: 1:1. 
Mit einem Unentschieden 
verabschiedete sich die zwei-
te Mannschaft in die Som-
merpause. Im Heimspiel 
gegen den Tabellensiebten 
gingen die Jungs von Carsten 
Schake mit einem Rückstand 
in die Pause. Maurice Ma-
thiak erzielte den Ausgleich 
und hatte den Siegtreffer auf 
dem Kopf, traf aber nur den 

Pfosten. Tim Wiebusch schei-
terte an der Latte. Auf der an-
deren Seite parierte Stephan 
Holle zwei Mal glänzend. 

Weil die Drensteinfurter ge-
gen Sassenberg II (2:1) und 
Alverskirchen (3:3) einen 
nicht spielberechtigen Ak-
teur eingesetzt hatten, gingen 
die Punkte am grünen Tisch 
an die Gegner. Statt als Ta-
bellenvierter beendete die 
SVD-Reserve die Saison als 
Sechster. Ob Schake Coach 
bleibt, sei unklar, sagte Ob-
mann Uwe Heinsch. • mak
SVD II: Holle, Siebenbrock, Ostendorf, 
Gunsthövel, Voges, Westhues, T. Wiebusch, 
J. Volkmar, Dieninghoff, Mathiak, Lommes 
(eingewechselt: Leschke, Gummersbach)

Kreisliga B3: SG Senden-
horst II – DJK GW Amelsbü-
ren II: 0:0. Mit einer torlosen 
Partie verabschiedete die 
zweite Mannschaft der SG 
ihren Trainer Michael Ten-
brink, den Klaus Linnemann 
beerbt. Auswirkungen auf 
den Tabellenplatz hatte das 
Ergebnis nicht. Die Senden-
horster hätten ihr Heimspiel 
gegen den Tabellenvorletzten 
aus Amelsbüren auch gewin-
nen oder verlieren können – 
sie wären trotzdem Fünfter 
geblieben. Damit beendete 
die SG-Reserve die Spielzeit 
auf dem gleichen Platz wie in 
der Vorsaison. • mak
SG II: V. Erhardt, Skerhut, F. Schmetkamp, 
Putze, Keweloh, Lassmann, Thorwesten, 
Klaes, Pöttken, Wessel, Zurek (eingewech-
selt: Barneföhr, T. Schmetkamp)

Frauen, Kreisliga Beckum/
Soest: SG SuS Enniger-
loh/SC Hoetmar – Fortuna 
Walstedde: 3:5. 20 Punkte 
in der Hinserie, 20 Zähler 
in der Rückrunde. Fortunas 
Fußballerinnen können mit 
der Ausbeute in der abgelau-
fenen Saison zufrieden sein. 
Zwölf Siegen standen zehn 
Niederlagen gegenüber. Das 
reichte im Endklassement 
zu Platz sechs. Beim letzten 
Auftritt vor der Sommerpau-
se brachte Amanda Kock die 
Walstedderinnen mit ihren 
Saisontoren 17 und 18 (2., 
15.) in Führung. Linda Rid-
der erhöhte (36.), ehe kurz 
vor der Pause der Anschluss-
treffer fiel (44.). Alina Hol-
le entschied die Partie mit 
einem Doppelpack (61., 71.). 
Der Spielgemeinschaft gelang 
nur noch Ergebniskosmetik 
(72., 83./Elfmeter). • mak
Fortuna: Rüsing, Sommer, Ridder, Ho-
mann, Funke, Weile, Blume, Holle, Kock, 
Moeller, Gottschling (eingewechselt: Post, 
Brenner, Flöter)

SV Herbern ist abgestiegen / GW Albersloh gewinnt alle Heimspiele, bleibt aber B-Ligist

Nach einem Jahr zurück in die Landesliga
Fu s s b a l l  k o m pa k t

Die Herberner, hier Marvin Bruland (am Ball), verloren. 
Keeper Tobias Feldmann (l.) verlässt den SVH.	 Foto: Nitsche
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Werfen, Springen und Laufen: Zu einem Sport- und Spielenachmittag waren die Mädchen und 
Jungen der DJK Olympia Drensteinfurt am Montag ins Erlfeld eingeladen. 

Auf dem Sportplatz bestand die Möglichkeit, Disziplinen für das (Mini-)Sportabzeichen zu absolvieren. Zeiten und Weiten 
waren bei den Kindern bis einschließlich fünf Jahren egal. Um das Minisportabzeichen zu bekommen, müssen sie 30 und 
400 Meter laufen, werfen, springen und 25 Meter schwimmen (Schwimmhilfe erlaubt). Bei den Sechsjährigen geht es be-
reits um Gold, Silber und Bronze. Die Sechs- bis Neunjährigen müssen nach der Reform des Deutschen Sportabzeichens 30 
und 1000 Meter (Mädchen 800 Meter) laufen und dabei Zeitvorgaben einhalten, zudem werfen und den Zonenweitsprung 
erfolgreich bewältigen. Den Nachmittag im Erlfeld organisiert hatten die DJK-Übungsleiterinnen Christiane Schemmel-
mann und Birgit Vogt. Verliehen werden die Sportabzeichen kurz vor den Herbstferien.	 Text/Fotos: Kleineidam

J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• A1 – TuS Freckenhorst: 
5:1. Tore: Dennis Drepper (2), 
Tim Weichenhain, Sven Grö-
newäller, Sven Schemmel-
mann. Die Truppe von Klaus 
Heine war die bessere Mann-
schaft und hätte noch höher 
gewinnen können. Nach ei-
ner nicht so guten Saison be-
legte der SVD am Ende nur 
den vorletzten Tabellenplatz 
in der Leistungsliga. 
• D1 – SG Telgte: 2:6. Tore: 
Niklas Hörsken, Valentin 
Kröger. Gegen den Meister 
aus Telgte kassierten die 
Drensteinfurter die zehnte 
Niederlage im 14. und letz-
ten Meisterschaftsspiel. Die 
Mannschaft landete nur auf 
dem siebten Tabellenplatz. 
• SC Füchtorf – D2: 0:0. Ge-
gen den Tabellendritten ge-
lang den Stewwertern ein 
Unentschieden. Am Ende der 
Saison steht der vorletzte Ta-
bellenplatz zu Buche.
• Die D3, deren letzter Gegner 
Westbevern II nicht antrat, ist 
Meister. Die Jungs von Trai-
ner Mario Hoffmann sicher-
ten sich verdient den Titel.
• VfL Sassenberg – E1: 2:1. 
Tor: Paul Scharbaum. Eine 
gute Leistung der U11 wurde 
nicht belohnt. Die Jungs von 
Trainer Tim Weichenhain 
verloren unglücklich beim 
Tabellennachbarn. Jonas Bi-
sping traf nur die Latte, ein 
Drensteinfurter ins eigene 
Tor. Zahlreiche Ausgleichs-
möglichkeiten führten nicht 
zum Erfolg.
• E2 – SC Füchtorf II: 4:4. 
Tore: Marc Heitplatz (2), Lo-
renz Kuhlmann (2). Der SVD 
führte 1:0 und 4:2, konnte 
den Vorsprung aber nicht ins 
Ziel retten und musste kurz 
vor Schluss noch zwei Ge-
gentore hinnehmen – zum 
gerechten Endergebnis.
• F1 – SG Sendenhorst: 3:4. 
Tore: Franz Cremer (2), Las-
se Kaufmann. Die Gastgeber 
zeigten in der ersten Hälfte 
eine gute Leistung und gin-
gen mit einer 2:0-Führung 
in die Pause. Nach dem Sei-
tenwechsel machten die Sen-

denhorster mächtig Druck 
und erzielten in der Nach-
spielzeit den Siegtreffer.
• SG Sendenhorst II – F2: 
5:5. Tore: Pouya Ardehari 
(2), Jeremy Sikora, Arne Sap- 
hörster, Laurenz Wulfert. In 
den letzten zehn Minuten 
machten die Drensteinfur-
ter aus einem 1:5-Rückstand 
noch ein verdientes Remis.
• U8 – SG Sendenhorst: 4:4. 
Tore: Tobias Heitplatz, Finn 
Nöcker, Jonas Wirth, Anton 
Schlierkamp. Ein gutes Spiel 
von beiden Mannschaften 
endete mit einem gerechten 
Unentschieden. 
• SV BW Beelen – F4: 8:2. 
Der Gegner war einfach zu 
stark und gewann deutlich.
• U9-Mädchen – Westfalia 
Kinderhaus: 6:2. Tore: Alina 
Schneider (5), Ashley Pokor-
ny. Tolle Spielzüge bescher-
ten den jungen Mädchen ei-
nen klaren Sieg. 

Fortuna Walstedde
• D1 – RW Vellern: 5:1. Im 
letzten Saisonspiel gab es 
für die Fortunen nach zuvor 
zwei Niederlagen in Folge 
einen hochverdienten Sieg. 
Durch den Erfolg ist das Team 
in die nächst höhere Gruppe 
aufgestiegen. Tore: Randy 
Mrozik, Carlo Surmann, Luca 
Töns, Tobias Kleimann, Du-
stin Fuhr
• A-Jugend – SV Neube-
ckum: 0:2. Die Walstedder 
belohnten sich für eine en-
gagierte Leistung nicht. Viele 
Chancen wurden gegen den 
Tabellenführer ausgelassen 
oder unglücklich vergeben. 

SV Rinkerode
• U8 – Westfalia Kinderhaus: 
2:4. Die Teams lieferten sich 
ein temporeiches Spiel. Die 
Gäste aus Münster führten 
zur Pause mit 0:3. In starken 
15 Minuten verkürzte der 
SVR auf 3:2. Der Ausgleichs- 
treffer lag in der Luft, doch 
kurz vor dem Abpfiff sorgte 
Kinderhaus für die Entschei-
dung und siegte glücklich, 
aber verdient. Tore: Juri 
Dierkes, Karl Wierbrügge

Die U8-Fußballer des SV Rinkerode – Trainer ist Michael 
Gaidies – verloren gegen Westfalia Kinderhaus.	 Foto: pr

Fünferpack von
Alina Schneider

D3 des SVD ist Meister / F2 dreht am Ende auf

Drensteinfurt • Einen Teil-
nehmerrekord gab es bei 
dem zum fünften Mal ausge-
tragenen „Cup de Fruit“ des 
SVD. Unter dem Motto „Ein 
Tag im Boulodrom“ trafen 
sich 44 Boulefreunde im Al-
ter von 40 bis 87 Jahren bei 
strahlendem Sonnenschein. 
Wieder einmal reichten die 
zehn vereinseigenen Plätze 
nicht aus. Am Ende setzte 
sich Obmann Manfred Möl-
lers durch.

Vertreter des Sponsors aus 
Dortmund hatten viele fri-
sche Früchte angeliefert und 
„verwandelten das Boulo-
drom in eine Art Fruchtoa-
se“, so Thomas Volkmar, 
Geschäftsführer der Abtei-
lung. Unter anderem konn-
ten Mangos, Papayas, Kiwis, 
Melonen, Erdbeeren, Wein-
trauben, Bananen, Ananas, 
Limetten, Apfelsinen und 
Äpfeln probiert werden. 

Nach zwei Begegnungen 
mit wechselnden Partnern 
wurde zur großen Kaffeeta-
fel eingeladen. Es gab selbst 

gebackene Kuchen und Tor-
ten – natürlich mit Obstbe-
lag. Insgesamt galt es, in der 
Formation „Doublette“ fünf 
Spiele zu absolvieren. Ob-
mann Möllers war es, der bei 

allen fünf Partien den Platz 
als Gewinner verließ und 
sich erstmalig in die Sieger-
liste der vielen Turniere von 
„Klack ‘09“ eintrug. Sieben 
Spieler waren vier Mal, 16 

Teilnehmer drei Mal erfolg-
reich. Platz zwei belegte 
Berthold K. Dohm vor Heinz 
Wienkamp. Beste Frau war 
mit vier gewonnenen Spielen 
Bärbel Tautzt – wie im Vor-
jahr. Der Sieger und die Plat-
zierten erhielten eine große 
Kiste mit verschiedenen 
Früchten. Den „Funny-Po-
kal“, eine Spaß-Auszeich-
nung für die Personen, die zu 
null verloren, erhielten Peter 
Pruß und Elisabeth Vogel. Sie 
waren gegen Volker Hummelt 
und Annemarie Vorlop chan-
cenlos.

Nachdem das Team von 
Vereinswirt Peter Föcker die 
Teilnehmer mit Gegrilltem 
versorgt hatte, saßen die Bou-
lefreunde noch lange gemüt-
lich zusammen. Sie freuen 
sich schon auf den nächsten 
Wettbewerb am Samstag, 20. 
Juli, wenn das „Turnier der 
Generationen“ stattfindet. 
Dann erwartet die Abteilung 
eine noch größere Beteiligung. 
Weitere Infos gibt es im Inter-
net: www.sv-drensteinfurt.de

Neuer Teilnehmerrekord
44 Boulefreunde nehmen am „Cup de Fruit“ des SVD teil / Obmann Möllers siegt vor Dohm

Der Sieger und die Platzierten: (v.l.) Heinz Wienkamp, 
Manfred Möllers, Bärbel Tautzt und Berthold Dohm.	Foto: pr

Die Termine
stehen fest

Drensteinfurt / Walstedde • 
Der Sportabzeichen-Stütz-
punkt Drensteinfurt teilt die 
Abnahmetermine für die Sai-
son 2013 mit. 
• In Drensteinfurt stehen 
die Prüfer mittwochs an fol-
genden Tagen in der Zeit von 
17 bis 19 Uhr im Sportzen-
trum Erlfeld in Drensteinfurt 
zur Verfügung: 3. Juli, 10. Juli, 
17. Juli, 31. Juli, 14. August, 
28. August, 11. September
• Montags sind die Prüfer an 
folgenden Tagen von 19 bis 21 
Uhr im Erlfeld Drensteinfurt 
anzutreffen: 15. Juli, 22. Juli, 
29. Juli, 5. August, 12. Au-
gust, 19. August, 26. August, 
2. September, 9. September, 
16. September
• In Walstedde werden die 
Disziplinen montags an fol-
genden Tagen von 19 bis 21 
Uhr abgenommen: 22. Juli, 
29. Juli, 5. August, 12. Au-
gust, 19. August, 26. August, 
2. September

RVR: Lükens
auf Platz zwei

Rinkerode • Anja Lechter-
mann und Esther Lükens 
vom RVR starteten beim Reit-
turnier in Warendorf. In ei-
ner Springpferdeprüfung der 
Klasse L stellte Lükens „Flo-
rino“ vor und sicherte sich 
den Bronzerang. Mit „Lacor-
diana“ freute sie sich in einer 
Springprüfung der Klasse 
M zudem über den zweiten 
Platz. Lechtermann war mit 
„Come Cie“ schnell und feh-
lerfrei in einer Springprüfung 
der Klasse L unterwegs und 
platzierte sich an 13. Stelle.

Drensteinfurt • Nach einer 
kurzen Pause haben die Se-
nioren des Stewwerter Ten-
nis-Clubs wieder Meister-
schaftsspiele absolviert. 
Vier Herrenmannschaften 
waren am vergangenen 
Wochenende aktiv.
Herren 30, Münsterlandliga: 
TCD – TV BW Ramsdorf: 6:3. 
Beide Teams teilten sich vor 
der Begegnung punktgleich 
den dritten und vierten Ta-
bellenplatz. Es ging also um 
wichtige Punkte. Die Dren-
steinfurter nutzten die Gele-
genheit und entschieden die 
Partie für sich. Mit dem drit-
ten Saisonsieg kletterten sie 
an die Tabellenspitze. Zwei 
Spiele stehen noch auf dem 
Plan, das nächste ist am 7. 
Juli beim Vorletzten Werner 
TC. Die ersten beiden steigen 

in die Verbandsliga auf.
Einzel: Schomberg 7:5, 6:1; Averhage 
7:6, 7:6; Newzella 6:4, 6:3; Knipping 4:6, 
6:0, 6:7; Karwatzki 5:7, 7:5, 7:5; Beckamp 
5:7, 1:6; Doppel: Schomberg/Averhage 
6:2, 6:1; Newzella/Knipping 6:2, 6:1; Kar-
watzki/Hellenkemper 4:6, 1:6

Herren, 2. Kreisklasse: TC 
GW Bork – TCD II: 7:2. Auch 
die vierte Begegnung endete 
für die zweite Mannschaft 
mit einer Niederlage. Somit 
steht der Abstieg schon vor 
dem letzten Spiel am 22. Juni 
gegen RW Dülmen II fest.
Einzel: Kallinger 2:6, 1:6; Herz 3:6, 1:6; 
Bonnekoh 1:6, 1:6; Drubel 6:7, 6:3, 3:6; 
Schmidt 2:6, 4:6; Paschko 4:6, 5:7; Dop-
pel: Kallinger/Herz 1:6, 2:6; Bonnekoh/
Drubel 7:5, 6:2; Schmidt/Paschko 6:2, 6:4 

Herren 40, 2. Kreisklasse: 
SC Füchtorf – TCD I: 2:7. 

Einen deutlichen Erfolg fei-
erten diese Herren des Ten-
nis-Clubs. Schon nach den 
Einzeln führten die Dren-
steinfurter uneinholbar mit 
5:1. Auch in den Doppeln 
gaben sie nur ein Match ab. 
Mit zwei Siegen und einer 

Niederlage befindet sich die 
Mannschaft auf Tabellen-
platz drei. Drei Begegnungen 
stehen noch an, die nächste 
am 16. Juni auf heimischer 
Anlage gegen den Tabellen-
führer Hühnenburger TC II. 
Der Erste und Zweite steigen 
auf, die beiden Letzten ab.
Einzel: Kolbow 6:2, 4:6, 6:4; Rönick 6:2, 
6:3; Neubert 6:2, 6:1; Ehrenberg 6:0, 6:3; 

Herrmann 2:6, 4:6; Abeln 6:4, 6:1; Doppel: 
Kolbow/Ehrenberg 6:2, 6:3; Rönick/Neubert 
7:5, 6:3; Herrmann/Abeln 6:3, 4:6, 3:10

Herren 50, Bezirksklasse: 
TCD – DJK Wacker Meck-
lenbeck: 4:5. Zum ersten 
Mal in dieser Saison schlu-
gen die Herren 50 in der 
Liga auf. Nach umkämpften 
Spielen gewannen die Gä-
ste aus Münster ganz knapp. 
Die Drensteinfurter erwartet 
noch eine lange Saison, denn 
sie haben noch fünf Spiele 
vor der Brust. Nächster Geg-
ner ist am kommenden Sams-
tag zu Hause die TG Selm II.
Einzel: Asbrand 6:4, 7:5; Sändker 0:6, 
1:6; Eidecker 2:6, 1:6; Pollmüller 6:3, 
0:6, 0:6; Dresenkamp 7:6, 1:6, 6:1; Wäl-
termann 6:4, 1:6, 4:6; Doppel: Sändker/
Hemsing 4:6, 7:6, 10:8; Asbrand/Pollmül-
ler 6:4, 6:2; Dresenkamp/Kallinger 4:6, 1:6

Herren 30 auf Aufstiegskurs
Tennis: Vier Teams des TCD waren aktiv / Zweite Mannschaft steigt ab / Herren 40 sind Dritter

TC Drensteinfurt
von 1972 e.V.

Optimum: Anna Vogt vom RV Drensteinfurt 
startete beim internationalen 

Reitturnier Balve Optimum mit „Classic Man V“ in einer 
Springprüfung der Klasse S*. Ihr bestes Pferd war in Best-
form, und so schafften es die beiden auf der Reitsportanla-
ge am Schloss Wocklum im sauerländischen Balve, wo auch 
die Deutschen Meisterschaften im Dressur- und Springrei-
ten ausgetragen wurden, ohne Strafpunkte in 66,81 Sekun-
den auf einen sensationellen zweiten Platz. Vogt qualifi-
zierte sich für das Finale beim „Turnier der Sieger“.	Foto: pr

Nachwuchsreiter
des RVD erfolgreich

Drensteinfurt • Beim Tur-
nier des Reitvereins Jagd-
hornbläser-Korps in Senden 
waren auch Aktive des RV 
Drensteinfurt. 

In einem Stilspringwett-
bewerb der Klasse E mit 32 
Teilnehmern kämpfte sich 
Annika Nieße mit ihrem 
Pferd „Man in Black“ und 
einer Wertnote von 7,4 auf 
Platz sechs. Torben Kurzhals 
startete ebenfalls in diesem 
Wettbewerb und belegte mit 
„Carlotta“ und der Wertnote 
7,0 den zehnten Rang. Die 

Stewwerter Nachwuchsreiter 
Annika Nieße mit „Man in 
Black“, Torben Kurzhals mit 
„Carlotta“, Lara Overmann 
mit „Casanova“ und Hanna 
Hülsmann mit „Top Nava-
ria“ stellten ein Team und 
erreichten in einem Mann-
schaftswettbewerb der Klas-
se E im Springen immerhin 
Platz zwei. Anna Vogt nahm 
mit ihrem Pferd „Chitsulo V“ 
in Senden an einer Spring- 
pferdeprüfung der Klasse 
A** teil und schaffte einen 
guten sechsten Rang. 

Landeten als Mannschaft auf Platz zwei: (von links) Annika 
Nieße mit „Man in Black“, Torben Kurzhals mit „Carlotta“, 
Lara Overmann mit „Casanova“ und Hanna Hülsmann mit 
„Top Navaria“.	 Foto: pr

Folgt SVR
dem SVD?

Fußball-Supercup heute
Rinkerode • Zum mittler-
weile sechsten Mal findet am 
heutigen Mittwoch das Spiel 
um den Heimspiel-Supercup 
statt, ein direkter Vergleich 
zwischen den Meistern der 
Fußball-Kreisligen A1 und 
A2. „Wir wollen herausfin-
den, wer der wahre Kreismei-
ster in Münster/Warendorf 
ist“, sagt Andreas Teipel, He-
rausgeber der Zeitung „Heim-
spiel“. Im Stadion des TuS 
Hiltrup, Osttor 85, stehen 
sich von 19 Uhr an der TSV 
Handorf und der SV Rinkero-
de gegenüber. 

Handorf holte in 28 Spie-
len 74 Punkte und wurde 
Meister der Kreisliga A1 mit 
15 Zählern Vorsprung auf 
den SC Greven 09. Der TSV 
kehrt nach 29 Jahren erstma-
lig zurück in die Bezirksliga. 
Der SVR (65 Punkte) wur-
de Meister der A2 mit fünf 
Zählern Vorsprung auf den 
SC Hoetmar. Für Rinkerode 
ist der Aufstieg der größte 
sportliche Erfolg in der Ver-
einsgeschichte. Trainer Sven 
Kleine-Wilke, der bis Som-
mer 2012 für den TuS Hiltrup 
in der Westfalenliga spielte, 
gelang damit ein perfekter 
Start in sein erstes Trainer-
jahr. Der SVR könnte den SV 
Drensteinfurt als Cupgewin-
ner beerben. Die Stewwerter 
setzten sich im Vorjahr beim 
Supercup gegen den FC Me-
cklenbeck durch. • dz/mak

Im Vorjahr gewann Da-
niel Möllers mit dem SV 
Drensteinfurt den Heim-
spiel-Supercup.	 Foto: pr
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Miteinander leben –miteinander feiern!

Wir laden zu zahlreichem Besuch
unseres Festes recht herzlich ein:

Der König     ·     Der Vorstand

15., 16., 17. Juni
Bürgerschützenfest

im Schlosspark Drensteinfurt
Bürgerschützenfest  „St. Johannes“ 
          Drensteinfurt  14. bis 16. Juni 

Miteinander leben –
miteinander feiern!

Wir laden zu zahlreichem Besuch
unseres Festes recht herzlich ein:

Der König     ·     Der Vorstand

15., 16., 17. Juni
Bürgerschützenfest

im Schlosspark Drensteinfurt

Miteinander leben –
miteinander feiern!

Wir laden zu zahlreichem Besuch
unseres Festes recht herzlich ein:

Der König     ·     Der Vorstand

15., 16., 17. Juni
Bürgerschützenfest

im Schlosspark Drensteinfurt

Wir prüfen Tür und Tor für Ihre Sicherheit!

Prüfung und Wartung von
• Industrietoren
• Garagentoren und Antrieben
• Feuer-, Rauch-, Einbruch- und Schallschutzprodukte
• Feststellanlagen für Brandschutzabschlüsse
• Schlüsseldienst

Rufen Sie uns 

an für ein 

unverbindliches 

Angebot!

48317 Drensteinfurt-Industriegebiet • Tel. 0 25 08/632

HERMANN LOHMANN
GMBH • KARAOSSERIEBAU

• AUTOINSTANDSETZUNG
• AUTOLACKIEREREI

Markisen 

schützen vor 

UV-Strahlungen

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642E-Mail: r-mueller-drensteinfurt@t-online.de

Rasenmäher MB 448 T mit Radantrieb:

•฀฀sehr฀einfach฀zu฀starten฀mit฀dem฀innovativen฀

ReadyStart-System

•฀ zentrale฀Schnitthöhenverstellung฀฀

฀ von฀25฀bis฀75฀mm฀

•฀ starker฀1-Gang-Radantrieb฀für฀zügiges฀Arbeiten

Wir฀beraten฀Sie฀gern:

BRINGT DEN RASEN

IN FAHRT

499,- €
UVP des Herstellers:
649,- €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

 

Besuchen Sie uns am STIHL Test-Tag:  
Samstag, den 13. April 2013 von 9 bis 18 Uhr. 
Probieren Sie Gartengeräte von STIHL und 
VIKING unverbindlich aus. Für beste Laune  
werden auch unsere günstigen Aktions-Angebote 
sorgen.

 
 

 

Land- und Gartentechnik
Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt

Tel. 0 25 08 / 98 44 44 · Tel. 0 25 08 / 98 44 45
Mobil 0172 / 2 36 46 07

www.landtechnik-kneilmann.de

MS 170 D

Motorsäge MS 170 D
1,6 PS, 
30-cm-Schiene

statt 239,– 199,– Motorsäge MS 271
3,5 PS, 
37-cm-Profischiene

statt 589,– 495,–

Elektroheckenschere
HSE 42,  420 Watt, 
45 cm Schnittlänge

statt 144,– 129,–

MS 271

HSE 42
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Miteinander leben –
miteinander feiern!

Wir laden zu zahlreichem Besuch
unseres Festes herzlich ein:

Der König     ·     Der Vorstand

14., 15., 16. Juni
Bürgerschützenfest

im Schlosspark Drensteinfurt

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen 
effektiv und 
günstig werben

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
 Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 •  Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 •  www.parkett-bouchette.de

• eigene Fertigung

und Montage

• Kundenservice

• Sicherheitsbeschläge 

nachrüsten

QUALITÄT NACH MASS, SERVICE UND BERATUNG

Rufen Sie uns an oder besuchen
Sie unsere Ausstellung.

Haustüren

Insektenschutz

Rollladen

KRÖGER FENSTER

Lüdinghauser Straße 48
Ascheberg, � 0 25 93/92 99 60
www.kroeger-fenster.de
QUALITÄT NACH MASS, SERVICE UND BERATUNGQUALITÄT NACH MASS, SERVICE UND BERATUNG

Ascheberg, �  0 25 93/92 99 60
www.kroeger-fenster.de02508/8666            Kleiststr. 4   48317 Drensteinfurt             02508/666

 www.autohaus-volkmar.de www.e-bikeprofi.de                            
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Mittelmotor und
Rüchtrittbremse

Der E-Bikeprofi mit über 150 E-Bikes auf Lager

U eu a
E -N w gen

mit Tageszulassung

Wir hab
en Zugriff

auf Großlag
er

Imp lse Comfortu  

Der neue Kuga

Rohrreinigungsservice

Während des Königsschie-
ßens der Bürgerschützen am 
Samstagnachmittag wird wie-
der durch den Drensteinfurter 
Malteser-Hilfsdienst unter der 
Leitung von Hedwig Eckhoff 
Kaffee und Kuchen im Festzelt 
serviert. Der Erlös aus diesem 
Verkauf wird komplett für die 
Arbeit des Malteser-Hilfsdiens-
tes verwendet. Hierzu bittet 
der Verein um Kuchenspen-
den. Es kann Kuchen jeder 
Art geliefert werden, aller-
dings keine Sahnetorten. Die 
Kuchen sollten am Samstag- 
nachmittag zum Festplatz im 
Schlosspark gebracht werden. 
Parallel zum traditionellen Kö-
nigsschießen findet auch wie-
der der beliebte Familiennach-
mittag mit dem „Kinderfest im 
Bürgerzelt“ statt.
www.malteser-drensteinfurt.de

Theo Scharbaum regiert die Dren-
steinfurter Bürgerschützen 

seit 2012. Königin ist seine Ehefrau Karin. 
Am Samstag werden Nachfolger für diese 
Majestäten gesucht.	 Foto (A): cpl

Reparatur, Wartung und Erneuerung von
Sanitär-, Solar-, Öl- und Gasheizungsanlagen

U. RÜTHER GmbH
Sanitär- und Heizungsbau

Göttendorfer Weg 27 A
48317 Drensteinfurt

Telefon 02538 /485 • Fax 4 80
Mobil: 01 71/ 7 32 21 22

Freitag, 14. Juni

• 18 Uhr: Schützenmesse 
für die lebenden und verstor-
benen Mitglieder des Bür-
gerschützenvereins mit dem 
Chor „conTAKT“ unter der 
Leitung von Ulla Blanke
• 19 Uhr: Antreten der Mit-
glieder im Zelt (ohne Stock 
und Hut),  Abholen von Fah-
nen und Vogel an der Alten 
Post mit Kranzniederlegung 
am Ehrenmal
• 20 Uhr: 6. Bierkönigschie-
ßen,  Kommers im Festzelt 
mit dem Spielmannszug 
Grün-Weiß Drensteinfurt 
und dem Blasorchester 
Everswinkel
• ab 22.30 Uhr: Tanz und 
Stimmung mit DJ Marko

Samstag, 15. Juni

• 12 Uhr: Antreten (mit Stock 
und Hut) auf dem Markt,                         
Abholen der Fahnen und 
Chargierten an der Alten 
Post, Abholen des Königs 
am Restaurant La Piccola, 
Abmarsch zur Vogelstange 
im Schlosspark
• 14 Uhr: Königsschießen 
mit anschließender Prokla-
mation des neuen Königs 

auf dem Festplatz 
• 14.30 Uhr: Familiennach-
mittag mit dem „Kinderfest 
im Bürgerzelt“, Kaffee und 
Kuchen im Festzelt
• 15.30 Uhr: Gemeinsames 
Konzert des Blasorchesters 
und der Spielmannszüge
• 17 Uhr: Proklamation des 
neuen Königs
• 19 Uhr: Antreten der Mit-
glieder und der Gastvereine 
im Festzelt zum Abholen des 
neuen Königs mit Hofstaat, 
Umzug durch Drensteinfurt 
und Vorbeimarsch an den 
Königspaaren vor der Alten 
Post 
• 20 Uhr:  Großer Zapfen-
streich auf Haus Steinfurt
• 20.30 Uhr: Großer Festball 
im Festzelt mit der Show-
Band „Travados“  (bis 3 Uhr)

Sonntag, 16. Juni

• 10.30 Uhr: Abholen des 
Königs und Hofstaats  
• 11 Uhr: Frühschoppen mit 
Festkonzert im Festzelt, mu-
sikalische Gestaltung „Ski 
und Bob“ (bis 16 Uhr)
• 13 Uhr: Auftritt von „Quas-
selstrippe“ Hildegard Bröm-
melstrote aus Ahlen
www.buerger-drensteinfurt.de

Das Programm Wer spendet
Kuchen ?



Miteinander leben –miteinander feiern!

Wir laden zu zahlreichem Besuch
unseres Festes recht herzlich ein:

Der König     ·     Der Vorstand

15., 16., 17. Juni
Bürgerschützenfest

im Schlosspark Drensteinfurt
Bürgerschützenfest  „St. Johannes“ 
          Drensteinfurt  14. bis 16. Juni 

Miteinander leben –
miteinander feiern!

Wir laden zu zahlreichem Besuch
unseres Festes recht herzlich ein:

Der König     ·     Der Vorstand

15., 16., 17. Juni
Bürgerschützenfest

im Schlosspark Drensteinfurt

Miteinander leben –
miteinander feiern!

Wir laden zu zahlreichem Besuch
unseres Festes recht herzlich ein:

Der König     ·     Der Vorstand

15., 16., 17. Juni
Bürgerschützenfest

im Schlosspark DrensteinfurtDreingau Zeitung Mittwoch, 12. Juni 201324. Woche • Seite 9

Auto Schlieckmann
Kfz-Meisterwerkstatt

Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt
� 0 25 08/16 99 oder 99 71 52 · Fax 0 25 08/72 80

• Inspektion
• Reifenzubehör
• Achsvermessung
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen für alle Fahrzeuge /

Nutzfahrzeuge

Auto Schlieckmann
Kfz-Meisterwerkstatt

Raiffeisenstraße 3 · 48317 Drensteinfurt
� 0 25 08/16 99 oder 99 71 52 · Fax 0 25 08/72 80

• Inspektion
• Reifenzubehör
• Achsvermessung
• Unfallinstandsetzung
• Reparaturen für alle Fahrzeuge /

Nutzfahrzeuge

S 0 25 08/16 99 ∙ info@auto-schlieckmann.de ∙ Fax 0 25 08/72 80

AUTO CHECK

HERIBERT HAGEMANN

AMTSGERICHT · LANDGERICHT
OBERLANDESGERICHT

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

> EHE- UND FAMILIENRECHT <
> BAU- UND IMMOBILIENRECHT <

> ARBEITSRECHT <
>FORDERUNGSEINZUG <

> VERKEHRSRECHT <
STERNSTRASSE 12 · 59065 HAMM

TEL. 0 23 81 / 9 24 67-0

RECHTSANWALTSKANZLEI

Wir bieten eine 

0% 

Finanzierung 

ab 300 € an!

MEISTERBETRIEB

48317 Dreinsteinfurt · Wagenfeldstr. 18 | 59387 Herbern · Merschstr. 5

Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!
Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel

www.hausgeraete-huesmann.de

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
Tel.: 0 25 99 / 28 33

Moderne Raumgestaltung
Traumhafte Gardinenstoffe

Raumausstatter Bockholt
Merschweg 5 · Telefon 0 25 08/3 91 · 48317 Drensteinfurt

Wenn Spieß Herbert Re-
her seine Schützen am 
Freitagabend am Fest-
zelt antreten lässt, dann 
ist es wieder soweit –  in 
Drensteinfurt regieren die 
Bürgerschützen.

Vom 14. bis 16. Juni wird 
in Stewwert das Bürger-
schützenfest gefeiert. Un-
ter dem Motto „Miteinander 
leben – miteinander feiern“ 
soll es wieder ein Fest für 
alle Mitglieder, alle Freunde 
des Vereins und alle Bürger 
Drensteinfurts werden. 

Die Voraussetzungen für 
ein gutes Gelingen des 
Festes hat der Vorstand in 
den vergangenen Monaten 
geschaffen. Nun liegt es an 
den Mitgliedern, durch ihre 
Teilnahme das Fest mit Le-
ben zu erfüllen, damit man 
am Ende wieder von einer 
gelungenen Veranstaltung 
sprechen kann.

Los geht es am Freitag 
mit dem Schmücken des 
Zeltes ab 10 Uhr. Um 18 
Uhr kommen die Schützen 
in der Pfarrkirche St. Re-
gina zusammen, um ge-
meinsam das Hochamt für 
die lebenden und die ver-
storbenen Mitglieder des 
Schützenvereins zu feiern.  

Die musikalische Gestal-
tung übernehmen Kantorin 
Miriam Kaduk und der Chor 
„conTAKT“ unter der Lei-
tung von Ursula Blanke.

Danach treffen sich die 
Mitglieder zum Antreten 
ohne Stock und Hut um 19 
Uhr auf dem Festplatz zum 
Abholen von Fahnen und 
Vogel an der Alten Post 
sowie zur anschließenden 
Kranzniederlegung am 
Ehrenmal. Der Abend en-
det mit dem traditionellen 
Bierkönigschießen und 
dem Kommers mit dem 
Spielmannszug Grün-Weiß 
Drensteinfurt und dem 
Blasorchester Everswin-
kel, das erstmals auch mit 
Tanzmusik  begeistern wird. 
Im späteren Verlauf des 
Abends wird DJ Marko den 
Gästen einheizen.

Als Prämie für das Ab-
schießen des Bierfasses 
erhält der Schütze 50 Bier-
marken und beim Früh-
schoppen am Sonntagmor-
gen einen Wanderpokal.

Je nach Witterung findet 
der Festkommers auf dem 
Festplatz oder im Schüt-
zenzelt statt.

Weiter geht es am Sams-
tag um 12 Uhr mit dem 

Antreten der Schützen (mit 
Stock und Hut) auf dem 
Marktplatz. Nach dem Ab-
holen von Fahnen, Char-
gierten und des noch am-
tierenden Königs Theo I. 
Scharbaum schließt sich 
der Umzug durch Drenstein-
furts fahnengeschmückte 
Straßen an, bevor um 14 
Uhr das Königsschießen im 
Schlosspark beginnt. Der 
öffentliche Familiennach-
mittag startet um 14.30 Uhr.

Proklamation

Um 17 Uhr soll die Prokla-
mation des neuen Königs 
auf dem Schießplatz oder – 
je nach Wetterlage – im Zelt 
erfolgen. Nach dem Umzug 
durch die Stadt (ab 19 Uhr) 
mit den Gastvereinen und 
dem Vorbeimarsch an den 
Königspaaren vor der Al-
ten Post, erfolgt um 20 Uhr 
der Große Zapfenstreich 
auf Haus Steinfurt. Gegen 
20.30 Uhr spielt die Show-
Band „Travados“ zum Fest-
ball auf. Hierzu ist festliche 
Kleidung erwünscht.

Der Sonntag beginnt um 
10.30 Uhr für die Chargier-
ten, die Fahnenoffiziere und 
die Spielleute von Grün-

Weiß mit dem Abholen des 
Königs. Der Vorsitzende 
Ludger Wienkamp wird die 
Ehrengäste und Mitglieder, 
besonders aber die ehe-
maligen Könige und Kai-
ser sowie Königinnen zum 
Frühschoppen im Festzelt 
willkommen heißen. Die 
Festrede wird in diesem 
Jahr von Berthold K. Dohm, 
der Majestät aus dem Jahre 
1982, gehalten. 

Für den musikalischen 
Part beim traditionellen 
Frühschoppen zeichnet die 
bekannte Kapelle „Ski und 
Bob“ aus Ascheberg ver-
antwortlich. 

Nach dem offiziellen Teil 
des Frühschoppens hat Hil-
degard Brömmelstrote aus 
Ahlen ihren ersten Auftritt 
in Stewwert. Sie wird die 
Zuhörer im Festzelt ganz 
sicher zum Lachen bringen. 

Der Vorstand bittet alle 
Mitglieder, sich zahlreich an 
den Umzügen am Freitag 
und Samstag, beim Bier-
königschießen und beim 
Großen Festball zu betei-
ligen. Nur dann kann näm-
lich auch in diesem Jahr 
wieder ein tolles Bürger-
schützenfest gefeiert wer-
den. • fk/dz

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

NEUE TAPETE?
UNSER MALER

GIBT IHREN
RÄUMEN EIN 

NEUES 
GESICHT!

BODEN & WAND!

Der

Fach-

mann!

Drei tolle Schützen-Tage
Von Freitag bis Sonntag heißt es „Miteinander leben – miteinander feiern“

Ganz entspannt wollen die Drensteinfurter Bürgerschützen mit Freunden und Einwohnern ihr großes Fest feiern. 		  Foto (A): Kulke

Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.

an alle
groSSen und
kleinenwaS iSt
eigentlich eine
geburtStagSkiSte

?????????
kommt vorbei.
gerne zeigen wir
euch tolle beiSpiele.

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
dein Schreib- und Spielwarengeschäft
Westwall 46 · 48317 Drensteinfurt

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
Dein Schreib- und Spielwarengeschäft
Westwall 46 . 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 / 99 98 83 -0

Kinderfest  
im Bürgerzelt
SamStag von 15.00 - 18.00 Uhr 
KinDerSchminKen
Kindertattoos
SchwebenDe ballonS
Spiele- UnD maltiSche u.v.m.

dem bürger-
Schützenverein 
tolle festtage
eUre SUSanne
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Mittwoch, 12. Juni 2013
KreisKurier10 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 20.07.13 S 27.07.13 S 03.08.2012 S 10.08.13 S 17.08.13 S 24.08.13 S 30.08.13

M 24.07.13 31.07.13 M 07.08.13 M 14.08.13 M 21.08.13 M 29.08.13

W E I T E R B I L D U N G

Zukunftsmarkt Verkehr
Das Bildungswerk Verkehr bietet eine Umschulung mit IHK-Abschluss an:

- Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Beginn: Juli 2010
Die Maßnahmen sind förderfähig und können von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk Telefon 02 51/60 61-4 70
Verkehr Wirtschaft Hr. Eling
Logistik NRW e. V. Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Beginn: Januar 2011Beginn: Juli 2013
Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellKreis Kurier: Seppenrade + Bösensell +
Senden + Selm-Bork

Ascheberg
Für ein Objekt suchen wir

eine zuverlässige

Reinigungskraft
Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Zwei Personenhaushalt im Außen-
bereich von Drensteinfurt sucht ei-
ne tatkräftige Unterstützung auf
Minijobbasis. Bügeln, wischen, sau-
gen sollten keine Fremdwörter
sein. Zwei mal pro Woche a 3
Stunden. 0178-2665008 ab 18
Uhr.

Compass Yachtzubehör aus
Ascheberg sucht aus naher Umge-
bung für die Anprobe zwecks Pass-
formkontrolle Damen mit Konfek-
tionsgröße 38 und 40 bei einer
Körpergröße von ca. 1,70 m. Bitte
melden bei Frau Brockmeier.
02593-915398

Nebenbeschäftigung

Suche Hilfe zur Reinigung unseres
Teiches, Tel. 02593-1076 (ab 20
Uhr)

Stellenangebote

WIR SUCHEN AUF ABRUF
UND NACH BEDARF

AUSHILFEN ZUM
PACKEN/KOMMISSIONIEREN

AUF 400, EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

LOGISTIKPARTNER FÜR INDUSTRIE UND HANDEL

L.MAX GMBH  TELEFON: 0234/9049833

AUF 450,- EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

24 h Beatmungs- und Intensivpflege
in 1:1-Betreuung

3-jährig examiniertes
Pflegepersonal m/w

in Lünen
Vollzeit, Teilzeit, 450-Euro-Basis

gesucht.

Familien- und Kranken-
pflege Bochum gGmbH

Fr. Piekarski
0234/9325656-0

p.piekarski@fundk-bochum.de

Mitarbeiter(in) für Büro u. Wa-
renkommission in Appelhülsen auf
400,-€ Basis ges.
02509/2255907

Seniorenbetreuer/in, Einkaufshilfe
bis 16,-€/ Std, freie Zeiteinteilg
selbst. Bas., Info: 01520-
4797195

Verkäufer/in in Teilzeit für Imbiß
am Roller Möbel-Markt in Bösen-
sell ab sofort gesucht. Bewerbung:
Tel. 02365-8090458

Wir suchen zu sofort eine erfahre-
ne, freundliche u. zuverlässige Rei-
nigungkraft für Objekte in Senden.
Auf Lohnsteuerkarte od. 450,-€

Basis. Spätere Festeinstellung mög-
lich. Bei Interesse: Dienstleistun-
gen Kania Tel. 02597/6969331

Wir suchen zum 01.06. engagierte
Servicekräfte für unser Team zur
Neueröffnung unseres Restaurants
in Drensteinfurt (gerne auch unge-
lernt). Tel. 02508-99 32 28 od.
0177 81 77 002. Mail: brau-
haus-drensteinfurt@web.de

Zuverlässige Gartenfachkraft mit
technischer Ausrüstung (Rasenmä-
her, etc.) zu sofort gesucht. Tel.:
02591 / 891 48 70

Stellengesuche

Gärtner Tel. 0152 21640113

Putzmann (FKK) 48 J sucht Putz-
stelle Tel. 0175-3526583

www.kreiskurier-lh.de

In unseren Wochen-
zeitungen effektiv
und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen

„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N
eu

e
Fr

au
en

ei
ng

et
ro

ffe
n!

“10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–

www.clubklein-paris.de

„Thekenbedienung gesucht!“
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Wohlfühlen und genießen! Zärtliche
48-Jährige erwartet Dich. Privat
Mo.-Fr. 10-20 Uhr.% 0151-20030998

48 J. – Lustvolle Verführung
in privater Atmosphäre.
Tel. 0163-7573408

Rasseweib mit praller OW
Verführt Dich mit Lust und Massagen.

MS 0251 -2705496

Priv. Ambiente
Tabulose Momente

ohne Zeitdruck.
Datteln 01573-4252523
Erobella.de Club Ambiente

Haus – ganz Privat –
MS 015226780505 od. 017676117063

Freundin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Ein Arbeitgeber muss einen
Arbeitsvertrag nicht in die
Muttersprache eines Arbeit-
nehmers übersetzen. Das gilt
auch dann, wenn der Ange-
stellte erkennbar kein
Deutsch spricht. Das hat das
Landesarbeitsgericht Rhein-
land-Pfalz entschieden (Az.:
11 Sa 569/11). Auf das Urteil
weist der Deutsche Anwalt-
verein hin.
In dem Fall hatte sich ein

portugiesischer Lkw-Fahrer
bei einer deutschen Spedition
beworben. Da der Mann kein
Deutsch sprach, führten die
Parteien die Vertragsverhand-
lungen auf Portugiesisch. Den
Arbeitsvertrag fasste der Ar-
beitgeber aber auf Deutsch
ab.
Als es zwischen den Partei-

en zum Streit kam, klagte der
Lkw-Fahrer auf Zahlung eines

noch offenen Lohnes sowie
auf die Erstattung von Rei-
sekosten. Der Arbeitgeber
lehnte das ab und verwies
auf eine Verfallsklausel im
Arbeitsvertrag. Danach
müssen alle Ansprüche in-
nerhalb von drei Monaten
geltend gemacht werden.
Der Kläger argumentierte,
er habe den in deutscher
Sprache abgefassten Ver-
trag nicht verstanden und
die Klausel nicht gekannt.
Die Klage des Lkw-Fah-

rers hatte letztlich jedoch
keinen Erfolg. Der Arbeit-
geber sei nicht verpflichtet,
den Arbeitsvertrag zu über-
setzen, urteilten die Rich-
ter. Unterzeichnen Mitar-
beiter einen Vertrag, den
sie nicht verstehen, sei das
schließlich ihr eigenes Risi-
ko. dpa

Übersetzung
kein Muss

Arbeitsvertrag für ausländische Mitarbeiter

Bisher war es so: Wollten Ar-
beitnehmer ein besseres Ar-
beitszeugnis als „befriedi-
gend“ haben, mussten sie das
vor Gericht begründen. Das
könnte sich nun ändern. Nach
einer Entscheidung des Ar-
beitsgerichts Berlin (Az.: 28
Ca 18230/11) soll es in Zu-
kunft genau andersrum sein:
Der Chef muss begründen,
wenn ein Arbeitszeugnis
schlechter als „gut“ ausfällt.
Auf das Urteil weist der Deut-
sche Anwaltverein hin. Es
bleibt aber abzuwarten, in-
wieweit sich die Meinung des
Gerichts durchsetzen wird.
In dem Fall war in einem

Arbeitszeugnis von „befriedi-

genden“ Leistungen des
Mitarbeiters die Rede. Die-
ser wollte aber ein „Gut“.
Der Arbeitgeber lehnte das
ab – zu Unrecht, entschie-
den die Richter. Nach aktu-
ellen Erkenntnissen wür-
den mittlerweile in über 85
Prozent der Arbeitszeug-
nisse „gute“ oder bessere
Leistungen bescheinigt.
Vor diesem Hintergrund
könne der Arbeitnehmer
nicht mehr zum Nachweis
verpflichtet werden, wa-
rum er zur Gruppe der
schwächsten 15 Prozent
gerechnet werde. Dies
müsse nun der Arbeitgeber
begründen. dpa

Arbeitgeber
in der Pflicht

„Befriedigend“ im Zeugnis begründen

Weibliche Azubis sind meist
besser gebildet als Männer –
zumindest, wenn es um den
Schulabschluss geht. Das geht
aus einer Erhebung des Sta-
tistischen Bundesamts her-
vor. Von den weiblichen Aus-
bildungsanfängern 2011 hat-
te mehr als jede Vierte (28
Prozent) die Fach- oder Hoch-
schulreife. Bei den männli-
chen war es nur jeder Fünfte
(19 Prozent). Gleichzeitig
hatte mehr als jeder dritte
männliche Schulabgänger
(36 Prozent) einen Haupt-
schulabschluss. Bei den weib-
lichen war es nur jede Vierte
(25 Prozent). dpa

Weibliche Azubis
besser gebildet

Arbeitnehmer müssen in den
Ferien für ihren Chef nicht er-
reichbar sein. „Viele Ange-
stellte bieten das in der Praxis
freiwillig an“, sagt Nathalie
Oberthür, Fachanwältin für
Arbeitsrecht. Der Arbeitgeber
kann es aber nicht verlangen
– auch nicht von besonders
wichtigen Mitarbeitern. Nach
dem Bundesurlaubsgesetz
müssen Angestellte an ihren
freien Tagen von der Arbeit
ganz entbunden sein.
Das ist sogar dann der Fall,

wenn im Arbeitsvertrag gere-
gelt ist, dass der Arbeitneh-
mer in den Ferien erreichbar
sein muss. Solche Klauseln
sind unzulässig. Etwas ande-
res gilt nur dann, wenn Mitar-
beiter mehr Urlaubstage als
das gesetzliche Minimum ha-
ben. Nach dem Bundesur-
laubsgesetz stehen jedem
Mitarbeiter mindestens 20
Urlaubstage zu. An allen zu-
sätzlichen, vom Arbeitgeber
freiwillig gewährten Tagen
kann er Sonderregeln treffen
– und etwa eine ständige Er-
reichbarkeit verlangen. dpa

Ganz von
der Arbeit
entbunden

Bewerber sollten unbedingt ihre Gehaltsvorstellungen angeben, wenn das in einer Stellenanzeige gefordert wird. Auch wenn es vielen unan-
genehm ist – wer diese Forderung ignoriert, werde meist sofort aussortiert, warnt Sabine Neumaier aus Berlin. Deswegen sollte am Ende des
Anschreibens der angestrebte Jahresverdienst stehen. Kann der Bewerber keine konkrete Zahl nennen, sollte er zumindest schreiben, dass er
die Gehaltswünsche lieber in einem persönlichen Gespräch erörtern möchte. Fehle dieser Hinweis, habe der Personaler sonst womöglich das
Gefühl, der Jobsuchende habe den Wunsch überlesen und sei nicht sorgfältig. Foto Jens Schierenbeck

Unbedingt auf Gehaltswunsch eingehen

Denn dieses Verhalten ist eine
schwere Pflichtverletzung des
Arbeitsvertrags. Das hat das
Landesarbeitsgericht Köln
entschieden (Az.: 2 TaBV
23/10). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin. Allerdings kann in Ein-

zelfällen eine Kündigung
trotzdem unangemessen sein.
Das gilt etwa, wenn der Ar-
beitgeber den Urlaub böswil-
lig verweigert hat.
In dem Fall war dem Ange-

stellten eines Franchise-Res-
taurants fristlos gekündigt
worden. Er war in den Urlaub
gefahren, ohne die Erlaubnis
seines Vorgesetzten zu haben.
Der Angestellte wollte in die-
ser Zeit seiner krebskranken

Mutter beistehen. Da er nicht
mehr genug Urlaubstage hat-
te, wollte er unbezahlt Ferien
machen.
Zwar habe der Arbeitneh-

mer sich falsch verhalten, ur-
teilten die Richter. Die fristlo-
se Kündigung sei jedoch un-
angemessen. In der Vergan-
genheit sei es bei dem Arbeit-
geber problemlos möglich ge-
wesen, unbezahlten Urlaub
zu nehmen. Die Verweige-

rung in diesem Fall sei will-
kürlich geschehen. Außerdem
sei der Arbeitnehmer wegen
seiner krebskranken Mutter
in einer einmaligen persönli-
chen Belastungssituation ge-
wesen, was die Schwere der
Vertragsverletzung mildere.
Schließlich habe es auf den
Betrieb keine gravierenden
Auswirkungen gehabt, dass
der Mitarbeiter als Arbeits-
kraft ausfiel. dpa

Fahren Arbeitnehmer ohne Ge-
nehmigung des Chefs in den
Urlaub, müssen sie mit einer
fristlosen Kündigung rechnen.

Bei Urlaub ohne Genehmigung droht Kündigung

Die Pflicht verletzt

Mittwoch, 12. Juni 2013
KreisKurier10 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 20.07.13 S 27.07.13 S 03.08.2012 S 10.08.13 S 17.08.13 S 24.08.13 S 30.08.13

M 24.07.13 31.07.13 M 07.08.13 M 14.08.13 M 21.08.13 M 29.08.13

W E I T E R B I L D U N G

Zukunftsmarkt Verkehr
Das Bildungswerk Verkehr bietet eine Umschulung mit IHK-Abschluss an:

- Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Beginn: Juli 2010
Die Maßnahmen sind förderfähig und können von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk Telefon 02 51/60 61-4 70
Verkehr Wirtschaft Hr. Eling
Logistik NRW e. V. Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Beginn: Januar 2011Beginn: Juli 2013
Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellKreis Kurier: Seppenrade + Bösensell +
Senden + Selm-Bork

Ascheberg
Für ein Objekt suchen wir

eine zuverlässige

Reinigungskraft
Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Zwei Personenhaushalt im Außen-
bereich von Drensteinfurt sucht ei-
ne tatkräftige Unterstützung auf
Minijobbasis. Bügeln, wischen, sau-
gen sollten keine Fremdwörter
sein. Zwei mal pro Woche a 3
Stunden. 0178-2665008 ab 18
Uhr.

Compass Yachtzubehör aus
Ascheberg sucht aus naher Umge-
bung für die Anprobe zwecks Pass-
formkontrolle Damen mit Konfek-
tionsgröße 38 und 40 bei einer
Körpergröße von ca. 1,70 m. Bitte
melden bei Frau Brockmeier.
02593-915398

Nebenbeschäftigung

Suche Hilfe zur Reinigung unseres
Teiches, Tel. 02593-1076 (ab 20
Uhr)

Stellenangebote

WIR SUCHEN AUF ABRUF
UND NACH BEDARF

AUSHILFEN ZUM
PACKEN/KOMMISSIONIEREN

AUF 400, EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

LOGISTIKPARTNER FÜR INDUSTRIE UND HANDEL

L.MAX GMBH  TELEFON: 0234/9049833

AUF 450,- EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

24 h Beatmungs- und Intensivpflege
in 1:1-Betreuung

3-jährig examiniertes
Pflegepersonal m/w

in Lünen
Vollzeit, Teilzeit, 450-Euro-Basis

gesucht.

Familien- und Kranken-
pflege Bochum gGmbH

Fr. Piekarski
0234/9325656-0

p.piekarski@fundk-bochum.de

Mitarbeiter(in) für Büro u. Wa-
renkommission in Appelhülsen auf
400,-€ Basis ges.
02509/2255907

Seniorenbetreuer/in, Einkaufshilfe
bis 16,-€/ Std, freie Zeiteinteilg
selbst. Bas., Info: 01520-
4797195

Verkäufer/in in Teilzeit für Imbiß
am Roller Möbel-Markt in Bösen-
sell ab sofort gesucht. Bewerbung:
Tel. 02365-8090458

Wir suchen zu sofort eine erfahre-
ne, freundliche u. zuverlässige Rei-
nigungkraft für Objekte in Senden.
Auf Lohnsteuerkarte od. 450,-€

Basis. Spätere Festeinstellung mög-
lich. Bei Interesse: Dienstleistun-
gen Kania Tel. 02597/6969331

Wir suchen zum 01.06. engagierte
Servicekräfte für unser Team zur
Neueröffnung unseres Restaurants
in Drensteinfurt (gerne auch unge-
lernt). Tel. 02508-99 32 28 od.
0177 81 77 002. Mail: brau-
haus-drensteinfurt@web.de

Zuverlässige Gartenfachkraft mit
technischer Ausrüstung (Rasenmä-
her, etc.) zu sofort gesucht. Tel.:
02591 / 891 48 70

Stellengesuche

Gärtner Tel. 0152 21640113

Putzmann (FKK) 48 J sucht Putz-
stelle Tel. 0175-3526583

www.kreiskurier-lh.de

In unseren Wochen-
zeitungen effektiv
und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen

„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N
eu

e
Fr

au
en

ei
ng

et
ro

ffe
n!

“10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–

www.clubklein-paris.de

„Thekenbedienung gesucht!“
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Wohlfühlen und genießen! Zärtliche
48-Jährige erwartet Dich. Privat
Mo.-Fr. 10-20 Uhr.% 0151-20030998

48 J. – Lustvolle Verführung
in privater Atmosphäre.
Tel. 0163-7573408

Rasseweib mit praller OW
Verführt Dich mit Lust und Massagen.

MS 0251 -2705496

Priv. Ambiente
Tabulose Momente

ohne Zeitdruck.
Datteln 01573-4252523
Erobella.de Club Ambiente

Haus – ganz Privat –
MS 015226780505 od. 017676117063

Freundin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Ein Arbeitgeber muss einen
Arbeitsvertrag nicht in die
Muttersprache eines Arbeit-
nehmers übersetzen. Das gilt
auch dann, wenn der Ange-
stellte erkennbar kein
Deutsch spricht. Das hat das
Landesarbeitsgericht Rhein-
land-Pfalz entschieden (Az.:
11 Sa 569/11). Auf das Urteil
weist der Deutsche Anwalt-
verein hin.
In dem Fall hatte sich ein

portugiesischer Lkw-Fahrer
bei einer deutschen Spedition
beworben. Da der Mann kein
Deutsch sprach, führten die
Parteien die Vertragsverhand-
lungen auf Portugiesisch. Den
Arbeitsvertrag fasste der Ar-
beitgeber aber auf Deutsch
ab.
Als es zwischen den Partei-

en zum Streit kam, klagte der
Lkw-Fahrer auf Zahlung eines

noch offenen Lohnes sowie
auf die Erstattung von Rei-
sekosten. Der Arbeitgeber
lehnte das ab und verwies
auf eine Verfallsklausel im
Arbeitsvertrag. Danach
müssen alle Ansprüche in-
nerhalb von drei Monaten
geltend gemacht werden.
Der Kläger argumentierte,
er habe den in deutscher
Sprache abgefassten Ver-
trag nicht verstanden und
die Klausel nicht gekannt.
Die Klage des Lkw-Fah-

rers hatte letztlich jedoch
keinen Erfolg. Der Arbeit-
geber sei nicht verpflichtet,
den Arbeitsvertrag zu über-
setzen, urteilten die Rich-
ter. Unterzeichnen Mitar-
beiter einen Vertrag, den
sie nicht verstehen, sei das
schließlich ihr eigenes Risi-
ko. dpa

Übersetzung
kein Muss

Arbeitsvertrag für ausländische Mitarbeiter

Bisher war es so: Wollten Ar-
beitnehmer ein besseres Ar-
beitszeugnis als „befriedi-
gend“ haben, mussten sie das
vor Gericht begründen. Das
könnte sich nun ändern. Nach
einer Entscheidung des Ar-
beitsgerichts Berlin (Az.: 28
Ca 18230/11) soll es in Zu-
kunft genau andersrum sein:
Der Chef muss begründen,
wenn ein Arbeitszeugnis
schlechter als „gut“ ausfällt.
Auf das Urteil weist der Deut-
sche Anwaltverein hin. Es
bleibt aber abzuwarten, in-
wieweit sich die Meinung des
Gerichts durchsetzen wird.
In dem Fall war in einem

Arbeitszeugnis von „befriedi-

genden“ Leistungen des
Mitarbeiters die Rede. Die-
ser wollte aber ein „Gut“.
Der Arbeitgeber lehnte das
ab – zu Unrecht, entschie-
den die Richter. Nach aktu-
ellen Erkenntnissen wür-
den mittlerweile in über 85
Prozent der Arbeitszeug-
nisse „gute“ oder bessere
Leistungen bescheinigt.
Vor diesem Hintergrund
könne der Arbeitnehmer
nicht mehr zum Nachweis
verpflichtet werden, wa-
rum er zur Gruppe der
schwächsten 15 Prozent
gerechnet werde. Dies
müsse nun der Arbeitgeber
begründen. dpa

Arbeitgeber
in der Pflicht

„Befriedigend“ im Zeugnis begründen

Weibliche Azubis sind meist
besser gebildet als Männer –
zumindest, wenn es um den
Schulabschluss geht. Das geht
aus einer Erhebung des Sta-
tistischen Bundesamts her-
vor. Von den weiblichen Aus-
bildungsanfängern 2011 hat-
te mehr als jede Vierte (28
Prozent) die Fach- oder Hoch-
schulreife. Bei den männli-
chen war es nur jeder Fünfte
(19 Prozent). Gleichzeitig
hatte mehr als jeder dritte
männliche Schulabgänger
(36 Prozent) einen Haupt-
schulabschluss. Bei den weib-
lichen war es nur jede Vierte
(25 Prozent). dpa

Weibliche Azubis
besser gebildet

Arbeitnehmer müssen in den
Ferien für ihren Chef nicht er-
reichbar sein. „Viele Ange-
stellte bieten das in der Praxis
freiwillig an“, sagt Nathalie
Oberthür, Fachanwältin für
Arbeitsrecht. Der Arbeitgeber
kann es aber nicht verlangen
– auch nicht von besonders
wichtigen Mitarbeitern. Nach
dem Bundesurlaubsgesetz
müssen Angestellte an ihren
freien Tagen von der Arbeit
ganz entbunden sein.
Das ist sogar dann der Fall,

wenn im Arbeitsvertrag gere-
gelt ist, dass der Arbeitneh-
mer in den Ferien erreichbar
sein muss. Solche Klauseln
sind unzulässig. Etwas ande-
res gilt nur dann, wenn Mitar-
beiter mehr Urlaubstage als
das gesetzliche Minimum ha-
ben. Nach dem Bundesur-
laubsgesetz stehen jedem
Mitarbeiter mindestens 20
Urlaubstage zu. An allen zu-
sätzlichen, vom Arbeitgeber
freiwillig gewährten Tagen
kann er Sonderregeln treffen
– und etwa eine ständige Er-
reichbarkeit verlangen. dpa

Ganz von
der Arbeit
entbunden

Bewerber sollten unbedingt ihre Gehaltsvorstellungen angeben, wenn das in einer Stellenanzeige gefordert wird. Auch wenn es vielen unan-
genehm ist – wer diese Forderung ignoriert, werde meist sofort aussortiert, warnt Sabine Neumaier aus Berlin. Deswegen sollte am Ende des
Anschreibens der angestrebte Jahresverdienst stehen. Kann der Bewerber keine konkrete Zahl nennen, sollte er zumindest schreiben, dass er
die Gehaltswünsche lieber in einem persönlichen Gespräch erörtern möchte. Fehle dieser Hinweis, habe der Personaler sonst womöglich das
Gefühl, der Jobsuchende habe den Wunsch überlesen und sei nicht sorgfältig. Foto Jens Schierenbeck

Unbedingt auf Gehaltswunsch eingehen

Denn dieses Verhalten ist eine
schwere Pflichtverletzung des
Arbeitsvertrags. Das hat das
Landesarbeitsgericht Köln
entschieden (Az.: 2 TaBV
23/10). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin. Allerdings kann in Ein-

zelfällen eine Kündigung
trotzdem unangemessen sein.
Das gilt etwa, wenn der Ar-
beitgeber den Urlaub böswil-
lig verweigert hat.
In dem Fall war dem Ange-

stellten eines Franchise-Res-
taurants fristlos gekündigt
worden. Er war in den Urlaub
gefahren, ohne die Erlaubnis
seines Vorgesetzten zu haben.
Der Angestellte wollte in die-
ser Zeit seiner krebskranken

Mutter beistehen. Da er nicht
mehr genug Urlaubstage hat-
te, wollte er unbezahlt Ferien
machen.
Zwar habe der Arbeitneh-

mer sich falsch verhalten, ur-
teilten die Richter. Die fristlo-
se Kündigung sei jedoch un-
angemessen. In der Vergan-
genheit sei es bei dem Arbeit-
geber problemlos möglich ge-
wesen, unbezahlten Urlaub
zu nehmen. Die Verweige-

rung in diesem Fall sei will-
kürlich geschehen. Außerdem
sei der Arbeitnehmer wegen
seiner krebskranken Mutter
in einer einmaligen persönli-
chen Belastungssituation ge-
wesen, was die Schwere der
Vertragsverletzung mildere.
Schließlich habe es auf den
Betrieb keine gravierenden
Auswirkungen gehabt, dass
der Mitarbeiter als Arbeits-
kraft ausfiel. dpa

Fahren Arbeitnehmer ohne Ge-
nehmigung des Chefs in den
Urlaub, müssen sie mit einer
fristlosen Kündigung rechnen.

Bei Urlaub ohne Genehmigung droht Kündigung

Die Pflicht verletzt
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Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................
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Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................
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Zukunftsmarkt Verkehr
Das Bildungswerk Verkehr bietet eine Umschulung mit IHK-Abschluss an:

- Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Beginn: Juli 2010
Die Maßnahmen sind förderfähig und können von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk Telefon 02 51/60 61-4 70
Verkehr Wirtschaft Hr. Eling
Logistik NRW e. V. Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Beginn: Januar 2011Beginn: Juli 2013
Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellKreis Kurier: Seppenrade + Bösensell +
Senden + Selm-Bork

Ascheberg
Für ein Objekt suchen wir

eine zuverlässige

Reinigungskraft
Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Zwei Personenhaushalt im Außen-
bereich von Drensteinfurt sucht ei-
ne tatkräftige Unterstützung auf
Minijobbasis. Bügeln, wischen, sau-
gen sollten keine Fremdwörter
sein. Zwei mal pro Woche a 3
Stunden. 0178-2665008 ab 18
Uhr.

Compass Yachtzubehör aus
Ascheberg sucht aus naher Umge-
bung für die Anprobe zwecks Pass-
formkontrolle Damen mit Konfek-
tionsgröße 38 und 40 bei einer
Körpergröße von ca. 1,70 m. Bitte
melden bei Frau Brockmeier.
02593-915398

Nebenbeschäftigung

Suche Hilfe zur Reinigung unseres
Teiches, Tel. 02593-1076 (ab 20
Uhr)

Stellenangebote

WIR SUCHEN AUF ABRUF
UND NACH BEDARF

AUSHILFEN ZUM
PACKEN/KOMMISSIONIEREN

AUF 400, EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

LOGISTIKPARTNER FÜR INDUSTRIE UND HANDEL

L.MAX GMBH  TELEFON: 0234/9049833

AUF 450,- EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

24 h Beatmungs- und Intensivpflege
in 1:1-Betreuung

3-jährig examiniertes
Pflegepersonal m/w

in Lünen
Vollzeit, Teilzeit, 450-Euro-Basis

gesucht.

Familien- und Kranken-
pflege Bochum gGmbH

Fr. Piekarski
0234/9325656-0

p.piekarski@fundk-bochum.de

Mitarbeiter(in) für Büro u. Wa-
renkommission in Appelhülsen auf
400,-€ Basis ges.
02509/2255907

Seniorenbetreuer/in, Einkaufshilfe
bis 16,-€/ Std, freie Zeiteinteilg
selbst. Bas., Info: 01520-
4797195

Verkäufer/in in Teilzeit für Imbiß
am Roller Möbel-Markt in Bösen-
sell ab sofort gesucht. Bewerbung:
Tel. 02365-8090458

Wir suchen zu sofort eine erfahre-
ne, freundliche u. zuverlässige Rei-
nigungkraft für Objekte in Senden.
Auf Lohnsteuerkarte od. 450,-€

Basis. Spätere Festeinstellung mög-
lich. Bei Interesse: Dienstleistun-
gen Kania Tel. 02597/6969331

Wir suchen zum 01.06. engagierte
Servicekräfte für unser Team zur
Neueröffnung unseres Restaurants
in Drensteinfurt (gerne auch unge-
lernt). Tel. 02508-99 32 28 od.
0177 81 77 002. Mail: brau-
haus-drensteinfurt@web.de

Zuverlässige Gartenfachkraft mit
technischer Ausrüstung (Rasenmä-
her, etc.) zu sofort gesucht. Tel.:
02591 / 891 48 70

Stellengesuche

Gärtner Tel. 0152 21640113

Putzmann (FKK) 48 J sucht Putz-
stelle Tel. 0175-3526583

www.kreiskurier-lh.de

In unseren Wochen-
zeitungen effektiv
und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen

„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N
eu

e
Fr

au
en

ei
ng

et
ro

ffe
n!

“10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–

www.clubklein-paris.de

„Thekenbedienung gesucht!“
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Wohlfühlen und genießen! Zärtliche
48-Jährige erwartet Dich. Privat
Mo.-Fr. 10-20 Uhr.% 0151-20030998

48 J. – Lustvolle Verführung
in privater Atmosphäre.
Tel. 0163-7573408

Rasseweib mit praller OW
Verführt Dich mit Lust und Massagen.

MS 0251 -2705496

Priv. Ambiente
Tabulose Momente

ohne Zeitdruck.
Datteln 01573-4252523
Erobella.de Club Ambiente

Haus – ganz Privat –
MS 015226780505 od. 017676117063

Freundin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Ein Arbeitgeber muss einen
Arbeitsvertrag nicht in die
Muttersprache eines Arbeit-
nehmers übersetzen. Das gilt
auch dann, wenn der Ange-
stellte erkennbar kein
Deutsch spricht. Das hat das
Landesarbeitsgericht Rhein-
land-Pfalz entschieden (Az.:
11 Sa 569/11). Auf das Urteil
weist der Deutsche Anwalt-
verein hin.
In dem Fall hatte sich ein

portugiesischer Lkw-Fahrer
bei einer deutschen Spedition
beworben. Da der Mann kein
Deutsch sprach, führten die
Parteien die Vertragsverhand-
lungen auf Portugiesisch. Den
Arbeitsvertrag fasste der Ar-
beitgeber aber auf Deutsch
ab.
Als es zwischen den Partei-

en zum Streit kam, klagte der
Lkw-Fahrer auf Zahlung eines

noch offenen Lohnes sowie
auf die Erstattung von Rei-
sekosten. Der Arbeitgeber
lehnte das ab und verwies
auf eine Verfallsklausel im
Arbeitsvertrag. Danach
müssen alle Ansprüche in-
nerhalb von drei Monaten
geltend gemacht werden.
Der Kläger argumentierte,
er habe den in deutscher
Sprache abgefassten Ver-
trag nicht verstanden und
die Klausel nicht gekannt.
Die Klage des Lkw-Fah-

rers hatte letztlich jedoch
keinen Erfolg. Der Arbeit-
geber sei nicht verpflichtet,
den Arbeitsvertrag zu über-
setzen, urteilten die Rich-
ter. Unterzeichnen Mitar-
beiter einen Vertrag, den
sie nicht verstehen, sei das
schließlich ihr eigenes Risi-
ko. dpa

Übersetzung
kein Muss

Arbeitsvertrag für ausländische Mitarbeiter

Bisher war es so: Wollten Ar-
beitnehmer ein besseres Ar-
beitszeugnis als „befriedi-
gend“ haben, mussten sie das
vor Gericht begründen. Das
könnte sich nun ändern. Nach
einer Entscheidung des Ar-
beitsgerichts Berlin (Az.: 28
Ca 18230/11) soll es in Zu-
kunft genau andersrum sein:
Der Chef muss begründen,
wenn ein Arbeitszeugnis
schlechter als „gut“ ausfällt.
Auf das Urteil weist der Deut-
sche Anwaltverein hin. Es
bleibt aber abzuwarten, in-
wieweit sich die Meinung des
Gerichts durchsetzen wird.
In dem Fall war in einem

Arbeitszeugnis von „befriedi-

genden“ Leistungen des
Mitarbeiters die Rede. Die-
ser wollte aber ein „Gut“.
Der Arbeitgeber lehnte das
ab – zu Unrecht, entschie-
den die Richter. Nach aktu-
ellen Erkenntnissen wür-
den mittlerweile in über 85
Prozent der Arbeitszeug-
nisse „gute“ oder bessere
Leistungen bescheinigt.
Vor diesem Hintergrund
könne der Arbeitnehmer
nicht mehr zum Nachweis
verpflichtet werden, wa-
rum er zur Gruppe der
schwächsten 15 Prozent
gerechnet werde. Dies
müsse nun der Arbeitgeber
begründen. dpa

Arbeitgeber
in der Pflicht

„Befriedigend“ im Zeugnis begründen

Weibliche Azubis sind meist
besser gebildet als Männer –
zumindest, wenn es um den
Schulabschluss geht. Das geht
aus einer Erhebung des Sta-
tistischen Bundesamts her-
vor. Von den weiblichen Aus-
bildungsanfängern 2011 hat-
te mehr als jede Vierte (28
Prozent) die Fach- oder Hoch-
schulreife. Bei den männli-
chen war es nur jeder Fünfte
(19 Prozent). Gleichzeitig
hatte mehr als jeder dritte
männliche Schulabgänger
(36 Prozent) einen Haupt-
schulabschluss. Bei den weib-
lichen war es nur jede Vierte
(25 Prozent). dpa

Weibliche Azubis
besser gebildet

Arbeitnehmer müssen in den
Ferien für ihren Chef nicht er-
reichbar sein. „Viele Ange-
stellte bieten das in der Praxis
freiwillig an“, sagt Nathalie
Oberthür, Fachanwältin für
Arbeitsrecht. Der Arbeitgeber
kann es aber nicht verlangen
– auch nicht von besonders
wichtigen Mitarbeitern. Nach
dem Bundesurlaubsgesetz
müssen Angestellte an ihren
freien Tagen von der Arbeit
ganz entbunden sein.
Das ist sogar dann der Fall,

wenn im Arbeitsvertrag gere-
gelt ist, dass der Arbeitneh-
mer in den Ferien erreichbar
sein muss. Solche Klauseln
sind unzulässig. Etwas ande-
res gilt nur dann, wenn Mitar-
beiter mehr Urlaubstage als
das gesetzliche Minimum ha-
ben. Nach dem Bundesur-
laubsgesetz stehen jedem
Mitarbeiter mindestens 20
Urlaubstage zu. An allen zu-
sätzlichen, vom Arbeitgeber
freiwillig gewährten Tagen
kann er Sonderregeln treffen
– und etwa eine ständige Er-
reichbarkeit verlangen. dpa

Ganz von
der Arbeit
entbunden

Bewerber sollten unbedingt ihre Gehaltsvorstellungen angeben, wenn das in einer Stellenanzeige gefordert wird. Auch wenn es vielen unan-
genehm ist – wer diese Forderung ignoriert, werde meist sofort aussortiert, warnt Sabine Neumaier aus Berlin. Deswegen sollte am Ende des
Anschreibens der angestrebte Jahresverdienst stehen. Kann der Bewerber keine konkrete Zahl nennen, sollte er zumindest schreiben, dass er
die Gehaltswünsche lieber in einem persönlichen Gespräch erörtern möchte. Fehle dieser Hinweis, habe der Personaler sonst womöglich das
Gefühl, der Jobsuchende habe den Wunsch überlesen und sei nicht sorgfältig. Foto Jens Schierenbeck

Unbedingt auf Gehaltswunsch eingehen

Denn dieses Verhalten ist eine
schwere Pflichtverletzung des
Arbeitsvertrags. Das hat das
Landesarbeitsgericht Köln
entschieden (Az.: 2 TaBV
23/10). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin. Allerdings kann in Ein-

zelfällen eine Kündigung
trotzdem unangemessen sein.
Das gilt etwa, wenn der Ar-
beitgeber den Urlaub böswil-
lig verweigert hat.
In dem Fall war dem Ange-

stellten eines Franchise-Res-
taurants fristlos gekündigt
worden. Er war in den Urlaub
gefahren, ohne die Erlaubnis
seines Vorgesetzten zu haben.
Der Angestellte wollte in die-
ser Zeit seiner krebskranken

Mutter beistehen. Da er nicht
mehr genug Urlaubstage hat-
te, wollte er unbezahlt Ferien
machen.
Zwar habe der Arbeitneh-

mer sich falsch verhalten, ur-
teilten die Richter. Die fristlo-
se Kündigung sei jedoch un-
angemessen. In der Vergan-
genheit sei es bei dem Arbeit-
geber problemlos möglich ge-
wesen, unbezahlten Urlaub
zu nehmen. Die Verweige-

rung in diesem Fall sei will-
kürlich geschehen. Außerdem
sei der Arbeitnehmer wegen
seiner krebskranken Mutter
in einer einmaligen persönli-
chen Belastungssituation ge-
wesen, was die Schwere der
Vertragsverletzung mildere.
Schließlich habe es auf den
Betrieb keine gravierenden
Auswirkungen gehabt, dass
der Mitarbeiter als Arbeits-
kraft ausfiel. dpa

Fahren Arbeitnehmer ohne Ge-
nehmigung des Chefs in den
Urlaub, müssen sie mit einer
fristlosen Kündigung rechnen.

Bei Urlaub ohne Genehmigung droht Kündigung

Die Pflicht verletzt

Mittwoch, 12. Juni 2013
KreisKurier10 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 20.07.13 S 27.07.13 S 03.08.2012 S 10.08.13 S 17.08.13 S 24.08.13 S 30.08.13

M 24.07.13 31.07.13 M 07.08.13 M 14.08.13 M 21.08.13 M 29.08.13

W E I T E R B I L D U N G

Zukunftsmarkt Verkehr
Das Bildungswerk Verkehr bietet eine Umschulung mit IHK-Abschluss an:

- Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Beginn: Juli 2010
Die Maßnahmen sind förderfähig und können von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk Telefon 02 51/60 61-4 70
Verkehr Wirtschaft Hr. Eling
Logistik NRW e. V. Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Beginn: Januar 2011Beginn: Juli 2013
Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellKreis Kurier: Seppenrade + Bösensell +
Senden + Selm-Bork

Ascheberg
Für ein Objekt suchen wir

eine zuverlässige

Reinigungskraft
Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Zwei Personenhaushalt im Außen-
bereich von Drensteinfurt sucht ei-
ne tatkräftige Unterstützung auf
Minijobbasis. Bügeln, wischen, sau-
gen sollten keine Fremdwörter
sein. Zwei mal pro Woche a 3
Stunden. 0178-2665008 ab 18
Uhr.

Compass Yachtzubehör aus
Ascheberg sucht aus naher Umge-
bung für die Anprobe zwecks Pass-
formkontrolle Damen mit Konfek-
tionsgröße 38 und 40 bei einer
Körpergröße von ca. 1,70 m. Bitte
melden bei Frau Brockmeier.
02593-915398

Nebenbeschäftigung

Suche Hilfe zur Reinigung unseres
Teiches, Tel. 02593-1076 (ab 20
Uhr)

Stellenangebote

WIR SUCHEN AUF ABRUF
UND NACH BEDARF

AUSHILFEN ZUM
PACKEN/KOMMISSIONIEREN

AUF 400, EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

LOGISTIKPARTNER FÜR INDUSTRIE UND HANDEL

L.MAX GMBH  TELEFON: 0234/9049833

AUF 450,- EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

24 h Beatmungs- und Intensivpflege
in 1:1-Betreuung

3-jährig examiniertes
Pflegepersonal m/w

in Lünen
Vollzeit, Teilzeit, 450-Euro-Basis

gesucht.

Familien- und Kranken-
pflege Bochum gGmbH

Fr. Piekarski
0234/9325656-0

p.piekarski@fundk-bochum.de

Mitarbeiter(in) für Büro u. Wa-
renkommission in Appelhülsen auf
400,-€ Basis ges.
02509/2255907

Seniorenbetreuer/in, Einkaufshilfe
bis 16,-€/ Std, freie Zeiteinteilg
selbst. Bas., Info: 01520-
4797195

Verkäufer/in in Teilzeit für Imbiß
am Roller Möbel-Markt in Bösen-
sell ab sofort gesucht. Bewerbung:
Tel. 02365-8090458

Wir suchen zu sofort eine erfahre-
ne, freundliche u. zuverlässige Rei-
nigungkraft für Objekte in Senden.
Auf Lohnsteuerkarte od. 450,-€

Basis. Spätere Festeinstellung mög-
lich. Bei Interesse: Dienstleistun-
gen Kania Tel. 02597/6969331

Wir suchen zum 01.06. engagierte
Servicekräfte für unser Team zur
Neueröffnung unseres Restaurants
in Drensteinfurt (gerne auch unge-
lernt). Tel. 02508-99 32 28 od.
0177 81 77 002. Mail: brau-
haus-drensteinfurt@web.de

Zuverlässige Gartenfachkraft mit
technischer Ausrüstung (Rasenmä-
her, etc.) zu sofort gesucht. Tel.:
02591 / 891 48 70

Stellengesuche

Gärtner Tel. 0152 21640113

Putzmann (FKK) 48 J sucht Putz-
stelle Tel. 0175-3526583

www.kreiskurier-lh.de

In unseren Wochen-
zeitungen effektiv
und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen

„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N
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“10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–

www.clubklein-paris.de

„Thekenbedienung gesucht!“
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Wohlfühlen und genießen! Zärtliche
48-Jährige erwartet Dich. Privat
Mo.-Fr. 10-20 Uhr.% 0151-20030998

48 J. – Lustvolle Verführung
in privater Atmosphäre.
Tel. 0163-7573408

Rasseweib mit praller OW
Verführt Dich mit Lust und Massagen.

MS 0251 -2705496

Priv. Ambiente
Tabulose Momente

ohne Zeitdruck.
Datteln 01573-4252523
Erobella.de Club Ambiente

Haus – ganz Privat –
MS 015226780505 od. 017676117063

Freundin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Ein Arbeitgeber muss einen
Arbeitsvertrag nicht in die
Muttersprache eines Arbeit-
nehmers übersetzen. Das gilt
auch dann, wenn der Ange-
stellte erkennbar kein
Deutsch spricht. Das hat das
Landesarbeitsgericht Rhein-
land-Pfalz entschieden (Az.:
11 Sa 569/11). Auf das Urteil
weist der Deutsche Anwalt-
verein hin.
In dem Fall hatte sich ein

portugiesischer Lkw-Fahrer
bei einer deutschen Spedition
beworben. Da der Mann kein
Deutsch sprach, führten die
Parteien die Vertragsverhand-
lungen auf Portugiesisch. Den
Arbeitsvertrag fasste der Ar-
beitgeber aber auf Deutsch
ab.
Als es zwischen den Partei-

en zum Streit kam, klagte der
Lkw-Fahrer auf Zahlung eines

noch offenen Lohnes sowie
auf die Erstattung von Rei-
sekosten. Der Arbeitgeber
lehnte das ab und verwies
auf eine Verfallsklausel im
Arbeitsvertrag. Danach
müssen alle Ansprüche in-
nerhalb von drei Monaten
geltend gemacht werden.
Der Kläger argumentierte,
er habe den in deutscher
Sprache abgefassten Ver-
trag nicht verstanden und
die Klausel nicht gekannt.
Die Klage des Lkw-Fah-

rers hatte letztlich jedoch
keinen Erfolg. Der Arbeit-
geber sei nicht verpflichtet,
den Arbeitsvertrag zu über-
setzen, urteilten die Rich-
ter. Unterzeichnen Mitar-
beiter einen Vertrag, den
sie nicht verstehen, sei das
schließlich ihr eigenes Risi-
ko. dpa

Übersetzung
kein Muss

Arbeitsvertrag für ausländische Mitarbeiter

Bisher war es so: Wollten Ar-
beitnehmer ein besseres Ar-
beitszeugnis als „befriedi-
gend“ haben, mussten sie das
vor Gericht begründen. Das
könnte sich nun ändern. Nach
einer Entscheidung des Ar-
beitsgerichts Berlin (Az.: 28
Ca 18230/11) soll es in Zu-
kunft genau andersrum sein:
Der Chef muss begründen,
wenn ein Arbeitszeugnis
schlechter als „gut“ ausfällt.
Auf das Urteil weist der Deut-
sche Anwaltverein hin. Es
bleibt aber abzuwarten, in-
wieweit sich die Meinung des
Gerichts durchsetzen wird.
In dem Fall war in einem

Arbeitszeugnis von „befriedi-

genden“ Leistungen des
Mitarbeiters die Rede. Die-
ser wollte aber ein „Gut“.
Der Arbeitgeber lehnte das
ab – zu Unrecht, entschie-
den die Richter. Nach aktu-
ellen Erkenntnissen wür-
den mittlerweile in über 85
Prozent der Arbeitszeug-
nisse „gute“ oder bessere
Leistungen bescheinigt.
Vor diesem Hintergrund
könne der Arbeitnehmer
nicht mehr zum Nachweis
verpflichtet werden, wa-
rum er zur Gruppe der
schwächsten 15 Prozent
gerechnet werde. Dies
müsse nun der Arbeitgeber
begründen. dpa

Arbeitgeber
in der Pflicht

„Befriedigend“ im Zeugnis begründen

Weibliche Azubis sind meist
besser gebildet als Männer –
zumindest, wenn es um den
Schulabschluss geht. Das geht
aus einer Erhebung des Sta-
tistischen Bundesamts her-
vor. Von den weiblichen Aus-
bildungsanfängern 2011 hat-
te mehr als jede Vierte (28
Prozent) die Fach- oder Hoch-
schulreife. Bei den männli-
chen war es nur jeder Fünfte
(19 Prozent). Gleichzeitig
hatte mehr als jeder dritte
männliche Schulabgänger
(36 Prozent) einen Haupt-
schulabschluss. Bei den weib-
lichen war es nur jede Vierte
(25 Prozent). dpa

Weibliche Azubis
besser gebildet

Arbeitnehmer müssen in den
Ferien für ihren Chef nicht er-
reichbar sein. „Viele Ange-
stellte bieten das in der Praxis
freiwillig an“, sagt Nathalie
Oberthür, Fachanwältin für
Arbeitsrecht. Der Arbeitgeber
kann es aber nicht verlangen
– auch nicht von besonders
wichtigen Mitarbeitern. Nach
dem Bundesurlaubsgesetz
müssen Angestellte an ihren
freien Tagen von der Arbeit
ganz entbunden sein.
Das ist sogar dann der Fall,

wenn im Arbeitsvertrag gere-
gelt ist, dass der Arbeitneh-
mer in den Ferien erreichbar
sein muss. Solche Klauseln
sind unzulässig. Etwas ande-
res gilt nur dann, wenn Mitar-
beiter mehr Urlaubstage als
das gesetzliche Minimum ha-
ben. Nach dem Bundesur-
laubsgesetz stehen jedem
Mitarbeiter mindestens 20
Urlaubstage zu. An allen zu-
sätzlichen, vom Arbeitgeber
freiwillig gewährten Tagen
kann er Sonderregeln treffen
– und etwa eine ständige Er-
reichbarkeit verlangen. dpa

Ganz von
der Arbeit
entbunden

Bewerber sollten unbedingt ihre Gehaltsvorstellungen angeben, wenn das in einer Stellenanzeige gefordert wird. Auch wenn es vielen unan-
genehm ist – wer diese Forderung ignoriert, werde meist sofort aussortiert, warnt Sabine Neumaier aus Berlin. Deswegen sollte am Ende des
Anschreibens der angestrebte Jahresverdienst stehen. Kann der Bewerber keine konkrete Zahl nennen, sollte er zumindest schreiben, dass er
die Gehaltswünsche lieber in einem persönlichen Gespräch erörtern möchte. Fehle dieser Hinweis, habe der Personaler sonst womöglich das
Gefühl, der Jobsuchende habe den Wunsch überlesen und sei nicht sorgfältig. Foto Jens Schierenbeck

Unbedingt auf Gehaltswunsch eingehen

Denn dieses Verhalten ist eine
schwere Pflichtverletzung des
Arbeitsvertrags. Das hat das
Landesarbeitsgericht Köln
entschieden (Az.: 2 TaBV
23/10). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin. Allerdings kann in Ein-

zelfällen eine Kündigung
trotzdem unangemessen sein.
Das gilt etwa, wenn der Ar-
beitgeber den Urlaub böswil-
lig verweigert hat.
In dem Fall war dem Ange-

stellten eines Franchise-Res-
taurants fristlos gekündigt
worden. Er war in den Urlaub
gefahren, ohne die Erlaubnis
seines Vorgesetzten zu haben.
Der Angestellte wollte in die-
ser Zeit seiner krebskranken

Mutter beistehen. Da er nicht
mehr genug Urlaubstage hat-
te, wollte er unbezahlt Ferien
machen.
Zwar habe der Arbeitneh-

mer sich falsch verhalten, ur-
teilten die Richter. Die fristlo-
se Kündigung sei jedoch un-
angemessen. In der Vergan-
genheit sei es bei dem Arbeit-
geber problemlos möglich ge-
wesen, unbezahlten Urlaub
zu nehmen. Die Verweige-

rung in diesem Fall sei will-
kürlich geschehen. Außerdem
sei der Arbeitnehmer wegen
seiner krebskranken Mutter
in einer einmaligen persönli-
chen Belastungssituation ge-
wesen, was die Schwere der
Vertragsverletzung mildere.
Schließlich habe es auf den
Betrieb keine gravierenden
Auswirkungen gehabt, dass
der Mitarbeiter als Arbeits-
kraft ausfiel. dpa

Fahren Arbeitnehmer ohne Ge-
nehmigung des Chefs in den
Urlaub, müssen sie mit einer
fristlosen Kündigung rechnen.

Bei Urlaub ohne Genehmigung droht Kündigung

Die Pflicht verletzt

Mittwoch, 12. Juni 2013
KreisKurier10 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 20.07.13 S 27.07.13 S 03.08.2012 S 10.08.13 S 17.08.13 S 24.08.13 S 30.08.13

M 24.07.13 31.07.13 M 07.08.13 M 14.08.13 M 21.08.13 M 29.08.13

W E I T E R B I L D U N G

Zukunftsmarkt Verkehr
Das Bildungswerk Verkehr bietet eine Umschulung mit IHK-Abschluss an:

- Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Beginn: Juli 2010
Die Maßnahmen sind förderfähig und können von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk Telefon 02 51/60 61-4 70
Verkehr Wirtschaft Hr. Eling
Logistik NRW e. V. Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Beginn: Januar 2011Beginn: Juli 2013
Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellKreis Kurier: Seppenrade + Bösensell +
Senden + Selm-Bork

Ascheberg
Für ein Objekt suchen wir

eine zuverlässige

Reinigungskraft
Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Zwei Personenhaushalt im Außen-
bereich von Drensteinfurt sucht ei-
ne tatkräftige Unterstützung auf
Minijobbasis. Bügeln, wischen, sau-
gen sollten keine Fremdwörter
sein. Zwei mal pro Woche a 3
Stunden. 0178-2665008 ab 18
Uhr.

Compass Yachtzubehör aus
Ascheberg sucht aus naher Umge-
bung für die Anprobe zwecks Pass-
formkontrolle Damen mit Konfek-
tionsgröße 38 und 40 bei einer
Körpergröße von ca. 1,70 m. Bitte
melden bei Frau Brockmeier.
02593-915398

Nebenbeschäftigung

Suche Hilfe zur Reinigung unseres
Teiches, Tel. 02593-1076 (ab 20
Uhr)

Stellenangebote

WIR SUCHEN AUF ABRUF
UND NACH BEDARF

AUSHILFEN ZUM
PACKEN/KOMMISSIONIEREN

AUF 400, EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

LOGISTIKPARTNER FÜR INDUSTRIE UND HANDEL

L.MAX GMBH  TELEFON: 0234/9049833

AUF 450,- EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

24 h Beatmungs- und Intensivpflege
in 1:1-Betreuung

3-jährig examiniertes
Pflegepersonal m/w

in Lünen
Vollzeit, Teilzeit, 450-Euro-Basis

gesucht.

Familien- und Kranken-
pflege Bochum gGmbH

Fr. Piekarski
0234/9325656-0

p.piekarski@fundk-bochum.de

Mitarbeiter(in) für Büro u. Wa-
renkommission in Appelhülsen auf
400,-€ Basis ges.
02509/2255907

Seniorenbetreuer/in, Einkaufshilfe
bis 16,-€/ Std, freie Zeiteinteilg
selbst. Bas., Info: 01520-
4797195

Verkäufer/in in Teilzeit für Imbiß
am Roller Möbel-Markt in Bösen-
sell ab sofort gesucht. Bewerbung:
Tel. 02365-8090458

Wir suchen zu sofort eine erfahre-
ne, freundliche u. zuverlässige Rei-
nigungkraft für Objekte in Senden.
Auf Lohnsteuerkarte od. 450,-€

Basis. Spätere Festeinstellung mög-
lich. Bei Interesse: Dienstleistun-
gen Kania Tel. 02597/6969331

Wir suchen zum 01.06. engagierte
Servicekräfte für unser Team zur
Neueröffnung unseres Restaurants
in Drensteinfurt (gerne auch unge-
lernt). Tel. 02508-99 32 28 od.
0177 81 77 002. Mail: brau-
haus-drensteinfurt@web.de

Zuverlässige Gartenfachkraft mit
technischer Ausrüstung (Rasenmä-
her, etc.) zu sofort gesucht. Tel.:
02591 / 891 48 70

Stellengesuche

Gärtner Tel. 0152 21640113

Putzmann (FKK) 48 J sucht Putz-
stelle Tel. 0175-3526583

www.kreiskurier-lh.de

In unseren Wochen-
zeitungen effektiv
und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen

„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N
eu

e
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au
en
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ng

et
ro

ffe
n!

“10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–

www.clubklein-paris.de

„Thekenbedienung gesucht!“
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Wohlfühlen und genießen! Zärtliche
48-Jährige erwartet Dich. Privat
Mo.-Fr. 10-20 Uhr.% 0151-20030998

48 J. – Lustvolle Verführung
in privater Atmosphäre.
Tel. 0163-7573408

Rasseweib mit praller OW
Verführt Dich mit Lust und Massagen.

MS 0251 -2705496

Priv. Ambiente
Tabulose Momente

ohne Zeitdruck.
Datteln 01573-4252523
Erobella.de Club Ambiente

Haus – ganz Privat –
MS 015226780505 od. 017676117063

Freundin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Ein Arbeitgeber muss einen
Arbeitsvertrag nicht in die
Muttersprache eines Arbeit-
nehmers übersetzen. Das gilt
auch dann, wenn der Ange-
stellte erkennbar kein
Deutsch spricht. Das hat das
Landesarbeitsgericht Rhein-
land-Pfalz entschieden (Az.:
11 Sa 569/11). Auf das Urteil
weist der Deutsche Anwalt-
verein hin.
In dem Fall hatte sich ein

portugiesischer Lkw-Fahrer
bei einer deutschen Spedition
beworben. Da der Mann kein
Deutsch sprach, führten die
Parteien die Vertragsverhand-
lungen auf Portugiesisch. Den
Arbeitsvertrag fasste der Ar-
beitgeber aber auf Deutsch
ab.
Als es zwischen den Partei-

en zum Streit kam, klagte der
Lkw-Fahrer auf Zahlung eines

noch offenen Lohnes sowie
auf die Erstattung von Rei-
sekosten. Der Arbeitgeber
lehnte das ab und verwies
auf eine Verfallsklausel im
Arbeitsvertrag. Danach
müssen alle Ansprüche in-
nerhalb von drei Monaten
geltend gemacht werden.
Der Kläger argumentierte,
er habe den in deutscher
Sprache abgefassten Ver-
trag nicht verstanden und
die Klausel nicht gekannt.
Die Klage des Lkw-Fah-

rers hatte letztlich jedoch
keinen Erfolg. Der Arbeit-
geber sei nicht verpflichtet,
den Arbeitsvertrag zu über-
setzen, urteilten die Rich-
ter. Unterzeichnen Mitar-
beiter einen Vertrag, den
sie nicht verstehen, sei das
schließlich ihr eigenes Risi-
ko. dpa

Übersetzung
kein Muss

Arbeitsvertrag für ausländische Mitarbeiter

Bisher war es so: Wollten Ar-
beitnehmer ein besseres Ar-
beitszeugnis als „befriedi-
gend“ haben, mussten sie das
vor Gericht begründen. Das
könnte sich nun ändern. Nach
einer Entscheidung des Ar-
beitsgerichts Berlin (Az.: 28
Ca 18230/11) soll es in Zu-
kunft genau andersrum sein:
Der Chef muss begründen,
wenn ein Arbeitszeugnis
schlechter als „gut“ ausfällt.
Auf das Urteil weist der Deut-
sche Anwaltverein hin. Es
bleibt aber abzuwarten, in-
wieweit sich die Meinung des
Gerichts durchsetzen wird.
In dem Fall war in einem

Arbeitszeugnis von „befriedi-

genden“ Leistungen des
Mitarbeiters die Rede. Die-
ser wollte aber ein „Gut“.
Der Arbeitgeber lehnte das
ab – zu Unrecht, entschie-
den die Richter. Nach aktu-
ellen Erkenntnissen wür-
den mittlerweile in über 85
Prozent der Arbeitszeug-
nisse „gute“ oder bessere
Leistungen bescheinigt.
Vor diesem Hintergrund
könne der Arbeitnehmer
nicht mehr zum Nachweis
verpflichtet werden, wa-
rum er zur Gruppe der
schwächsten 15 Prozent
gerechnet werde. Dies
müsse nun der Arbeitgeber
begründen. dpa

Arbeitgeber
in der Pflicht

„Befriedigend“ im Zeugnis begründen

Weibliche Azubis sind meist
besser gebildet als Männer –
zumindest, wenn es um den
Schulabschluss geht. Das geht
aus einer Erhebung des Sta-
tistischen Bundesamts her-
vor. Von den weiblichen Aus-
bildungsanfängern 2011 hat-
te mehr als jede Vierte (28
Prozent) die Fach- oder Hoch-
schulreife. Bei den männli-
chen war es nur jeder Fünfte
(19 Prozent). Gleichzeitig
hatte mehr als jeder dritte
männliche Schulabgänger
(36 Prozent) einen Haupt-
schulabschluss. Bei den weib-
lichen war es nur jede Vierte
(25 Prozent). dpa

Weibliche Azubis
besser gebildet

Arbeitnehmer müssen in den
Ferien für ihren Chef nicht er-
reichbar sein. „Viele Ange-
stellte bieten das in der Praxis
freiwillig an“, sagt Nathalie
Oberthür, Fachanwältin für
Arbeitsrecht. Der Arbeitgeber
kann es aber nicht verlangen
– auch nicht von besonders
wichtigen Mitarbeitern. Nach
dem Bundesurlaubsgesetz
müssen Angestellte an ihren
freien Tagen von der Arbeit
ganz entbunden sein.
Das ist sogar dann der Fall,

wenn im Arbeitsvertrag gere-
gelt ist, dass der Arbeitneh-
mer in den Ferien erreichbar
sein muss. Solche Klauseln
sind unzulässig. Etwas ande-
res gilt nur dann, wenn Mitar-
beiter mehr Urlaubstage als
das gesetzliche Minimum ha-
ben. Nach dem Bundesur-
laubsgesetz stehen jedem
Mitarbeiter mindestens 20
Urlaubstage zu. An allen zu-
sätzlichen, vom Arbeitgeber
freiwillig gewährten Tagen
kann er Sonderregeln treffen
– und etwa eine ständige Er-
reichbarkeit verlangen. dpa

Ganz von
der Arbeit
entbunden

Bewerber sollten unbedingt ihre Gehaltsvorstellungen angeben, wenn das in einer Stellenanzeige gefordert wird. Auch wenn es vielen unan-
genehm ist – wer diese Forderung ignoriert, werde meist sofort aussortiert, warnt Sabine Neumaier aus Berlin. Deswegen sollte am Ende des
Anschreibens der angestrebte Jahresverdienst stehen. Kann der Bewerber keine konkrete Zahl nennen, sollte er zumindest schreiben, dass er
die Gehaltswünsche lieber in einem persönlichen Gespräch erörtern möchte. Fehle dieser Hinweis, habe der Personaler sonst womöglich das
Gefühl, der Jobsuchende habe den Wunsch überlesen und sei nicht sorgfältig. Foto Jens Schierenbeck

Unbedingt auf Gehaltswunsch eingehen

Denn dieses Verhalten ist eine
schwere Pflichtverletzung des
Arbeitsvertrags. Das hat das
Landesarbeitsgericht Köln
entschieden (Az.: 2 TaBV
23/10). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin. Allerdings kann in Ein-

zelfällen eine Kündigung
trotzdem unangemessen sein.
Das gilt etwa, wenn der Ar-
beitgeber den Urlaub böswil-
lig verweigert hat.
In dem Fall war dem Ange-

stellten eines Franchise-Res-
taurants fristlos gekündigt
worden. Er war in den Urlaub
gefahren, ohne die Erlaubnis
seines Vorgesetzten zu haben.
Der Angestellte wollte in die-
ser Zeit seiner krebskranken

Mutter beistehen. Da er nicht
mehr genug Urlaubstage hat-
te, wollte er unbezahlt Ferien
machen.
Zwar habe der Arbeitneh-

mer sich falsch verhalten, ur-
teilten die Richter. Die fristlo-
se Kündigung sei jedoch un-
angemessen. In der Vergan-
genheit sei es bei dem Arbeit-
geber problemlos möglich ge-
wesen, unbezahlten Urlaub
zu nehmen. Die Verweige-

rung in diesem Fall sei will-
kürlich geschehen. Außerdem
sei der Arbeitnehmer wegen
seiner krebskranken Mutter
in einer einmaligen persönli-
chen Belastungssituation ge-
wesen, was die Schwere der
Vertragsverletzung mildere.
Schließlich habe es auf den
Betrieb keine gravierenden
Auswirkungen gehabt, dass
der Mitarbeiter als Arbeits-
kraft ausfiel. dpa

Fahren Arbeitnehmer ohne Ge-
nehmigung des Chefs in den
Urlaub, müssen sie mit einer
fristlosen Kündigung rechnen.

Bei Urlaub ohne Genehmigung droht Kündigung

Die Pflicht verletzt
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Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................
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W E I T E R B I L D U N G

Zukunftsmarkt Verkehr
Das Bildungswerk Verkehr bietet eine Umschulung mit IHK-Abschluss an:

- Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Beginn: Juli 2010
Die Maßnahmen sind förderfähig und können von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk Telefon 02 51/60 61-4 70
Verkehr Wirtschaft Hr. Eling
Logistik NRW e. V. Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Beginn: Januar 2011Beginn: Juli 2013
Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellKreis Kurier: Seppenrade + Bösensell +
Senden + Selm-Bork

Ascheberg
Für ein Objekt suchen wir

eine zuverlässige

Reinigungskraft
Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Zwei Personenhaushalt im Außen-
bereich von Drensteinfurt sucht ei-
ne tatkräftige Unterstützung auf
Minijobbasis. Bügeln, wischen, sau-
gen sollten keine Fremdwörter
sein. Zwei mal pro Woche a 3
Stunden. 0178-2665008 ab 18
Uhr.

Compass Yachtzubehör aus
Ascheberg sucht aus naher Umge-
bung für die Anprobe zwecks Pass-
formkontrolle Damen mit Konfek-
tionsgröße 38 und 40 bei einer
Körpergröße von ca. 1,70 m. Bitte
melden bei Frau Brockmeier.
02593-915398

Nebenbeschäftigung

Suche Hilfe zur Reinigung unseres
Teiches, Tel. 02593-1076 (ab 20
Uhr)

Stellenangebote

WIR SUCHEN AUF ABRUF
UND NACH BEDARF

AUSHILFEN ZUM
PACKEN/KOMMISSIONIEREN

AUF 400, EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

LOGISTIKPARTNER FÜR INDUSTRIE UND HANDEL

L.MAX GMBH  TELEFON: 0234/9049833

AUF 450,- EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

24 h Beatmungs- und Intensivpflege
in 1:1-Betreuung

3-jährig examiniertes
Pflegepersonal m/w

in Lünen
Vollzeit, Teilzeit, 450-Euro-Basis

gesucht.

Familien- und Kranken-
pflege Bochum gGmbH

Fr. Piekarski
0234/9325656-0

p.piekarski@fundk-bochum.de

Mitarbeiter(in) für Büro u. Wa-
renkommission in Appelhülsen auf
400,-€ Basis ges.
02509/2255907

Seniorenbetreuer/in, Einkaufshilfe
bis 16,-€/ Std, freie Zeiteinteilg
selbst. Bas., Info: 01520-
4797195

Verkäufer/in in Teilzeit für Imbiß
am Roller Möbel-Markt in Bösen-
sell ab sofort gesucht. Bewerbung:
Tel. 02365-8090458

Wir suchen zu sofort eine erfahre-
ne, freundliche u. zuverlässige Rei-
nigungkraft für Objekte in Senden.
Auf Lohnsteuerkarte od. 450,-€

Basis. Spätere Festeinstellung mög-
lich. Bei Interesse: Dienstleistun-
gen Kania Tel. 02597/6969331

Wir suchen zum 01.06. engagierte
Servicekräfte für unser Team zur
Neueröffnung unseres Restaurants
in Drensteinfurt (gerne auch unge-
lernt). Tel. 02508-99 32 28 od.
0177 81 77 002. Mail: brau-
haus-drensteinfurt@web.de

Zuverlässige Gartenfachkraft mit
technischer Ausrüstung (Rasenmä-
her, etc.) zu sofort gesucht. Tel.:
02591 / 891 48 70

Stellengesuche

Gärtner Tel. 0152 21640113

Putzmann (FKK) 48 J sucht Putz-
stelle Tel. 0175-3526583

www.kreiskurier-lh.de

In unseren Wochen-
zeitungen effektiv
und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen

„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N
eu
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Fr
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en
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ng
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ro

ffe
n!

“10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–

www.clubklein-paris.de

„Thekenbedienung gesucht!“
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Wohlfühlen und genießen! Zärtliche
48-Jährige erwartet Dich. Privat
Mo.-Fr. 10-20 Uhr.% 0151-20030998

48 J. – Lustvolle Verführung
in privater Atmosphäre.
Tel. 0163-7573408

Rasseweib mit praller OW
Verführt Dich mit Lust und Massagen.

MS 0251 -2705496

Priv. Ambiente
Tabulose Momente

ohne Zeitdruck.
Datteln 01573-4252523
Erobella.de Club Ambiente

Haus – ganz Privat –
MS 015226780505 od. 017676117063

Freundin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Ein Arbeitgeber muss einen
Arbeitsvertrag nicht in die
Muttersprache eines Arbeit-
nehmers übersetzen. Das gilt
auch dann, wenn der Ange-
stellte erkennbar kein
Deutsch spricht. Das hat das
Landesarbeitsgericht Rhein-
land-Pfalz entschieden (Az.:
11 Sa 569/11). Auf das Urteil
weist der Deutsche Anwalt-
verein hin.
In dem Fall hatte sich ein

portugiesischer Lkw-Fahrer
bei einer deutschen Spedition
beworben. Da der Mann kein
Deutsch sprach, führten die
Parteien die Vertragsverhand-
lungen auf Portugiesisch. Den
Arbeitsvertrag fasste der Ar-
beitgeber aber auf Deutsch
ab.
Als es zwischen den Partei-

en zum Streit kam, klagte der
Lkw-Fahrer auf Zahlung eines

noch offenen Lohnes sowie
auf die Erstattung von Rei-
sekosten. Der Arbeitgeber
lehnte das ab und verwies
auf eine Verfallsklausel im
Arbeitsvertrag. Danach
müssen alle Ansprüche in-
nerhalb von drei Monaten
geltend gemacht werden.
Der Kläger argumentierte,
er habe den in deutscher
Sprache abgefassten Ver-
trag nicht verstanden und
die Klausel nicht gekannt.
Die Klage des Lkw-Fah-

rers hatte letztlich jedoch
keinen Erfolg. Der Arbeit-
geber sei nicht verpflichtet,
den Arbeitsvertrag zu über-
setzen, urteilten die Rich-
ter. Unterzeichnen Mitar-
beiter einen Vertrag, den
sie nicht verstehen, sei das
schließlich ihr eigenes Risi-
ko. dpa

Übersetzung
kein Muss

Arbeitsvertrag für ausländische Mitarbeiter

Bisher war es so: Wollten Ar-
beitnehmer ein besseres Ar-
beitszeugnis als „befriedi-
gend“ haben, mussten sie das
vor Gericht begründen. Das
könnte sich nun ändern. Nach
einer Entscheidung des Ar-
beitsgerichts Berlin (Az.: 28
Ca 18230/11) soll es in Zu-
kunft genau andersrum sein:
Der Chef muss begründen,
wenn ein Arbeitszeugnis
schlechter als „gut“ ausfällt.
Auf das Urteil weist der Deut-
sche Anwaltverein hin. Es
bleibt aber abzuwarten, in-
wieweit sich die Meinung des
Gerichts durchsetzen wird.
In dem Fall war in einem

Arbeitszeugnis von „befriedi-

genden“ Leistungen des
Mitarbeiters die Rede. Die-
ser wollte aber ein „Gut“.
Der Arbeitgeber lehnte das
ab – zu Unrecht, entschie-
den die Richter. Nach aktu-
ellen Erkenntnissen wür-
den mittlerweile in über 85
Prozent der Arbeitszeug-
nisse „gute“ oder bessere
Leistungen bescheinigt.
Vor diesem Hintergrund
könne der Arbeitnehmer
nicht mehr zum Nachweis
verpflichtet werden, wa-
rum er zur Gruppe der
schwächsten 15 Prozent
gerechnet werde. Dies
müsse nun der Arbeitgeber
begründen. dpa

Arbeitgeber
in der Pflicht

„Befriedigend“ im Zeugnis begründen

Weibliche Azubis sind meist
besser gebildet als Männer –
zumindest, wenn es um den
Schulabschluss geht. Das geht
aus einer Erhebung des Sta-
tistischen Bundesamts her-
vor. Von den weiblichen Aus-
bildungsanfängern 2011 hat-
te mehr als jede Vierte (28
Prozent) die Fach- oder Hoch-
schulreife. Bei den männli-
chen war es nur jeder Fünfte
(19 Prozent). Gleichzeitig
hatte mehr als jeder dritte
männliche Schulabgänger
(36 Prozent) einen Haupt-
schulabschluss. Bei den weib-
lichen war es nur jede Vierte
(25 Prozent). dpa

Weibliche Azubis
besser gebildet

Arbeitnehmer müssen in den
Ferien für ihren Chef nicht er-
reichbar sein. „Viele Ange-
stellte bieten das in der Praxis
freiwillig an“, sagt Nathalie
Oberthür, Fachanwältin für
Arbeitsrecht. Der Arbeitgeber
kann es aber nicht verlangen
– auch nicht von besonders
wichtigen Mitarbeitern. Nach
dem Bundesurlaubsgesetz
müssen Angestellte an ihren
freien Tagen von der Arbeit
ganz entbunden sein.
Das ist sogar dann der Fall,

wenn im Arbeitsvertrag gere-
gelt ist, dass der Arbeitneh-
mer in den Ferien erreichbar
sein muss. Solche Klauseln
sind unzulässig. Etwas ande-
res gilt nur dann, wenn Mitar-
beiter mehr Urlaubstage als
das gesetzliche Minimum ha-
ben. Nach dem Bundesur-
laubsgesetz stehen jedem
Mitarbeiter mindestens 20
Urlaubstage zu. An allen zu-
sätzlichen, vom Arbeitgeber
freiwillig gewährten Tagen
kann er Sonderregeln treffen
– und etwa eine ständige Er-
reichbarkeit verlangen. dpa

Ganz von
der Arbeit
entbunden

Bewerber sollten unbedingt ihre Gehaltsvorstellungen angeben, wenn das in einer Stellenanzeige gefordert wird. Auch wenn es vielen unan-
genehm ist – wer diese Forderung ignoriert, werde meist sofort aussortiert, warnt Sabine Neumaier aus Berlin. Deswegen sollte am Ende des
Anschreibens der angestrebte Jahresverdienst stehen. Kann der Bewerber keine konkrete Zahl nennen, sollte er zumindest schreiben, dass er
die Gehaltswünsche lieber in einem persönlichen Gespräch erörtern möchte. Fehle dieser Hinweis, habe der Personaler sonst womöglich das
Gefühl, der Jobsuchende habe den Wunsch überlesen und sei nicht sorgfältig. Foto Jens Schierenbeck

Unbedingt auf Gehaltswunsch eingehen

Denn dieses Verhalten ist eine
schwere Pflichtverletzung des
Arbeitsvertrags. Das hat das
Landesarbeitsgericht Köln
entschieden (Az.: 2 TaBV
23/10). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin. Allerdings kann in Ein-

zelfällen eine Kündigung
trotzdem unangemessen sein.
Das gilt etwa, wenn der Ar-
beitgeber den Urlaub böswil-
lig verweigert hat.
In dem Fall war dem Ange-

stellten eines Franchise-Res-
taurants fristlos gekündigt
worden. Er war in den Urlaub
gefahren, ohne die Erlaubnis
seines Vorgesetzten zu haben.
Der Angestellte wollte in die-
ser Zeit seiner krebskranken

Mutter beistehen. Da er nicht
mehr genug Urlaubstage hat-
te, wollte er unbezahlt Ferien
machen.
Zwar habe der Arbeitneh-

mer sich falsch verhalten, ur-
teilten die Richter. Die fristlo-
se Kündigung sei jedoch un-
angemessen. In der Vergan-
genheit sei es bei dem Arbeit-
geber problemlos möglich ge-
wesen, unbezahlten Urlaub
zu nehmen. Die Verweige-

rung in diesem Fall sei will-
kürlich geschehen. Außerdem
sei der Arbeitnehmer wegen
seiner krebskranken Mutter
in einer einmaligen persönli-
chen Belastungssituation ge-
wesen, was die Schwere der
Vertragsverletzung mildere.
Schließlich habe es auf den
Betrieb keine gravierenden
Auswirkungen gehabt, dass
der Mitarbeiter als Arbeits-
kraft ausfiel. dpa

Fahren Arbeitnehmer ohne Ge-
nehmigung des Chefs in den
Urlaub, müssen sie mit einer
fristlosen Kündigung rechnen.

Bei Urlaub ohne Genehmigung droht Kündigung

Die Pflicht verletzt

Mittwoch, 12. Juni 2013
KreisKurier10 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 20.07.13 S 27.07.13 S 03.08.2012 S 10.08.13 S 17.08.13 S 24.08.13 S 30.08.13

M 24.07.13 31.07.13 M 07.08.13 M 14.08.13 M 21.08.13 M 29.08.13

W E I T E R B I L D U N G

Zukunftsmarkt Verkehr
Das Bildungswerk Verkehr bietet eine Umschulung mit IHK-Abschluss an:

- Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Beginn: Juli 2010
Die Maßnahmen sind förderfähig und können von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk Telefon 02 51/60 61-4 70
Verkehr Wirtschaft Hr. Eling
Logistik NRW e. V. Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Beginn: Januar 2011Beginn: Juli 2013
Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellKreis Kurier: Seppenrade + Bösensell +
Senden + Selm-Bork

Ascheberg
Für ein Objekt suchen wir

eine zuverlässige

Reinigungskraft
Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Zwei Personenhaushalt im Außen-
bereich von Drensteinfurt sucht ei-
ne tatkräftige Unterstützung auf
Minijobbasis. Bügeln, wischen, sau-
gen sollten keine Fremdwörter
sein. Zwei mal pro Woche a 3
Stunden. 0178-2665008 ab 18
Uhr.

Compass Yachtzubehör aus
Ascheberg sucht aus naher Umge-
bung für die Anprobe zwecks Pass-
formkontrolle Damen mit Konfek-
tionsgröße 38 und 40 bei einer
Körpergröße von ca. 1,70 m. Bitte
melden bei Frau Brockmeier.
02593-915398

Nebenbeschäftigung

Suche Hilfe zur Reinigung unseres
Teiches, Tel. 02593-1076 (ab 20
Uhr)

Stellenangebote

WIR SUCHEN AUF ABRUF
UND NACH BEDARF

AUSHILFEN ZUM
PACKEN/KOMMISSIONIEREN

AUF 400, EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

LOGISTIKPARTNER FÜR INDUSTRIE UND HANDEL

L.MAX GMBH  TELEFON: 0234/9049833

AUF 450,- EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

24 h Beatmungs- und Intensivpflege
in 1:1-Betreuung

3-jährig examiniertes
Pflegepersonal m/w

in Lünen
Vollzeit, Teilzeit, 450-Euro-Basis

gesucht.

Familien- und Kranken-
pflege Bochum gGmbH

Fr. Piekarski
0234/9325656-0

p.piekarski@fundk-bochum.de

Mitarbeiter(in) für Büro u. Wa-
renkommission in Appelhülsen auf
400,-€ Basis ges.
02509/2255907

Seniorenbetreuer/in, Einkaufshilfe
bis 16,-€/ Std, freie Zeiteinteilg
selbst. Bas., Info: 01520-
4797195

Verkäufer/in in Teilzeit für Imbiß
am Roller Möbel-Markt in Bösen-
sell ab sofort gesucht. Bewerbung:
Tel. 02365-8090458

Wir suchen zu sofort eine erfahre-
ne, freundliche u. zuverlässige Rei-
nigungkraft für Objekte in Senden.
Auf Lohnsteuerkarte od. 450,-€

Basis. Spätere Festeinstellung mög-
lich. Bei Interesse: Dienstleistun-
gen Kania Tel. 02597/6969331

Wir suchen zum 01.06. engagierte
Servicekräfte für unser Team zur
Neueröffnung unseres Restaurants
in Drensteinfurt (gerne auch unge-
lernt). Tel. 02508-99 32 28 od.
0177 81 77 002. Mail: brau-
haus-drensteinfurt@web.de

Zuverlässige Gartenfachkraft mit
technischer Ausrüstung (Rasenmä-
her, etc.) zu sofort gesucht. Tel.:
02591 / 891 48 70

Stellengesuche

Gärtner Tel. 0152 21640113

Putzmann (FKK) 48 J sucht Putz-
stelle Tel. 0175-3526583

www.kreiskurier-lh.de

In unseren Wochen-
zeitungen effektiv
und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen

„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N
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“10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–

www.clubklein-paris.de

„Thekenbedienung gesucht!“
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Wohlfühlen und genießen! Zärtliche
48-Jährige erwartet Dich. Privat
Mo.-Fr. 10-20 Uhr.% 0151-20030998

48 J. – Lustvolle Verführung
in privater Atmosphäre.
Tel. 0163-7573408

Rasseweib mit praller OW
Verführt Dich mit Lust und Massagen.

MS 0251 -2705496

Priv. Ambiente
Tabulose Momente

ohne Zeitdruck.
Datteln 01573-4252523
Erobella.de Club Ambiente

Haus – ganz Privat –
MS 015226780505 od. 017676117063

Freundin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Ein Arbeitgeber muss einen
Arbeitsvertrag nicht in die
Muttersprache eines Arbeit-
nehmers übersetzen. Das gilt
auch dann, wenn der Ange-
stellte erkennbar kein
Deutsch spricht. Das hat das
Landesarbeitsgericht Rhein-
land-Pfalz entschieden (Az.:
11 Sa 569/11). Auf das Urteil
weist der Deutsche Anwalt-
verein hin.
In dem Fall hatte sich ein

portugiesischer Lkw-Fahrer
bei einer deutschen Spedition
beworben. Da der Mann kein
Deutsch sprach, führten die
Parteien die Vertragsverhand-
lungen auf Portugiesisch. Den
Arbeitsvertrag fasste der Ar-
beitgeber aber auf Deutsch
ab.
Als es zwischen den Partei-

en zum Streit kam, klagte der
Lkw-Fahrer auf Zahlung eines

noch offenen Lohnes sowie
auf die Erstattung von Rei-
sekosten. Der Arbeitgeber
lehnte das ab und verwies
auf eine Verfallsklausel im
Arbeitsvertrag. Danach
müssen alle Ansprüche in-
nerhalb von drei Monaten
geltend gemacht werden.
Der Kläger argumentierte,
er habe den in deutscher
Sprache abgefassten Ver-
trag nicht verstanden und
die Klausel nicht gekannt.
Die Klage des Lkw-Fah-

rers hatte letztlich jedoch
keinen Erfolg. Der Arbeit-
geber sei nicht verpflichtet,
den Arbeitsvertrag zu über-
setzen, urteilten die Rich-
ter. Unterzeichnen Mitar-
beiter einen Vertrag, den
sie nicht verstehen, sei das
schließlich ihr eigenes Risi-
ko. dpa

Übersetzung
kein Muss

Arbeitsvertrag für ausländische Mitarbeiter

Bisher war es so: Wollten Ar-
beitnehmer ein besseres Ar-
beitszeugnis als „befriedi-
gend“ haben, mussten sie das
vor Gericht begründen. Das
könnte sich nun ändern. Nach
einer Entscheidung des Ar-
beitsgerichts Berlin (Az.: 28
Ca 18230/11) soll es in Zu-
kunft genau andersrum sein:
Der Chef muss begründen,
wenn ein Arbeitszeugnis
schlechter als „gut“ ausfällt.
Auf das Urteil weist der Deut-
sche Anwaltverein hin. Es
bleibt aber abzuwarten, in-
wieweit sich die Meinung des
Gerichts durchsetzen wird.
In dem Fall war in einem

Arbeitszeugnis von „befriedi-

genden“ Leistungen des
Mitarbeiters die Rede. Die-
ser wollte aber ein „Gut“.
Der Arbeitgeber lehnte das
ab – zu Unrecht, entschie-
den die Richter. Nach aktu-
ellen Erkenntnissen wür-
den mittlerweile in über 85
Prozent der Arbeitszeug-
nisse „gute“ oder bessere
Leistungen bescheinigt.
Vor diesem Hintergrund
könne der Arbeitnehmer
nicht mehr zum Nachweis
verpflichtet werden, wa-
rum er zur Gruppe der
schwächsten 15 Prozent
gerechnet werde. Dies
müsse nun der Arbeitgeber
begründen. dpa

Arbeitgeber
in der Pflicht

„Befriedigend“ im Zeugnis begründen

Weibliche Azubis sind meist
besser gebildet als Männer –
zumindest, wenn es um den
Schulabschluss geht. Das geht
aus einer Erhebung des Sta-
tistischen Bundesamts her-
vor. Von den weiblichen Aus-
bildungsanfängern 2011 hat-
te mehr als jede Vierte (28
Prozent) die Fach- oder Hoch-
schulreife. Bei den männli-
chen war es nur jeder Fünfte
(19 Prozent). Gleichzeitig
hatte mehr als jeder dritte
männliche Schulabgänger
(36 Prozent) einen Haupt-
schulabschluss. Bei den weib-
lichen war es nur jede Vierte
(25 Prozent). dpa

Weibliche Azubis
besser gebildet

Arbeitnehmer müssen in den
Ferien für ihren Chef nicht er-
reichbar sein. „Viele Ange-
stellte bieten das in der Praxis
freiwillig an“, sagt Nathalie
Oberthür, Fachanwältin für
Arbeitsrecht. Der Arbeitgeber
kann es aber nicht verlangen
– auch nicht von besonders
wichtigen Mitarbeitern. Nach
dem Bundesurlaubsgesetz
müssen Angestellte an ihren
freien Tagen von der Arbeit
ganz entbunden sein.
Das ist sogar dann der Fall,

wenn im Arbeitsvertrag gere-
gelt ist, dass der Arbeitneh-
mer in den Ferien erreichbar
sein muss. Solche Klauseln
sind unzulässig. Etwas ande-
res gilt nur dann, wenn Mitar-
beiter mehr Urlaubstage als
das gesetzliche Minimum ha-
ben. Nach dem Bundesur-
laubsgesetz stehen jedem
Mitarbeiter mindestens 20
Urlaubstage zu. An allen zu-
sätzlichen, vom Arbeitgeber
freiwillig gewährten Tagen
kann er Sonderregeln treffen
– und etwa eine ständige Er-
reichbarkeit verlangen. dpa

Ganz von
der Arbeit
entbunden

Bewerber sollten unbedingt ihre Gehaltsvorstellungen angeben, wenn das in einer Stellenanzeige gefordert wird. Auch wenn es vielen unan-
genehm ist – wer diese Forderung ignoriert, werde meist sofort aussortiert, warnt Sabine Neumaier aus Berlin. Deswegen sollte am Ende des
Anschreibens der angestrebte Jahresverdienst stehen. Kann der Bewerber keine konkrete Zahl nennen, sollte er zumindest schreiben, dass er
die Gehaltswünsche lieber in einem persönlichen Gespräch erörtern möchte. Fehle dieser Hinweis, habe der Personaler sonst womöglich das
Gefühl, der Jobsuchende habe den Wunsch überlesen und sei nicht sorgfältig. Foto Jens Schierenbeck

Unbedingt auf Gehaltswunsch eingehen

Denn dieses Verhalten ist eine
schwere Pflichtverletzung des
Arbeitsvertrags. Das hat das
Landesarbeitsgericht Köln
entschieden (Az.: 2 TaBV
23/10). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin. Allerdings kann in Ein-

zelfällen eine Kündigung
trotzdem unangemessen sein.
Das gilt etwa, wenn der Ar-
beitgeber den Urlaub böswil-
lig verweigert hat.
In dem Fall war dem Ange-

stellten eines Franchise-Res-
taurants fristlos gekündigt
worden. Er war in den Urlaub
gefahren, ohne die Erlaubnis
seines Vorgesetzten zu haben.
Der Angestellte wollte in die-
ser Zeit seiner krebskranken

Mutter beistehen. Da er nicht
mehr genug Urlaubstage hat-
te, wollte er unbezahlt Ferien
machen.
Zwar habe der Arbeitneh-

mer sich falsch verhalten, ur-
teilten die Richter. Die fristlo-
se Kündigung sei jedoch un-
angemessen. In der Vergan-
genheit sei es bei dem Arbeit-
geber problemlos möglich ge-
wesen, unbezahlten Urlaub
zu nehmen. Die Verweige-

rung in diesem Fall sei will-
kürlich geschehen. Außerdem
sei der Arbeitnehmer wegen
seiner krebskranken Mutter
in einer einmaligen persönli-
chen Belastungssituation ge-
wesen, was die Schwere der
Vertragsverletzung mildere.
Schließlich habe es auf den
Betrieb keine gravierenden
Auswirkungen gehabt, dass
der Mitarbeiter als Arbeits-
kraft ausfiel. dpa

Fahren Arbeitnehmer ohne Ge-
nehmigung des Chefs in den
Urlaub, müssen sie mit einer
fristlosen Kündigung rechnen.

Bei Urlaub ohne Genehmigung droht Kündigung

Die Pflicht verletzt

Mittwoch, 12. Juni 2013
KreisKurier10 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 20.07.13 S 27.07.13 S 03.08.2012 S 10.08.13 S 17.08.13 S 24.08.13 S 30.08.13

M 24.07.13 31.07.13 M 07.08.13 M 14.08.13 M 21.08.13 M 29.08.13

W E I T E R B I L D U N G

Zukunftsmarkt Verkehr
Das Bildungswerk Verkehr bietet eine Umschulung mit IHK-Abschluss an:

- Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Beginn: Juli 2010
Die Maßnahmen sind förderfähig und können von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk Telefon 02 51/60 61-4 70
Verkehr Wirtschaft Hr. Eling
Logistik NRW e. V. Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Beginn: Januar 2011Beginn: Juli 2013
Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellKreis Kurier: Seppenrade + Bösensell +
Senden + Selm-Bork

Ascheberg
Für ein Objekt suchen wir

eine zuverlässige

Reinigungskraft
Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Zwei Personenhaushalt im Außen-
bereich von Drensteinfurt sucht ei-
ne tatkräftige Unterstützung auf
Minijobbasis. Bügeln, wischen, sau-
gen sollten keine Fremdwörter
sein. Zwei mal pro Woche a 3
Stunden. 0178-2665008 ab 18
Uhr.

Compass Yachtzubehör aus
Ascheberg sucht aus naher Umge-
bung für die Anprobe zwecks Pass-
formkontrolle Damen mit Konfek-
tionsgröße 38 und 40 bei einer
Körpergröße von ca. 1,70 m. Bitte
melden bei Frau Brockmeier.
02593-915398

Nebenbeschäftigung

Suche Hilfe zur Reinigung unseres
Teiches, Tel. 02593-1076 (ab 20
Uhr)

Stellenangebote

WIR SUCHEN AUF ABRUF
UND NACH BEDARF

AUSHILFEN ZUM
PACKEN/KOMMISSIONIEREN

AUF 400, EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

LOGISTIKPARTNER FÜR INDUSTRIE UND HANDEL

L.MAX GMBH  TELEFON: 0234/9049833

AUF 450,- EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

24 h Beatmungs- und Intensivpflege
in 1:1-Betreuung

3-jährig examiniertes
Pflegepersonal m/w

in Lünen
Vollzeit, Teilzeit, 450-Euro-Basis

gesucht.

Familien- und Kranken-
pflege Bochum gGmbH

Fr. Piekarski
0234/9325656-0

p.piekarski@fundk-bochum.de

Mitarbeiter(in) für Büro u. Wa-
renkommission in Appelhülsen auf
400,-€ Basis ges.
02509/2255907

Seniorenbetreuer/in, Einkaufshilfe
bis 16,-€/ Std, freie Zeiteinteilg
selbst. Bas., Info: 01520-
4797195

Verkäufer/in in Teilzeit für Imbiß
am Roller Möbel-Markt in Bösen-
sell ab sofort gesucht. Bewerbung:
Tel. 02365-8090458

Wir suchen zu sofort eine erfahre-
ne, freundliche u. zuverlässige Rei-
nigungkraft für Objekte in Senden.
Auf Lohnsteuerkarte od. 450,-€

Basis. Spätere Festeinstellung mög-
lich. Bei Interesse: Dienstleistun-
gen Kania Tel. 02597/6969331

Wir suchen zum 01.06. engagierte
Servicekräfte für unser Team zur
Neueröffnung unseres Restaurants
in Drensteinfurt (gerne auch unge-
lernt). Tel. 02508-99 32 28 od.
0177 81 77 002. Mail: brau-
haus-drensteinfurt@web.de

Zuverlässige Gartenfachkraft mit
technischer Ausrüstung (Rasenmä-
her, etc.) zu sofort gesucht. Tel.:
02591 / 891 48 70

Stellengesuche

Gärtner Tel. 0152 21640113

Putzmann (FKK) 48 J sucht Putz-
stelle Tel. 0175-3526583

www.kreiskurier-lh.de

In unseren Wochen-
zeitungen effektiv
und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen

„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N
eu

e
Fr

au
en

ei
ng

et
ro

ffe
n!

“10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–

www.clubklein-paris.de

„Thekenbedienung gesucht!“
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Wohlfühlen und genießen! Zärtliche
48-Jährige erwartet Dich. Privat
Mo.-Fr. 10-20 Uhr.% 0151-20030998

48 J. – Lustvolle Verführung
in privater Atmosphäre.
Tel. 0163-7573408

Rasseweib mit praller OW
Verführt Dich mit Lust und Massagen.

MS 0251 -2705496

Priv. Ambiente
Tabulose Momente

ohne Zeitdruck.
Datteln 01573-4252523
Erobella.de Club Ambiente

Haus – ganz Privat –
MS 015226780505 od. 017676117063

Freundin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Ein Arbeitgeber muss einen
Arbeitsvertrag nicht in die
Muttersprache eines Arbeit-
nehmers übersetzen. Das gilt
auch dann, wenn der Ange-
stellte erkennbar kein
Deutsch spricht. Das hat das
Landesarbeitsgericht Rhein-
land-Pfalz entschieden (Az.:
11 Sa 569/11). Auf das Urteil
weist der Deutsche Anwalt-
verein hin.
In dem Fall hatte sich ein

portugiesischer Lkw-Fahrer
bei einer deutschen Spedition
beworben. Da der Mann kein
Deutsch sprach, führten die
Parteien die Vertragsverhand-
lungen auf Portugiesisch. Den
Arbeitsvertrag fasste der Ar-
beitgeber aber auf Deutsch
ab.
Als es zwischen den Partei-

en zum Streit kam, klagte der
Lkw-Fahrer auf Zahlung eines

noch offenen Lohnes sowie
auf die Erstattung von Rei-
sekosten. Der Arbeitgeber
lehnte das ab und verwies
auf eine Verfallsklausel im
Arbeitsvertrag. Danach
müssen alle Ansprüche in-
nerhalb von drei Monaten
geltend gemacht werden.
Der Kläger argumentierte,
er habe den in deutscher
Sprache abgefassten Ver-
trag nicht verstanden und
die Klausel nicht gekannt.
Die Klage des Lkw-Fah-

rers hatte letztlich jedoch
keinen Erfolg. Der Arbeit-
geber sei nicht verpflichtet,
den Arbeitsvertrag zu über-
setzen, urteilten die Rich-
ter. Unterzeichnen Mitar-
beiter einen Vertrag, den
sie nicht verstehen, sei das
schließlich ihr eigenes Risi-
ko. dpa

Übersetzung
kein Muss

Arbeitsvertrag für ausländische Mitarbeiter

Bisher war es so: Wollten Ar-
beitnehmer ein besseres Ar-
beitszeugnis als „befriedi-
gend“ haben, mussten sie das
vor Gericht begründen. Das
könnte sich nun ändern. Nach
einer Entscheidung des Ar-
beitsgerichts Berlin (Az.: 28
Ca 18230/11) soll es in Zu-
kunft genau andersrum sein:
Der Chef muss begründen,
wenn ein Arbeitszeugnis
schlechter als „gut“ ausfällt.
Auf das Urteil weist der Deut-
sche Anwaltverein hin. Es
bleibt aber abzuwarten, in-
wieweit sich die Meinung des
Gerichts durchsetzen wird.
In dem Fall war in einem

Arbeitszeugnis von „befriedi-

genden“ Leistungen des
Mitarbeiters die Rede. Die-
ser wollte aber ein „Gut“.
Der Arbeitgeber lehnte das
ab – zu Unrecht, entschie-
den die Richter. Nach aktu-
ellen Erkenntnissen wür-
den mittlerweile in über 85
Prozent der Arbeitszeug-
nisse „gute“ oder bessere
Leistungen bescheinigt.
Vor diesem Hintergrund
könne der Arbeitnehmer
nicht mehr zum Nachweis
verpflichtet werden, wa-
rum er zur Gruppe der
schwächsten 15 Prozent
gerechnet werde. Dies
müsse nun der Arbeitgeber
begründen. dpa

Arbeitgeber
in der Pflicht

„Befriedigend“ im Zeugnis begründen

Weibliche Azubis sind meist
besser gebildet als Männer –
zumindest, wenn es um den
Schulabschluss geht. Das geht
aus einer Erhebung des Sta-
tistischen Bundesamts her-
vor. Von den weiblichen Aus-
bildungsanfängern 2011 hat-
te mehr als jede Vierte (28
Prozent) die Fach- oder Hoch-
schulreife. Bei den männli-
chen war es nur jeder Fünfte
(19 Prozent). Gleichzeitig
hatte mehr als jeder dritte
männliche Schulabgänger
(36 Prozent) einen Haupt-
schulabschluss. Bei den weib-
lichen war es nur jede Vierte
(25 Prozent). dpa

Weibliche Azubis
besser gebildet

Arbeitnehmer müssen in den
Ferien für ihren Chef nicht er-
reichbar sein. „Viele Ange-
stellte bieten das in der Praxis
freiwillig an“, sagt Nathalie
Oberthür, Fachanwältin für
Arbeitsrecht. Der Arbeitgeber
kann es aber nicht verlangen
– auch nicht von besonders
wichtigen Mitarbeitern. Nach
dem Bundesurlaubsgesetz
müssen Angestellte an ihren
freien Tagen von der Arbeit
ganz entbunden sein.
Das ist sogar dann der Fall,

wenn im Arbeitsvertrag gere-
gelt ist, dass der Arbeitneh-
mer in den Ferien erreichbar
sein muss. Solche Klauseln
sind unzulässig. Etwas ande-
res gilt nur dann, wenn Mitar-
beiter mehr Urlaubstage als
das gesetzliche Minimum ha-
ben. Nach dem Bundesur-
laubsgesetz stehen jedem
Mitarbeiter mindestens 20
Urlaubstage zu. An allen zu-
sätzlichen, vom Arbeitgeber
freiwillig gewährten Tagen
kann er Sonderregeln treffen
– und etwa eine ständige Er-
reichbarkeit verlangen. dpa

Ganz von
der Arbeit
entbunden

Bewerber sollten unbedingt ihre Gehaltsvorstellungen angeben, wenn das in einer Stellenanzeige gefordert wird. Auch wenn es vielen unan-
genehm ist – wer diese Forderung ignoriert, werde meist sofort aussortiert, warnt Sabine Neumaier aus Berlin. Deswegen sollte am Ende des
Anschreibens der angestrebte Jahresverdienst stehen. Kann der Bewerber keine konkrete Zahl nennen, sollte er zumindest schreiben, dass er
die Gehaltswünsche lieber in einem persönlichen Gespräch erörtern möchte. Fehle dieser Hinweis, habe der Personaler sonst womöglich das
Gefühl, der Jobsuchende habe den Wunsch überlesen und sei nicht sorgfältig. Foto Jens Schierenbeck

Unbedingt auf Gehaltswunsch eingehen

Denn dieses Verhalten ist eine
schwere Pflichtverletzung des
Arbeitsvertrags. Das hat das
Landesarbeitsgericht Köln
entschieden (Az.: 2 TaBV
23/10). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin. Allerdings kann in Ein-

zelfällen eine Kündigung
trotzdem unangemessen sein.
Das gilt etwa, wenn der Ar-
beitgeber den Urlaub böswil-
lig verweigert hat.
In dem Fall war dem Ange-

stellten eines Franchise-Res-
taurants fristlos gekündigt
worden. Er war in den Urlaub
gefahren, ohne die Erlaubnis
seines Vorgesetzten zu haben.
Der Angestellte wollte in die-
ser Zeit seiner krebskranken

Mutter beistehen. Da er nicht
mehr genug Urlaubstage hat-
te, wollte er unbezahlt Ferien
machen.
Zwar habe der Arbeitneh-

mer sich falsch verhalten, ur-
teilten die Richter. Die fristlo-
se Kündigung sei jedoch un-
angemessen. In der Vergan-
genheit sei es bei dem Arbeit-
geber problemlos möglich ge-
wesen, unbezahlten Urlaub
zu nehmen. Die Verweige-

rung in diesem Fall sei will-
kürlich geschehen. Außerdem
sei der Arbeitnehmer wegen
seiner krebskranken Mutter
in einer einmaligen persönli-
chen Belastungssituation ge-
wesen, was die Schwere der
Vertragsverletzung mildere.
Schließlich habe es auf den
Betrieb keine gravierenden
Auswirkungen gehabt, dass
der Mitarbeiter als Arbeits-
kraft ausfiel. dpa

Fahren Arbeitnehmer ohne Ge-
nehmigung des Chefs in den
Urlaub, müssen sie mit einer
fristlosen Kündigung rechnen.

Bei Urlaub ohne Genehmigung droht Kündigung

Die Pflicht verletzt

Mittwoch, 12. Juni 2013
KreisKurier10 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................
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W E I T E R B I L D U N G

Zukunftsmarkt Verkehr
Das Bildungswerk Verkehr bietet eine Umschulung mit IHK-Abschluss an:

- Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Beginn: Juli 2010
Die Maßnahmen sind förderfähig und können von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk Telefon 02 51/60 61-4 70
Verkehr Wirtschaft Hr. Eling
Logistik NRW e. V. Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Beginn: Januar 2011Beginn: Juli 2013
Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellKreis Kurier: Seppenrade + Bösensell +
Senden + Selm-Bork

Ascheberg
Für ein Objekt suchen wir

eine zuverlässige

Reinigungskraft
Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Zwei Personenhaushalt im Außen-
bereich von Drensteinfurt sucht ei-
ne tatkräftige Unterstützung auf
Minijobbasis. Bügeln, wischen, sau-
gen sollten keine Fremdwörter
sein. Zwei mal pro Woche a 3
Stunden. 0178-2665008 ab 18
Uhr.

Compass Yachtzubehör aus
Ascheberg sucht aus naher Umge-
bung für die Anprobe zwecks Pass-
formkontrolle Damen mit Konfek-
tionsgröße 38 und 40 bei einer
Körpergröße von ca. 1,70 m. Bitte
melden bei Frau Brockmeier.
02593-915398

Nebenbeschäftigung

Suche Hilfe zur Reinigung unseres
Teiches, Tel. 02593-1076 (ab 20
Uhr)

Stellenangebote

WIR SUCHEN AUF ABRUF
UND NACH BEDARF

AUSHILFEN ZUM
PACKEN/KOMMISSIONIEREN

AUF 400, EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

LOGISTIKPARTNER FÜR INDUSTRIE UND HANDEL

L.MAX GMBH  TELEFON: 0234/9049833

AUF 450,- EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

24 h Beatmungs- und Intensivpflege
in 1:1-Betreuung

3-jährig examiniertes
Pflegepersonal m/w

in Lünen
Vollzeit, Teilzeit, 450-Euro-Basis

gesucht.

Familien- und Kranken-
pflege Bochum gGmbH

Fr. Piekarski
0234/9325656-0

p.piekarski@fundk-bochum.de

Mitarbeiter(in) für Büro u. Wa-
renkommission in Appelhülsen auf
400,-€ Basis ges.
02509/2255907

Seniorenbetreuer/in, Einkaufshilfe
bis 16,-€/ Std, freie Zeiteinteilg
selbst. Bas., Info: 01520-
4797195

Verkäufer/in in Teilzeit für Imbiß
am Roller Möbel-Markt in Bösen-
sell ab sofort gesucht. Bewerbung:
Tel. 02365-8090458

Wir suchen zu sofort eine erfahre-
ne, freundliche u. zuverlässige Rei-
nigungkraft für Objekte in Senden.
Auf Lohnsteuerkarte od. 450,-€

Basis. Spätere Festeinstellung mög-
lich. Bei Interesse: Dienstleistun-
gen Kania Tel. 02597/6969331

Wir suchen zum 01.06. engagierte
Servicekräfte für unser Team zur
Neueröffnung unseres Restaurants
in Drensteinfurt (gerne auch unge-
lernt). Tel. 02508-99 32 28 od.
0177 81 77 002. Mail: brau-
haus-drensteinfurt@web.de

Zuverlässige Gartenfachkraft mit
technischer Ausrüstung (Rasenmä-
her, etc.) zu sofort gesucht. Tel.:
02591 / 891 48 70

Stellengesuche

Gärtner Tel. 0152 21640113

Putzmann (FKK) 48 J sucht Putz-
stelle Tel. 0175-3526583

www.kreiskurier-lh.de

In unseren Wochen-
zeitungen effektiv
und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen

„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N
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“10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–

www.clubklein-paris.de

„Thekenbedienung gesucht!“
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Wohlfühlen und genießen! Zärtliche
48-Jährige erwartet Dich. Privat
Mo.-Fr. 10-20 Uhr.% 0151-20030998

48 J. – Lustvolle Verführung
in privater Atmosphäre.
Tel. 0163-7573408

Rasseweib mit praller OW
Verführt Dich mit Lust und Massagen.

MS 0251 -2705496

Priv. Ambiente
Tabulose Momente

ohne Zeitdruck.
Datteln 01573-4252523
Erobella.de Club Ambiente

Haus – ganz Privat –
MS 015226780505 od. 017676117063

Freundin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Ein Arbeitgeber muss einen
Arbeitsvertrag nicht in die
Muttersprache eines Arbeit-
nehmers übersetzen. Das gilt
auch dann, wenn der Ange-
stellte erkennbar kein
Deutsch spricht. Das hat das
Landesarbeitsgericht Rhein-
land-Pfalz entschieden (Az.:
11 Sa 569/11). Auf das Urteil
weist der Deutsche Anwalt-
verein hin.
In dem Fall hatte sich ein

portugiesischer Lkw-Fahrer
bei einer deutschen Spedition
beworben. Da der Mann kein
Deutsch sprach, führten die
Parteien die Vertragsverhand-
lungen auf Portugiesisch. Den
Arbeitsvertrag fasste der Ar-
beitgeber aber auf Deutsch
ab.
Als es zwischen den Partei-

en zum Streit kam, klagte der
Lkw-Fahrer auf Zahlung eines

noch offenen Lohnes sowie
auf die Erstattung von Rei-
sekosten. Der Arbeitgeber
lehnte das ab und verwies
auf eine Verfallsklausel im
Arbeitsvertrag. Danach
müssen alle Ansprüche in-
nerhalb von drei Monaten
geltend gemacht werden.
Der Kläger argumentierte,
er habe den in deutscher
Sprache abgefassten Ver-
trag nicht verstanden und
die Klausel nicht gekannt.
Die Klage des Lkw-Fah-

rers hatte letztlich jedoch
keinen Erfolg. Der Arbeit-
geber sei nicht verpflichtet,
den Arbeitsvertrag zu über-
setzen, urteilten die Rich-
ter. Unterzeichnen Mitar-
beiter einen Vertrag, den
sie nicht verstehen, sei das
schließlich ihr eigenes Risi-
ko. dpa

Übersetzung
kein Muss

Arbeitsvertrag für ausländische Mitarbeiter

Bisher war es so: Wollten Ar-
beitnehmer ein besseres Ar-
beitszeugnis als „befriedi-
gend“ haben, mussten sie das
vor Gericht begründen. Das
könnte sich nun ändern. Nach
einer Entscheidung des Ar-
beitsgerichts Berlin (Az.: 28
Ca 18230/11) soll es in Zu-
kunft genau andersrum sein:
Der Chef muss begründen,
wenn ein Arbeitszeugnis
schlechter als „gut“ ausfällt.
Auf das Urteil weist der Deut-
sche Anwaltverein hin. Es
bleibt aber abzuwarten, in-
wieweit sich die Meinung des
Gerichts durchsetzen wird.
In dem Fall war in einem

Arbeitszeugnis von „befriedi-

genden“ Leistungen des
Mitarbeiters die Rede. Die-
ser wollte aber ein „Gut“.
Der Arbeitgeber lehnte das
ab – zu Unrecht, entschie-
den die Richter. Nach aktu-
ellen Erkenntnissen wür-
den mittlerweile in über 85
Prozent der Arbeitszeug-
nisse „gute“ oder bessere
Leistungen bescheinigt.
Vor diesem Hintergrund
könne der Arbeitnehmer
nicht mehr zum Nachweis
verpflichtet werden, wa-
rum er zur Gruppe der
schwächsten 15 Prozent
gerechnet werde. Dies
müsse nun der Arbeitgeber
begründen. dpa

Arbeitgeber
in der Pflicht

„Befriedigend“ im Zeugnis begründen

Weibliche Azubis sind meist
besser gebildet als Männer –
zumindest, wenn es um den
Schulabschluss geht. Das geht
aus einer Erhebung des Sta-
tistischen Bundesamts her-
vor. Von den weiblichen Aus-
bildungsanfängern 2011 hat-
te mehr als jede Vierte (28
Prozent) die Fach- oder Hoch-
schulreife. Bei den männli-
chen war es nur jeder Fünfte
(19 Prozent). Gleichzeitig
hatte mehr als jeder dritte
männliche Schulabgänger
(36 Prozent) einen Haupt-
schulabschluss. Bei den weib-
lichen war es nur jede Vierte
(25 Prozent). dpa

Weibliche Azubis
besser gebildet

Arbeitnehmer müssen in den
Ferien für ihren Chef nicht er-
reichbar sein. „Viele Ange-
stellte bieten das in der Praxis
freiwillig an“, sagt Nathalie
Oberthür, Fachanwältin für
Arbeitsrecht. Der Arbeitgeber
kann es aber nicht verlangen
– auch nicht von besonders
wichtigen Mitarbeitern. Nach
dem Bundesurlaubsgesetz
müssen Angestellte an ihren
freien Tagen von der Arbeit
ganz entbunden sein.
Das ist sogar dann der Fall,

wenn im Arbeitsvertrag gere-
gelt ist, dass der Arbeitneh-
mer in den Ferien erreichbar
sein muss. Solche Klauseln
sind unzulässig. Etwas ande-
res gilt nur dann, wenn Mitar-
beiter mehr Urlaubstage als
das gesetzliche Minimum ha-
ben. Nach dem Bundesur-
laubsgesetz stehen jedem
Mitarbeiter mindestens 20
Urlaubstage zu. An allen zu-
sätzlichen, vom Arbeitgeber
freiwillig gewährten Tagen
kann er Sonderregeln treffen
– und etwa eine ständige Er-
reichbarkeit verlangen. dpa

Ganz von
der Arbeit
entbunden

Bewerber sollten unbedingt ihre Gehaltsvorstellungen angeben, wenn das in einer Stellenanzeige gefordert wird. Auch wenn es vielen unan-
genehm ist – wer diese Forderung ignoriert, werde meist sofort aussortiert, warnt Sabine Neumaier aus Berlin. Deswegen sollte am Ende des
Anschreibens der angestrebte Jahresverdienst stehen. Kann der Bewerber keine konkrete Zahl nennen, sollte er zumindest schreiben, dass er
die Gehaltswünsche lieber in einem persönlichen Gespräch erörtern möchte. Fehle dieser Hinweis, habe der Personaler sonst womöglich das
Gefühl, der Jobsuchende habe den Wunsch überlesen und sei nicht sorgfältig. Foto Jens Schierenbeck

Unbedingt auf Gehaltswunsch eingehen

Denn dieses Verhalten ist eine
schwere Pflichtverletzung des
Arbeitsvertrags. Das hat das
Landesarbeitsgericht Köln
entschieden (Az.: 2 TaBV
23/10). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin. Allerdings kann in Ein-

zelfällen eine Kündigung
trotzdem unangemessen sein.
Das gilt etwa, wenn der Ar-
beitgeber den Urlaub böswil-
lig verweigert hat.
In dem Fall war dem Ange-

stellten eines Franchise-Res-
taurants fristlos gekündigt
worden. Er war in den Urlaub
gefahren, ohne die Erlaubnis
seines Vorgesetzten zu haben.
Der Angestellte wollte in die-
ser Zeit seiner krebskranken

Mutter beistehen. Da er nicht
mehr genug Urlaubstage hat-
te, wollte er unbezahlt Ferien
machen.
Zwar habe der Arbeitneh-

mer sich falsch verhalten, ur-
teilten die Richter. Die fristlo-
se Kündigung sei jedoch un-
angemessen. In der Vergan-
genheit sei es bei dem Arbeit-
geber problemlos möglich ge-
wesen, unbezahlten Urlaub
zu nehmen. Die Verweige-

rung in diesem Fall sei will-
kürlich geschehen. Außerdem
sei der Arbeitnehmer wegen
seiner krebskranken Mutter
in einer einmaligen persönli-
chen Belastungssituation ge-
wesen, was die Schwere der
Vertragsverletzung mildere.
Schließlich habe es auf den
Betrieb keine gravierenden
Auswirkungen gehabt, dass
der Mitarbeiter als Arbeits-
kraft ausfiel. dpa

Fahren Arbeitnehmer ohne Ge-
nehmigung des Chefs in den
Urlaub, müssen sie mit einer
fristlosen Kündigung rechnen.

Bei Urlaub ohne Genehmigung droht Kündigung

Die Pflicht verletztMittwoch, 12. Juni 2013
KreisKurier10 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

Für die Zustellung unserer Zeitung suchen wir aus dem gesamten
Verbreitungsgebiet zuverlässige Zusteller-/innen für die

Sommerferien. Über Ihre Bewerbungen würden wir uns freuen.

An den angekreuzten Terminen könnte ich die Verteilung durchführen.

Bitte beachten Sie, dass eine Verteilung am Samstag
erst ab 16 Jahren möglich ist.

Bitte füllen Sie diesen Bewerbungscoupon aus und schicken ihn an:
k+s Logistik GmbH & Co. KG + Neubrückenstraße 8-11 + 48143 Münster
Mail: gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de + Fax: 0251 / 592 90 8555

Name:.....................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................

PLZ u. Ort: ...............................................................................................................................

Geb.-Datum: ..............................................

Telefon: .....................................................

S 20.07.13 S 27.07.13 S 03.08.2012 S 10.08.13 S 17.08.13 S 24.08.13 S 30.08.13

M 24.07.13 31.07.13 M 07.08.13 M 14.08.13 M 21.08.13 M 29.08.13

W E I T E R B I L D U N G

Zukunftsmarkt Verkehr
Das Bildungswerk Verkehr bietet eine Umschulung mit IHK-Abschluss an:

- Kauffrau/-mann
für Spedition und Logistikdienstleistung

Sie werden in Münster geschult und absolvieren Ihr Betriebspraktikum in Wohn-
ortnähe.

Beginn: Juli 2010
Die Maßnahmen sind förderfähig und können von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

Werden Sie jetzt aktiv - rufen Sie uns an!
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14.00 Uhr

Bildungswerk Telefon 02 51/60 61-4 70
Verkehr Wirtschaft Hr. Eling
Logistik NRW e. V. Haferlandweg 8 · 48155 Münster

www.bvwl.de

Beginn: Januar 2011Beginn: Juli 2013
Die Maßnahme ist förderfähig und kann von verschiedenen Kostenträgern
finanziert werden.

k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52
Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Verteiler/in (Mindestalter: Mi. 13 J., Sa. 16 J.)

am Mittwoch und Samstag
Sie sind motiviert, zuverlässig und haben Zeit und Lust auf eine inte-
ressante, abwechslungsreiche, dauerhafte Tätigkeit in der Nähe Ihres
Wohngebietes.

k+s Logistik sucht genau Sie als

Kreis Kurier: Seppenrade + BösensellKreis Kurier: Seppenrade + Bösensell +
Senden + Selm-Bork

Ascheberg
Für ein Objekt suchen wir

eine zuverlässige

Reinigungskraft
Rohe Gebäudereinigung
Tel. 0251-7980323

Zwei Personenhaushalt im Außen-
bereich von Drensteinfurt sucht ei-
ne tatkräftige Unterstützung auf
Minijobbasis. Bügeln, wischen, sau-
gen sollten keine Fremdwörter
sein. Zwei mal pro Woche a 3
Stunden. 0178-2665008 ab 18
Uhr.

Compass Yachtzubehör aus
Ascheberg sucht aus naher Umge-
bung für die Anprobe zwecks Pass-
formkontrolle Damen mit Konfek-
tionsgröße 38 und 40 bei einer
Körpergröße von ca. 1,70 m. Bitte
melden bei Frau Brockmeier.
02593-915398

Nebenbeschäftigung

Suche Hilfe zur Reinigung unseres
Teiches, Tel. 02593-1076 (ab 20
Uhr)

Stellenangebote

WIR SUCHEN AUF ABRUF
UND NACH BEDARF

AUSHILFEN ZUM
PACKEN/KOMMISSIONIEREN

AUF 400, EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

LOGISTIKPARTNER FÜR INDUSTRIE UND HANDEL

L.MAX GMBH  TELEFON: 0234/9049833

AUF 450,- EUR BASIS
IN LÜDINGHAUSEN

24 h Beatmungs- und Intensivpflege
in 1:1-Betreuung

3-jährig examiniertes
Pflegepersonal m/w

in Lünen
Vollzeit, Teilzeit, 450-Euro-Basis

gesucht.

Familien- und Kranken-
pflege Bochum gGmbH

Fr. Piekarski
0234/9325656-0

p.piekarski@fundk-bochum.de

Mitarbeiter(in) für Büro u. Wa-
renkommission in Appelhülsen auf
400,-€ Basis ges.
02509/2255907

Seniorenbetreuer/in, Einkaufshilfe
bis 16,-€/ Std, freie Zeiteinteilg
selbst. Bas., Info: 01520-
4797195

Verkäufer/in in Teilzeit für Imbiß
am Roller Möbel-Markt in Bösen-
sell ab sofort gesucht. Bewerbung:
Tel. 02365-8090458

Wir suchen zu sofort eine erfahre-
ne, freundliche u. zuverlässige Rei-
nigungkraft für Objekte in Senden.
Auf Lohnsteuerkarte od. 450,-€

Basis. Spätere Festeinstellung mög-
lich. Bei Interesse: Dienstleistun-
gen Kania Tel. 02597/6969331

Wir suchen zum 01.06. engagierte
Servicekräfte für unser Team zur
Neueröffnung unseres Restaurants
in Drensteinfurt (gerne auch unge-
lernt). Tel. 02508-99 32 28 od.
0177 81 77 002. Mail: brau-
haus-drensteinfurt@web.de

Zuverlässige Gartenfachkraft mit
technischer Ausrüstung (Rasenmä-
her, etc.) zu sofort gesucht. Tel.:
02591 / 891 48 70

Stellengesuche

Gärtner Tel. 0152 21640113

Putzmann (FKK) 48 J sucht Putz-
stelle Tel. 0175-3526583

www.kreiskurier-lh.de

In unseren Wochen-
zeitungen effektiv
und günstig werben

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
Tel. 0251 / 592 - 6869

kontakte@kus-muenster.de

10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–
täglich v. 12-2 Uhr · Fr./Sa. Open End

Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591.940516 · Lüdinghausen

„Deutschsprachige Frauen gesucht!“ „N
eu

e
Fr

au
en

ei
ng

et
ro

ffe
n!

“10-16 Frauen – küssen, schmusen, alles geht!!!

Einmal bezahlen – nur € 20,–

www.clubklein-paris.de

„Thekenbedienung gesucht!“
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Wohlfühlen und genießen! Zärtliche
48-Jährige erwartet Dich. Privat
Mo.-Fr. 10-20 Uhr.% 0151-20030998

48 J. – Lustvolle Verführung
in privater Atmosphäre.
Tel. 0163-7573408

Rasseweib mit praller OW
Verführt Dich mit Lust und Massagen.

MS 0251 -2705496

Priv. Ambiente
Tabulose Momente

ohne Zeitdruck.
Datteln 01573-4252523
Erobella.de Club Ambiente

Haus – ganz Privat –
MS 015226780505 od. 017676117063

Freundin gesucht

und...?
Verena,

attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.
(0251)235117

Diskret Privat
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Ein Arbeitgeber muss einen
Arbeitsvertrag nicht in die
Muttersprache eines Arbeit-
nehmers übersetzen. Das gilt
auch dann, wenn der Ange-
stellte erkennbar kein
Deutsch spricht. Das hat das
Landesarbeitsgericht Rhein-
land-Pfalz entschieden (Az.:
11 Sa 569/11). Auf das Urteil
weist der Deutsche Anwalt-
verein hin.
In dem Fall hatte sich ein

portugiesischer Lkw-Fahrer
bei einer deutschen Spedition
beworben. Da der Mann kein
Deutsch sprach, führten die
Parteien die Vertragsverhand-
lungen auf Portugiesisch. Den
Arbeitsvertrag fasste der Ar-
beitgeber aber auf Deutsch
ab.
Als es zwischen den Partei-

en zum Streit kam, klagte der
Lkw-Fahrer auf Zahlung eines

noch offenen Lohnes sowie
auf die Erstattung von Rei-
sekosten. Der Arbeitgeber
lehnte das ab und verwies
auf eine Verfallsklausel im
Arbeitsvertrag. Danach
müssen alle Ansprüche in-
nerhalb von drei Monaten
geltend gemacht werden.
Der Kläger argumentierte,
er habe den in deutscher
Sprache abgefassten Ver-
trag nicht verstanden und
die Klausel nicht gekannt.
Die Klage des Lkw-Fah-

rers hatte letztlich jedoch
keinen Erfolg. Der Arbeit-
geber sei nicht verpflichtet,
den Arbeitsvertrag zu über-
setzen, urteilten die Rich-
ter. Unterzeichnen Mitar-
beiter einen Vertrag, den
sie nicht verstehen, sei das
schließlich ihr eigenes Risi-
ko. dpa

Übersetzung
kein Muss

Arbeitsvertrag für ausländische Mitarbeiter

Bisher war es so: Wollten Ar-
beitnehmer ein besseres Ar-
beitszeugnis als „befriedi-
gend“ haben, mussten sie das
vor Gericht begründen. Das
könnte sich nun ändern. Nach
einer Entscheidung des Ar-
beitsgerichts Berlin (Az.: 28
Ca 18230/11) soll es in Zu-
kunft genau andersrum sein:
Der Chef muss begründen,
wenn ein Arbeitszeugnis
schlechter als „gut“ ausfällt.
Auf das Urteil weist der Deut-
sche Anwaltverein hin. Es
bleibt aber abzuwarten, in-
wieweit sich die Meinung des
Gerichts durchsetzen wird.
In dem Fall war in einem

Arbeitszeugnis von „befriedi-

genden“ Leistungen des
Mitarbeiters die Rede. Die-
ser wollte aber ein „Gut“.
Der Arbeitgeber lehnte das
ab – zu Unrecht, entschie-
den die Richter. Nach aktu-
ellen Erkenntnissen wür-
den mittlerweile in über 85
Prozent der Arbeitszeug-
nisse „gute“ oder bessere
Leistungen bescheinigt.
Vor diesem Hintergrund
könne der Arbeitnehmer
nicht mehr zum Nachweis
verpflichtet werden, wa-
rum er zur Gruppe der
schwächsten 15 Prozent
gerechnet werde. Dies
müsse nun der Arbeitgeber
begründen. dpa

Arbeitgeber
in der Pflicht

„Befriedigend“ im Zeugnis begründen

Weibliche Azubis sind meist
besser gebildet als Männer –
zumindest, wenn es um den
Schulabschluss geht. Das geht
aus einer Erhebung des Sta-
tistischen Bundesamts her-
vor. Von den weiblichen Aus-
bildungsanfängern 2011 hat-
te mehr als jede Vierte (28
Prozent) die Fach- oder Hoch-
schulreife. Bei den männli-
chen war es nur jeder Fünfte
(19 Prozent). Gleichzeitig
hatte mehr als jeder dritte
männliche Schulabgänger
(36 Prozent) einen Haupt-
schulabschluss. Bei den weib-
lichen war es nur jede Vierte
(25 Prozent). dpa

Weibliche Azubis
besser gebildet

Arbeitnehmer müssen in den
Ferien für ihren Chef nicht er-
reichbar sein. „Viele Ange-
stellte bieten das in der Praxis
freiwillig an“, sagt Nathalie
Oberthür, Fachanwältin für
Arbeitsrecht. Der Arbeitgeber
kann es aber nicht verlangen
– auch nicht von besonders
wichtigen Mitarbeitern. Nach
dem Bundesurlaubsgesetz
müssen Angestellte an ihren
freien Tagen von der Arbeit
ganz entbunden sein.
Das ist sogar dann der Fall,

wenn im Arbeitsvertrag gere-
gelt ist, dass der Arbeitneh-
mer in den Ferien erreichbar
sein muss. Solche Klauseln
sind unzulässig. Etwas ande-
res gilt nur dann, wenn Mitar-
beiter mehr Urlaubstage als
das gesetzliche Minimum ha-
ben. Nach dem Bundesur-
laubsgesetz stehen jedem
Mitarbeiter mindestens 20
Urlaubstage zu. An allen zu-
sätzlichen, vom Arbeitgeber
freiwillig gewährten Tagen
kann er Sonderregeln treffen
– und etwa eine ständige Er-
reichbarkeit verlangen. dpa

Ganz von
der Arbeit
entbunden

Bewerber sollten unbedingt ihre Gehaltsvorstellungen angeben, wenn das in einer Stellenanzeige gefordert wird. Auch wenn es vielen unan-
genehm ist – wer diese Forderung ignoriert, werde meist sofort aussortiert, warnt Sabine Neumaier aus Berlin. Deswegen sollte am Ende des
Anschreibens der angestrebte Jahresverdienst stehen. Kann der Bewerber keine konkrete Zahl nennen, sollte er zumindest schreiben, dass er
die Gehaltswünsche lieber in einem persönlichen Gespräch erörtern möchte. Fehle dieser Hinweis, habe der Personaler sonst womöglich das
Gefühl, der Jobsuchende habe den Wunsch überlesen und sei nicht sorgfältig. Foto Jens Schierenbeck

Unbedingt auf Gehaltswunsch eingehen

Denn dieses Verhalten ist eine
schwere Pflichtverletzung des
Arbeitsvertrags. Das hat das
Landesarbeitsgericht Köln
entschieden (Az.: 2 TaBV
23/10). Auf das Urteil weist
der Deutsche Anwaltverein
hin. Allerdings kann in Ein-

zelfällen eine Kündigung
trotzdem unangemessen sein.
Das gilt etwa, wenn der Ar-
beitgeber den Urlaub böswil-
lig verweigert hat.
In dem Fall war dem Ange-

stellten eines Franchise-Res-
taurants fristlos gekündigt
worden. Er war in den Urlaub
gefahren, ohne die Erlaubnis
seines Vorgesetzten zu haben.
Der Angestellte wollte in die-
ser Zeit seiner krebskranken

Mutter beistehen. Da er nicht
mehr genug Urlaubstage hat-
te, wollte er unbezahlt Ferien
machen.
Zwar habe der Arbeitneh-

mer sich falsch verhalten, ur-
teilten die Richter. Die fristlo-
se Kündigung sei jedoch un-
angemessen. In der Vergan-
genheit sei es bei dem Arbeit-
geber problemlos möglich ge-
wesen, unbezahlten Urlaub
zu nehmen. Die Verweige-

rung in diesem Fall sei will-
kürlich geschehen. Außerdem
sei der Arbeitnehmer wegen
seiner krebskranken Mutter
in einer einmaligen persönli-
chen Belastungssituation ge-
wesen, was die Schwere der
Vertragsverletzung mildere.
Schließlich habe es auf den
Betrieb keine gravierenden
Auswirkungen gehabt, dass
der Mitarbeiter als Arbeits-
kraft ausfiel. dpa

Fahren Arbeitnehmer ohne Ge-
nehmigung des Chefs in den
Urlaub, müssen sie mit einer
fristlosen Kündigung rechnen.

Bei Urlaub ohne Genehmigung droht Kündigung

Die Pflicht verletzt
Für unser Atelier in Münster

suchen wir eine

ATELIERLEITUNG
in Vollzeit und eine 

VERKAUFSPERSÖNLICHKEIT
in Vollzeit /Teilzeit. 

Schriftliche Bewerbung bitte an:

CharMS GmbH

c/o Ehinger-Schwarz GmbH & Co. KG 

Am Hochsträß 8 · 89081 Ulm

www.ehinger-schwarz.de

Nutzen Sie Ihre Chance!
Wir suchen qualifizierte Mitarbeiter, die:
> qualitäts- und verantwortungsbewusst
> motiviert und flexibel
> mit einem technischen Händchen
> positiver Lebenseinstellung
> fleißig und einsatzfreudig
> seriös sind
und unsere Mannschaft tatkräftig verstärken.

Kundendienstmonteur (m/w)
Heizung/Sanitär

Wir bieten Ihnen:
> Umgang mit modernster Technik, mobiler Kunden-
dienst mit Laptop
> optimalen Mitarbeitereinsatz durch das Büro durch
dynamische Fahrtroutenoptimierung des KD-Teams,
dadurch reibungslose Organisation
> Mitarbeit in einem engagierten Team
> fachliche Weiterentwicklungsmöglichkeiten sowie eine
langfristige berufliche Perspektive

> Arbeiten mit Eigenverantwortung
> leistungsgerechte Vergütung und ein attraktives
Arbeitsumfeld

Interessiert?
Verlieren Sie keine Zeit! Lassen Sie uns Ihre Bewerbung,
gerne auch persönlich, zukommen oder rufen Sie uns
einfach an. Tel. 02538 / 9311-0

Fa. Schlering GmbH
Göttendorfer Weg 2-4,

48317 Drensteinfurt-Rinkerode
www.schlering.de

Stellenmarkt

Gesuche

Veranstaltungen

Nebenbeschäftigung

Mittwoch, 12. Juni 2013
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26.09. - 02.10.2012

Ihr Horoskop
Für die Woche vom
12.06. - 18.06.2013

Widder
21.3.-20.4.

Stier
21.4.-20.5.

Waage
24.9.-23.10.

Skorpion
24.10.-22.11.

Zwillinge
21.5.-21.6.

Schütze
23.11.-21.12.

Krebs
22.6.-22.7.

Steinbock
22.12.-20.1.

Löwe
23.7.-23.8.

Wassermann
21.1.-19.2.

Jungfrau
24.8.-23.9.

Fische
20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit
jedemWunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für
Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)
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Sie sind euphorisch
und überheblich. Das

kann abstoßend wirken. Wenig Zeit,
viele Ideen? Konzentrieren Sie sich
auf eine Sache. Sie sind versöhnlich
gestimmt. Legen Sie einen Streit
bei.

Mit kleinen Liebesge-
schenken können Sie

Spannungen in Luft auflösen. Bei
größeren Transaktionen sollten Sie
sich derzeit gut absichern. Ihr Rat
ist gefragt. Halten Sie damit nicht
hinterm Berg.

Ihr Humor entwaffnet
– bei einem Flirt oder

einem Konflikt mit dem Partner.
Kleine Schritte nach vorn reichen
Ihnen nicht. Das sollten sie aber.
Nehmen Sie sich genug Zeit für
Freunde.

Vorsicht – ein Fett-
näpfchen zieht Sie magisch an!
Kollegen klatschen über Sie. Sehen
Sie das positiv! Bei unberechtigter
Kritik müssen Sie sich auf jeden Fall
wehren.

Sie wirken stark und
anziehend. Werden

Sie nicht übermütig. Verlassen Sie
sich aufs Gefühl, nicht auf Betriebs-
tratsch. Sie können Ihre Vertrauens-
würdigkeit unter Beweis stellen.

Entrümpeln Sie Ihre
Beziehungskiste – zusammen mit
dem Partner! Sie können diese
Woche ruhig kürzer treten. Achten
Sie auf Ihre Finanzen. Keine
riskanten Geldanlagen!

Verbotenes zieht Sie
magisch an. Überlegen Sie gut! Sie
müssen sich auf eine neue Situa-
tion einstellen. Seien Sie flexibel.
Sie sind ausgeglichen und stabil.
Sorgen Sie dafür, dass es so bleibt.

Hektik und Bezie-
hungsstress. Aber Sie behalten
die Ruhe. Wenn keiner mitzieht,
nehmen Sie das Heft in die Hand.
Sie brauchen Sicherheit. Aber man-
chmal auch ein kleines Abenteuer!

Auch wenn Ihr Herz-
blatt es versucht: Lassen Sie sich zu
nichts überreden. Knatsch mit Kol-
legen droht. Beugen Sie vor. Gegen
kleine Wehwehchen reichen zur Zeit
Seelentröster aus.

Sie finden schnell Kon-
takt. Aber geht er auch tiefer?
Disziplin ist nicht Ihre Stärke. Doch
die haben Sie nötig. Sie schmieden
Pläne.Warten Sie nicht zu lange, um
sie umzusetzen.

Neue Beziehungen und
Neuanfänge in alten stehen unter
einem guten Stern. Nutzen Sie Leer-
lauf, um sich neu zu organisieren.
Wohldosierter Egoismus muss nicht
unbedingt schaden!

Der Liebeshimmel strahlt
tiefblau für Sie. Genießen Sie es. Bei
Verhandlungen dürfen Sie im Mo-
ment nicht zu hoch pokern. Sie sind
stressresistent. Trotzdem: Nichts
Übertreiben!

BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster

Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36

Stichtag: 17.06.2013
10.30 Uhr

8 9

400 €

31

Gewinnzahlen vom 10.06.13:
Kein Gewinner,

Neue Gewinn-Summe
im Jackpot:

Automarkt

02591/20 88 55 · 0177/3648074

Direkte Barabwicklung · Höchstpreise garantiert!
59348 Lüdinghausen · Olfener Str. 50

Fiat

Panda, Bj. 04/09, 1. Hd., 5 trg., 8-
fachbereift, 55 PS, weiss, 33 tkm,
Tel. 02591-2598088

Ford

Escort Cabrio 16V CLX, Bj. 4/93,
66kw, 90 PS, 139 tkm, ABS, R/CD,
Servo, Sportsitze, ZV, Alu, E 2 Tüv
neu, 1350€. Tel. 0174-7805326

Kaufgesuche

02541/9689275 Kaufe alle Au-
tos/Busse/LKWs, auch Unfall, Mo-
torsch & sonst. Defekte. Komme u.
zahle bar, bis 21 Uhr.

A &H Automobile kauft KFZ aller
Art zu fairen Preisen, egal in wel-
chem Zustand Tel. 02361/6 88
69 82 od. 0173/3 87 85 07

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-km-
TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Auto Expert Arfrika, kaufe PKW
aller Art, auch Unfall, zahle 500 €

über Restwert. 0201/ 27963928

PKW-Anhänger

Pkw-Anhänger, 600kg, B 1,10m, L
1,80m, m. Plane, ges. Höhe 1,40m,
200€Tel. 02591-8917350

Rund ums Auto

KFZ Handel Ayyad
Wir kaufen Ihren Gebrauchten

gegen Barzahlung
faire und seriöse Abwicklung

59394 Nordkirchen
Aspastraße 55

Tel. 0 25 96/93 71 41
Mobil: 01 77-3 80 08 30

Volkswagen

Golf IV, BJ 02, schwarz, 120tkm,
TüV 5/15, AT-Motor, neue Bremsen
und Reifen + Wi.-Reifen, Euro
4000, Tel. 02593-1453

Wohnmobile

Barankauf aller Wohnmobile Tel.
0800-186 00 00 (gebührenfrei)
bundesweit seriös Fa. Wohnmo-
bilpark

Familie sucht von privat einen
Wohnwagen oder ein Wohnmobil
gerne auch von Rentner
Tel:0231/39980728

Kaufe Wohnmobile 03944 -
36160 www.wohnmobilcenter-
aw.de

Immobilien

Immobilien Verkauf

Nottuln: Vermietete 91 qm ETW
(438,-€ Kaltmiete) + 1 vermietete
Garage (40,-€ mtl.) mit 2 Balkonen
im Terrassenhaus. KP: 65.000,-€.
Tel. 0152-54061825

Mietgesuch

Halle/Garage für 3-4 Autos drin-
gend gesucht!!! LH/Olfen/Selm/
Nordk. 0176/39152022

Haus zur Miete gesucht! Ehepaar
mit 3 Kindern sucht 1. Fam. - Haus
. Tel.: 0176-32664576.

Kl. Lagerraum ges., evtl. halbe Ga-
rage im Raum LH. Tel. 0163-
1890012

Vermietungen

Altbauwhg., 1. OG in LH, Bahn-
hofstr. 14 zu verm., 113 qm, Keller,
gr. Balkon, KM 620€ + NK zu er-
fragen Tel. 02591-6736

Dülmen, 2 Zi., KDB, DG, KM 230 €

+ 55 € NK, ab 01.08. Tel: 02562/9
64 47 90

LH-Seppenrade, EG, 91 m², 3
ZKDB, AR, Terrasse, Keller u. Gara-
ge, zum 01.09.2013 zu verm. Tel.
0176-27998102

Lüdinghausen-Seppenrade Wer
hat Lust auf eine renov. Altbau-
wohnung im Ortskern? Schnuckeli-
ge Maisonettenwhg, ca. 80 qm, 3
ZKB, frisch renov., bezugsfertig.,
langfr. 01.09.2013 zu verm. Inte-
ressenten melden sich Bitte unter
folgender Tel. 0151-16764018
Mo-Fr. 12-17 h

Lüdinghausen: Attraktiver Schau-
kasten (ca. 3x2m) direkt am Markt-
platz zu vermieten. Infos per Mail
unter: lh-markt@gmx.de

Olfen, 3 Zi.- OG-Whg., KDB, 80 qm,
gr. Südbalkon, ruhige Wohnlage,
gr. Garage mögl. ab 01.07.2013 zu
verm. 410 € KM + 2 MM Kaution
Tel. 0175-6801191 o. 02595-
7886

Rinkerode, 4 ZKB, Abstellraum,
Balkon, sep. Eingang, 100 qm, zum
01.09.2013 zu vermieten, Tel.
02538/678

Selm, ruhige Wohnlage, DGW. 66
m², 3 Zi, Kü, Bad, Loggia, Keller,
Garten, KM: 360,- € , Garage, ab
1.7.13 zu verm.Tel: 02595/5617.

Senden, komplett renov. 3 ZKBB-
Whg., 3. OG, großer S-W-Balkon,
82 m² + Garage KM 430€ NK
180€, 2 MM Kaution Tel.
02597-1839

Sendenhorst, 3. OG , Dachgeschoß,
60 qm, 2 ZKB, mit Dusche, Dach-
terrasse, Kellerraum, gem. Wasch-
raum, KM 320 € + 140 € NK, ab
01.08.13 zu vermieten. Kaution 3
MM, Telefon 0172-1706366

Sendenhorst, Schicke Wohnung, 3
ZKB, 74 qm, 3. OG/DG, KM 330 €,
Tel. 0171-5674198 ab 14 Uhr

Wohnung in Drensteinfurt, (1.
Eage) zu vermieten, 5 ZK, 2 Bäder
+ große Terrasse ab 01.08. frei. KM
670 € + NK Tel. 0152-16179178
ab 19 Uhr

Möbel/Einrichtung

Bekanntschaften

Waagewitwer sucht Zwillingwit-
we, 77 J. +, Horoskop optimal, T.
0170/7105843 Anrufen! Reden
Anschauen Entscheiden!

Dienstleistungen

Möbelspedition Umzugs-Team, 4
Mann, LKW 6 Std., 265 € o. 8 Std.
465 €,inkl. Vers., zzgl. Außenlift,
Kü./Möbel, Montage, Kartons,
kostenl. Besicht. Tel.
0208/4444077

Umzug/Transporte

Möbelspedition UmzugsTeam 4
Mann, LKW 6 Std. 265,-€ o. 8 Std.
465,-€ inkl. Vers. zzgl. A-Lift, Kü/
Möbel Mont., Kartons, Kostenl. Be-
sicht. Tel:0208/44 44 07 7

Transporter ab 25 €/Tg, Anh. ab
10 €/Tg, Umzugkartons u. Zubehör.
guentzel-autovermietung.de, T.
0251/2301212

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Transporte, Küchen
u. Möbelmontage/Entsorgung,
Top-Team incl. LKW ab 39€/Std.,
(kostenl. Besichtigung) www.
vogt-transporte.eu Tel.
02592-9198089

Foto / Optik

Werkstatt für Bildeinrahmun-
gen: Passepartout - Zuschnitte,
Ronge: Tel.02599/1863

Garten

48308 Ottmarsbocholt, Tel. 0 25 98/98 64 70

Goerdt ZAUNSYSTEME
Stabgitter, Kunststoff, Alu
Liefer- + Montageservice

15 Lebensbäume H: 3,0m, einzelnd
o. Heckebepflanzung, gut gewach-
sen, Stück 20,00€. Tel. 02591-
5370

Brunnenbohrungen, auch in
Kleingartenanlagen, Fa. Danielski,
Tel. 0171-8103229

Geschäftliches

Fliesenleger hat noch Termine frei!
Tel. 0157-34452902

Haushaltsgeräte 2. Hand Top-
Markengeräte mit Garantie, Liefer-
service/Kundendienst. Mo.-Fr. 10
bis 13 u. 15 bis 18.30 Uhr, Sa. 10-
13 Uhr. Münsterstr. 74, 48249 Dül-
men. Tel. 02594-9179979

Heizkosten zu hoch? www.wärme-
dämmung-im-altbau.de Firma Ro-
ters Aschberg Tel. 02593-951111

Maler-Tapezierfachbetrieb Leh-
nert sofort Termine frei. Kostenlo-
ses Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Malerarbeiten aller Art, auch
Fußbodenbeläge.Fa. Hoffmann,
Tel. 0172/1990611

Gesundheit

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Sorglos-Mobile GmbH
Elektromobile für Senioren

von verschiedenen Herstellern

Verkauf, Vermietung und
Reparaturservice.

Große Ausstellung an der
Castroper Str. 160 in Datteln

02363-362300
Ihr Sorglos-Mobile TeamIhr Sorglos-Mobile Team

Sorglos-Mobile GmbH
Elektromobile für Senioren

von verschiedenen Herstellern

Verkauf, Vermietung und
Reparaturservice.

Große Ausstellung an der
Castroper Str. 160 in Datteln

02363-362300

Reisen/Erholung

Norddeich gemütl. FeWo, 45 qm, f.
2-3 Pers., +Terr, kl. Schlafzi.,
Stellpl, 40€ (k.Tiere) Tel.
02591/3147

Raus aus dem Alltag, hin zur Ost-
see, gemtl. FEWO m. Internet u.
Tel., Nähe Kappeln, www.ferien-
anderostsee.de Tel. 02591-
9714483

Kapitalmarkt

Sofortkredit bis 10.000€ ohne
Schufa! Höhere Beträge mögl.
Auch Rentner+Selbstst. Finanz-
Service, Tel: 02302/2 05 44 75

Kaufgesuche

!!Achtung!! Kaufe Pelze bis
5000,- €, Krokotaschen, Kristall,
Bilder, Teppiche, Tafelsilber,
Schmuck, Bibeln. Kostenlose
Wertschätzung u. seriöse Ab-
wickl. werden garantiert. T.
0162/8751583

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Sammler su. Näh - und Schreibma-
schinen, Zinn, Pelze, Bekleidung al-
ler Art, Münzen, Uhren, Silberbe-
steck, Teppiche u. alles an
Schmuck. T. 01520/7644757

Münzen-Briefmarken
Wir kaufen seit 30 Jahren Sammlungen

und Nachlässe zu hohen Preisen
Fachbetrieb Dipl. Kfm. M. Grewe

Tel. 02 31 / 75 63 30

Musikmarkt

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt
- Handel - Verleih. Ronge:
Tel.02599/1863 www.personal-
guitar.de

Tiermarkt

Kaninchen (12 Wochen alt) zu
verk. Tel. 02591-21706

Weimaraner-Welpen in blau u.
silber von ausgezeichten Vorfahren
in verantwortungsvolle Hände ab-
zugeben. Tel. 0173/8136567

Unterricht

Gitarristin (16) unterrichtet klassi-
sche Gitarre Tel. 02387-1212

Suche günstigen D -Unterricht
für slowakischen Ingineur. Tel.
02593.473

Veranstaltungen

Floh-, Trödel- u.
Sammlermarkt
am 6.7.13

im Bürgerhaus, Weststraße,
Sendenhorst von 9-18 Uhr

Tel. ab 20.6.13
02501-5941554

Fax ab 20.6.13
02501-5941555

Handy: 01578-4816521

Verkäufe

Ampelschirm, 2 Mon. alt, Durchm.
3 m, 100€. Tel. 02591-8917350

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Büchersammlung (ganze Bände),
Goethe, Schiller, etc, günstig abzu-
geben, Tel. 0179/9201422

Kutsche 1. u. 2-Spänner Marathon-
wagen zu verk. VB 1.950,-€.
Tel:02362/99 64 80 ab 20 Uhr

Ledergarn., gutes Leder, schöne
Farbe, fast neu! NP ü. 2.700 €,
jetzt für 700 € zu verk. Tel.
05468/939870

Waschmaschinen, Kühl-, Gefrier-
u. Einbaugeräte, Gewerbekühlgerä-
te, gebraucht, Garantie, ab 35,-€.
Fa. Weiß 02504-77174

Verschiedenes

Medizinische Heilhypnose zur Ge-
wichtsreduktion, Raucherentwöh-
nung, bei Ängsten, Stress, Schmer-
zen uvm. Barbara Rautert, Tel.
02596 972882

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

„Wer nicht kämpft,
hat schon verloren.
Gemeinsam gegen

die Armut auf
der Welt.“

Michael Steinbrecher,
Moderator

Und Sie?
www.misereor50.de

Mit Zorn und Zärtlichkeit
an der Seite der Armen
Spendenkonto 10 10 10 · Pax Bank · BLZ 370 601 93

Verkäufe

Verschiedenes

Dreingau
Zeitung

stets vor Ort

www.dreingau-zeitung.de

Viele Menschen mit Diabetes 
erleben ihre Erkrankung als Be-
lastung und fühlen sich im All-
tag eingeschränkt. Bei schlech-
ten Blutzuckerwerten haben sie 
Schuldgefühle und Angst, weil 
sie befürchten, sich nicht ausrei-
chend um sich und ihre Gesund-
heit zu kümmern. Dabei spielt 
ein aktives Selbstmanagement 
eine zentrale Rolle bei einer er-
folgreichen Diabetestherapie. 
Moderne Therapiemethoden 
können hierbei eine große Hil-
fe sein. Auch die Unterstützung 
durch nahe Angehörige kann 
helfen, das Leben mit Diabetes 
aktiv in den Griff zu bekommen.

Informationen als  
Grundlage – die  

Diabetesschulung
Voraussetzung dafür ist, dass 

Sie und Ihre Angehörigen aus-
führlich über Ihren Diabetes Be-
scheid wissen: Was kann ich aus 
meinen Blutzuckerwerten able-
sen? Wie kann ich die Behand-

lung mit Insulin am besten in 
meinen Alltag einbauen? Kom-
me ich mit der Situation zurecht, 
mich spritzen zu müssen? Wie 
können mir meine Angehörigen 
bei einer Unterzuckerung helfen? 
Eine gute Möglichkeit, all die-
se Fragen zu klären, bietet eine 
Dia betesschulung. Die Informa-
tionen, die Sie dort erhalten, sind 
speziell auf die Behandlung des 
Diabetes ausgerichtet und kön-
nen eine wertvolle Hilfe im All-
tag sein – z. B. auch, wie Sie am 
besten ihr Gewicht halten oder 
sogar reduzieren können.

Behandlungsziele  
gemeinsam festlegen

Wenn Sie gut über Ihren Dia-
betes informiert sind, können Sie 
Ihre individuellen Behandlungs-
ziele mit dem Arzt besprechen 
und mit ihm gemeinsam festle-
gen. Basis jeder Diabetesthera-
pie sind genügend Bewegung und 
eine gesunde Ernährung. Wenn 
dies nicht ausreicht, den Blut-

Abdruck honorarfrei. Beleg erbeten an: Verlag von Graberg & Görg, Schulstraße 47, 65795 HattersheimAbdruck honorarfrei. Beleg erbeten an: Verlag von Graberg & Görg, Schulstraße 47, 65795 Hattersheim
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Abdruck honorarfrei. Beleg erbeten an: Verlag von Graberg & Görg, Schulstraße 47, 65795 Hattersheim

Anze  ige

Die Novo Nordisk-Story

zucker in den Griff zu bekom-
men, werden zusätzlich Tablet-
ten und/oder moderne Insuline 
bzw. andere Medikamente, die 
gespritzt werden, eingesetzt.

Regelmäßige Blutzucker-
kontrolle für eine stabile 

Einstellung
Wichtig ist, dass Sie eine stabi-

le Einstellung Ihres Blutzuckers 
erreichen. Sie können z.B. an 
der absoluten Höhe der Blutzu-
ckerwerte ablesen, ob ihr Insulin 
oder Ihre Tabletten gut dosiert 
sind. Sie können aber auch in 
Absprache mit Ihrem Arzt oder 
der Diabetesberaterin individu-
elle Vergleichswerte (z. B. immer 
der Wert nach dem Mittagessen) 
festlegen, um die Einstellung Ih-
res Diabetes zu überprüfen. Die 
Blutzuckerkontrolle ist leicht er-
lernbar und kann zum Teil von 
Ihnen zu Hause durchgeführt 
werden. So übernehmen Sie auch 
hier einen aktiven Part im Um-
gang mit Ihrem Diabetes.

Den Diabetes aktiv im Griff
Diabetes-Management – ein Konzert mit vielen Instrumenten

Barbara Müller, Diabetes-
beratin DDG, Zentrum für 
Diabetes- und Ernährungsbe-
ratung Oberursel: „Viele Men-
schen haben Angst oder sind 
unsicher in Bezug auf eine 
Spritzentherapie. Diesen rate 
ich: Sprechen Sie mit Ihrem 
Arzt oder mit Ihrer Diabetes-
beraterin darüber. Gemeinsam 

Expertentipp
lässt sich sicher die für Sie 
beste Lösung finden – z. B. 
spielt die richtige Einstich-
stelle eine wichtige Rolle. 
Aber auch sogenannte Pens, 
die sehr diskret sind und die 
so feine Nadeln haben, dass 
der Einstich kaum wahrzu-
nehmen ist, können hier eine 
große Hilfe sein.“

Novo Nordisk ist heute ei-
ner der weltweit führenden 
Spezialisten in der Versor-
gung von Menschen mit Dia-
betes. 

Dabei verfolgt Novo Nor-
disk ein ganzheitliches Kon-
zept, das weit über die Her-
stellung von Insulin und die 
Entwicklung innovativer Arz-
neimittel und Injektionshilfen 
hinausgeht. Das Engagement 
des Unternehmens in Sachen 
Aufklärung, Vorbeugung, In-
formationsangebote für Ärzte 
und Patienten wird unter dem 
Titel „Changing Diabetes® 

– Diabetes verändern“ zu-
sammengefasst. Dazu gehört 
beispielsweise Camp D, Eu-
ropas größtes Workshop- und 
Erlebniscamp für junge Men-
schen mit Typ 1 Diabetes, das 
regelmäßig in Bad Segeberg 
stattfindet. Damit bietet das 
Unternehmen  Jugendlichen 
sowie jungen Erwachsenen 
mit Diabetes Hilfestellung 
und Motivation für den All-
tag mit der chronischen Er-
krankung.

360°-Blick auf die  
Situation von Menschen 

mit Diabetes
Darüber hinaus beleuch-

tet Novo Nordisk in wissen-

schaftlichen Untersuchungen 
die Wünsche und Bedürfnisse 
von Menschen mit Dia betes 
und ihres sozialen Umfelds. 
Zudem werden Ärzte und Di-
abetesberaterinnen zu den 
Barrieren und der Motivation 
für ein gelungenes Diabetes-
management befragt.

Den Diabetes aktiv verän-
dern – mehr Informationen 
auf: www.novonordisk.de

Peter Rot hat Typ 2 Diabetes.

Diabetesexperten – 90 Jahre Erfahrung und  
Rund-um-Unterstützung für Betroffene

Aus Liebe zu seiner an Diabetes erkrankten Frau gründete der 
Nobelpreisträger August Krogh ein Unternehmen, das vor 90 Jah-
ren als erstes Unternehmen in Skandinavien Insulin produzierte.  

Suchen 
Sie neue 
Mitarbeiter?

Wir beraten Sie gerne über die Einsatzmög-
lichkeiten und Gestaltung Ihrer Stellenanzeige.

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Dreingau Zeitung
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26.09. - 02.10.2012

Ihr Horoskop
Für die Woche vom
12.06. - 18.06.2013

Widder
21.3.-20.4.

Stier
21.4.-20.5.

Waage
24.9.-23.10.

Skorpion
24.10.-22.11.

Zwillinge
21.5.-21.6.

Schütze
23.11.-21.12.

Krebs
22.6.-22.7.

Steinbock
22.12.-20.1.

Löwe
23.7.-23.8.

Wassermann
21.1.-19.2.

Jungfrau
24.8.-23.9.

Fische
20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit
jedemWunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für
Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)

2

Sie sind euphorisch
und überheblich. Das

kann abstoßend wirken. Wenig Zeit,
viele Ideen? Konzentrieren Sie sich
auf eine Sache. Sie sind versöhnlich
gestimmt. Legen Sie einen Streit
bei.

Mit kleinen Liebesge-
schenken können Sie

Spannungen in Luft auflösen. Bei
größeren Transaktionen sollten Sie
sich derzeit gut absichern. Ihr Rat
ist gefragt. Halten Sie damit nicht
hinterm Berg.

Ihr Humor entwaffnet
– bei einem Flirt oder

einem Konflikt mit dem Partner.
Kleine Schritte nach vorn reichen
Ihnen nicht. Das sollten sie aber.
Nehmen Sie sich genug Zeit für
Freunde.

Vorsicht – ein Fett-
näpfchen zieht Sie magisch an!
Kollegen klatschen über Sie. Sehen
Sie das positiv! Bei unberechtigter
Kritik müssen Sie sich auf jeden Fall
wehren.

Sie wirken stark und
anziehend. Werden

Sie nicht übermütig. Verlassen Sie
sich aufs Gefühl, nicht auf Betriebs-
tratsch. Sie können Ihre Vertrauens-
würdigkeit unter Beweis stellen.

Entrümpeln Sie Ihre
Beziehungskiste – zusammen mit
dem Partner! Sie können diese
Woche ruhig kürzer treten. Achten
Sie auf Ihre Finanzen. Keine
riskanten Geldanlagen!

Verbotenes zieht Sie
magisch an. Überlegen Sie gut! Sie
müssen sich auf eine neue Situa-
tion einstellen. Seien Sie flexibel.
Sie sind ausgeglichen und stabil.
Sorgen Sie dafür, dass es so bleibt.

Hektik und Bezie-
hungsstress. Aber Sie behalten
die Ruhe. Wenn keiner mitzieht,
nehmen Sie das Heft in die Hand.
Sie brauchen Sicherheit. Aber man-
chmal auch ein kleines Abenteuer!

Auch wenn Ihr Herz-
blatt es versucht: Lassen Sie sich zu
nichts überreden. Knatsch mit Kol-
legen droht. Beugen Sie vor. Gegen
kleine Wehwehchen reichen zur Zeit
Seelentröster aus.

Sie finden schnell Kon-
takt. Aber geht er auch tiefer?
Disziplin ist nicht Ihre Stärke. Doch
die haben Sie nötig. Sie schmieden
Pläne.Warten Sie nicht zu lange, um
sie umzusetzen.

Neue Beziehungen und
Neuanfänge in alten stehen unter
einem guten Stern. Nutzen Sie Leer-
lauf, um sich neu zu organisieren.
Wohldosierter Egoismus muss nicht
unbedingt schaden!

Der Liebeshimmel strahlt
tiefblau für Sie. Genießen Sie es. Bei
Verhandlungen dürfen Sie im Mo-
ment nicht zu hoch pokern. Sie sind
stressresistent. Trotzdem: Nichts
Übertreiben!

BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster

Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36

Stichtag: 17.06.2013
10.30 Uhr

8 9

400 €

31

Gewinnzahlen vom 10.06.13:
Kein Gewinner,

Neue Gewinn-Summe
im Jackpot:

Automarkt

02591/20 88 55 · 0177/3648074

Direkte Barabwicklung · Höchstpreise garantiert!
59348 Lüdinghausen · Olfener Str. 50

Fiat

Panda, Bj. 04/09, 1. Hd., 5 trg., 8-
fachbereift, 55 PS, weiss, 33 tkm,
Tel. 02591-2598088

Ford

Escort Cabrio 16V CLX, Bj. 4/93,
66kw, 90 PS, 139 tkm, ABS, R/CD,
Servo, Sportsitze, ZV, Alu, E 2 Tüv
neu, 1350€. Tel. 0174-7805326

Kaufgesuche

02541/9689275 Kaufe alle Au-
tos/Busse/LKWs, auch Unfall, Mo-
torsch & sonst. Defekte. Komme u.
zahle bar, bis 21 Uhr.

A &H Automobile kauft KFZ aller
Art zu fairen Preisen, egal in wel-
chem Zustand Tel. 02361/6 88
69 82 od. 0173/3 87 85 07

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-km-
TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Auto Expert Arfrika, kaufe PKW
aller Art, auch Unfall, zahle 500 €

über Restwert. 0201/ 27963928

PKW-Anhänger

Pkw-Anhänger, 600kg, B 1,10m, L
1,80m, m. Plane, ges. Höhe 1,40m,
200€Tel. 02591-8917350

Rund ums Auto

KFZ Handel Ayyad
Wir kaufen Ihren Gebrauchten

gegen Barzahlung
faire und seriöse Abwicklung

59394 Nordkirchen
Aspastraße 55

Tel. 0 25 96/93 71 41
Mobil: 01 77-3 80 08 30

Volkswagen

Golf IV, BJ 02, schwarz, 120tkm,
TüV 5/15, AT-Motor, neue Bremsen
und Reifen + Wi.-Reifen, Euro
4000, Tel. 02593-1453

Wohnmobile

Barankauf aller Wohnmobile Tel.
0800-186 00 00 (gebührenfrei)
bundesweit seriös Fa. Wohnmo-
bilpark

Familie sucht von privat einen
Wohnwagen oder ein Wohnmobil
gerne auch von Rentner
Tel:0231/39980728

Kaufe Wohnmobile 03944 -
36160 www.wohnmobilcenter-
aw.de

Immobilien

Immobilien Verkauf

Nottuln: Vermietete 91 qm ETW
(438,-€ Kaltmiete) + 1 vermietete
Garage (40,-€ mtl.) mit 2 Balkonen
im Terrassenhaus. KP: 65.000,-€.
Tel. 0152-54061825

Mietgesuch

Halle/Garage für 3-4 Autos drin-
gend gesucht!!! LH/Olfen/Selm/
Nordk. 0176/39152022

Haus zur Miete gesucht! Ehepaar
mit 3 Kindern sucht 1. Fam. - Haus
. Tel.: 0176-32664576.

Kl. Lagerraum ges., evtl. halbe Ga-
rage im Raum LH. Tel. 0163-
1890012

Vermietungen

Altbauwhg., 1. OG in LH, Bahn-
hofstr. 14 zu verm., 113 qm, Keller,
gr. Balkon, KM 620€ + NK zu er-
fragen Tel. 02591-6736

Dülmen, 2 Zi., KDB, DG, KM 230 €

+ 55 € NK, ab 01.08. Tel: 02562/9
64 47 90

LH-Seppenrade, EG, 91 m², 3
ZKDB, AR, Terrasse, Keller u. Gara-
ge, zum 01.09.2013 zu verm. Tel.
0176-27998102

Lüdinghausen-Seppenrade Wer
hat Lust auf eine renov. Altbau-
wohnung im Ortskern? Schnuckeli-
ge Maisonettenwhg, ca. 80 qm, 3
ZKB, frisch renov., bezugsfertig.,
langfr. 01.09.2013 zu verm. Inte-
ressenten melden sich Bitte unter
folgender Tel. 0151-16764018
Mo-Fr. 12-17 h

Lüdinghausen: Attraktiver Schau-
kasten (ca. 3x2m) direkt am Markt-
platz zu vermieten. Infos per Mail
unter: lh-markt@gmx.de

Olfen, 3 Zi.- OG-Whg., KDB, 80 qm,
gr. Südbalkon, ruhige Wohnlage,
gr. Garage mögl. ab 01.07.2013 zu
verm. 410 € KM + 2 MM Kaution
Tel. 0175-6801191 o. 02595-
7886

Rinkerode, 4 ZKB, Abstellraum,
Balkon, sep. Eingang, 100 qm, zum
01.09.2013 zu vermieten, Tel.
02538/678

Selm, ruhige Wohnlage, DGW. 66
m², 3 Zi, Kü, Bad, Loggia, Keller,
Garten, KM: 360,- € , Garage, ab
1.7.13 zu verm.Tel: 02595/5617.

Senden, komplett renov. 3 ZKBB-
Whg., 3. OG, großer S-W-Balkon,
82 m² + Garage KM 430€ NK
180€, 2 MM Kaution Tel.
02597-1839

Sendenhorst, 3. OG , Dachgeschoß,
60 qm, 2 ZKB, mit Dusche, Dach-
terrasse, Kellerraum, gem. Wasch-
raum, KM 320 € + 140 € NK, ab
01.08.13 zu vermieten. Kaution 3
MM, Telefon 0172-1706366

Sendenhorst, Schicke Wohnung, 3
ZKB, 74 qm, 3. OG/DG, KM 330 €,
Tel. 0171-5674198 ab 14 Uhr

Wohnung in Drensteinfurt, (1.
Eage) zu vermieten, 5 ZK, 2 Bäder
+ große Terrasse ab 01.08. frei. KM
670 € + NK Tel. 0152-16179178
ab 19 Uhr

Möbel/Einrichtung

Bekanntschaften

Waagewitwer sucht Zwillingwit-
we, 77 J. +, Horoskop optimal, T.
0170/7105843 Anrufen! Reden
Anschauen Entscheiden!

Dienstleistungen

Möbelspedition Umzugs-Team, 4
Mann, LKW 6 Std., 265 € o. 8 Std.
465 €,inkl. Vers., zzgl. Außenlift,
Kü./Möbel, Montage, Kartons,
kostenl. Besicht. Tel.
0208/4444077

Umzug/Transporte

Möbelspedition UmzugsTeam 4
Mann, LKW 6 Std. 265,-€ o. 8 Std.
465,-€ inkl. Vers. zzgl. A-Lift, Kü/
Möbel Mont., Kartons, Kostenl. Be-
sicht. Tel:0208/44 44 07 7

Transporter ab 25 €/Tg, Anh. ab
10 €/Tg, Umzugkartons u. Zubehör.
guentzel-autovermietung.de, T.
0251/2301212

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Transporte, Küchen
u. Möbelmontage/Entsorgung,
Top-Team incl. LKW ab 39€/Std.,
(kostenl. Besichtigung) www.
vogt-transporte.eu Tel.
02592-9198089

Foto / Optik

Werkstatt für Bildeinrahmun-
gen: Passepartout - Zuschnitte,
Ronge: Tel.02599/1863

Garten

48308 Ottmarsbocholt, Tel. 0 25 98/98 64 70

Goerdt ZAUNSYSTEME
Stabgitter, Kunststoff, Alu
Liefer- + Montageservice

15 Lebensbäume H: 3,0m, einzelnd
o. Heckebepflanzung, gut gewach-
sen, Stück 20,00€. Tel. 02591-
5370

Brunnenbohrungen, auch in
Kleingartenanlagen, Fa. Danielski,
Tel. 0171-8103229

Geschäftliches

Fliesenleger hat noch Termine frei!
Tel. 0157-34452902

Haushaltsgeräte 2. Hand Top-
Markengeräte mit Garantie, Liefer-
service/Kundendienst. Mo.-Fr. 10
bis 13 u. 15 bis 18.30 Uhr, Sa. 10-
13 Uhr. Münsterstr. 74, 48249 Dül-
men. Tel. 02594-9179979

Heizkosten zu hoch? www.wärme-
dämmung-im-altbau.de Firma Ro-
ters Aschberg Tel. 02593-951111

Maler-Tapezierfachbetrieb Leh-
nert sofort Termine frei. Kostenlo-
ses Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Malerarbeiten aller Art, auch
Fußbodenbeläge.Fa. Hoffmann,
Tel. 0172/1990611

Gesundheit

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Sorglos-Mobile GmbH
Elektromobile für Senioren

von verschiedenen Herstellern

Verkauf, Vermietung und
Reparaturservice.

Große Ausstellung an der
Castroper Str. 160 in Datteln

02363-362300
Ihr Sorglos-Mobile TeamIhr Sorglos-Mobile Team

Sorglos-Mobile GmbH
Elektromobile für Senioren

von verschiedenen Herstellern

Verkauf, Vermietung und
Reparaturservice.

Große Ausstellung an der
Castroper Str. 160 in Datteln

02363-362300

Reisen/Erholung

Norddeich gemütl. FeWo, 45 qm, f.
2-3 Pers., +Terr, kl. Schlafzi.,
Stellpl, 40€ (k.Tiere) Tel.
02591/3147

Raus aus dem Alltag, hin zur Ost-
see, gemtl. FEWO m. Internet u.
Tel., Nähe Kappeln, www.ferien-
anderostsee.de Tel. 02591-
9714483

Kapitalmarkt

Sofortkredit bis 10.000€ ohne
Schufa! Höhere Beträge mögl.
Auch Rentner+Selbstst. Finanz-
Service, Tel: 02302/2 05 44 75

Kaufgesuche

!!Achtung!! Kaufe Pelze bis
5000,- €, Krokotaschen, Kristall,
Bilder, Teppiche, Tafelsilber,
Schmuck, Bibeln. Kostenlose
Wertschätzung u. seriöse Ab-
wickl. werden garantiert. T.
0162/8751583

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Sammler su. Näh - und Schreibma-
schinen, Zinn, Pelze, Bekleidung al-
ler Art, Münzen, Uhren, Silberbe-
steck, Teppiche u. alles an
Schmuck. T. 01520/7644757

Münzen-Briefmarken
Wir kaufen seit 30 Jahren Sammlungen

und Nachlässe zu hohen Preisen
Fachbetrieb Dipl. Kfm. M. Grewe

Tel. 02 31 / 75 63 30

Musikmarkt

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt
- Handel - Verleih. Ronge:
Tel.02599/1863 www.personal-
guitar.de

Tiermarkt

Kaninchen (12 Wochen alt) zu
verk. Tel. 02591-21706

Weimaraner-Welpen in blau u.
silber von ausgezeichten Vorfahren
in verantwortungsvolle Hände ab-
zugeben. Tel. 0173/8136567

Unterricht

Gitarristin (16) unterrichtet klassi-
sche Gitarre Tel. 02387-1212

Suche günstigen D -Unterricht
für slowakischen Ingineur. Tel.
02593.473

Veranstaltungen

Floh-, Trödel- u.
Sammlermarkt
am 6.7.13

im Bürgerhaus, Weststraße,
Sendenhorst von 9-18 Uhr

Tel. ab 20.6.13
02501-5941554

Fax ab 20.6.13
02501-5941555

Handy: 01578-4816521

Verkäufe

Ampelschirm, 2 Mon. alt, Durchm.
3 m, 100€. Tel. 02591-8917350

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Büchersammlung (ganze Bände),
Goethe, Schiller, etc, günstig abzu-
geben, Tel. 0179/9201422

Kutsche 1. u. 2-Spänner Marathon-
wagen zu verk. VB 1.950,-€.
Tel:02362/99 64 80 ab 20 Uhr

Ledergarn., gutes Leder, schöne
Farbe, fast neu! NP ü. 2.700 €,
jetzt für 700 € zu verk. Tel.
05468/939870

Waschmaschinen, Kühl-, Gefrier-
u. Einbaugeräte, Gewerbekühlgerä-
te, gebraucht, Garantie, ab 35,-€.
Fa. Weiß 02504-77174

Verschiedenes

Medizinische Heilhypnose zur Ge-
wichtsreduktion, Raucherentwöh-
nung, bei Ängsten, Stress, Schmer-
zen uvm. Barbara Rautert, Tel.
02596 972882

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

„Wer nicht kämpft,
hat schon verloren.
Gemeinsam gegen

die Armut auf
der Welt.“

Michael Steinbrecher,
Moderator

Und Sie?
www.misereor50.de

Mit Zorn und Zärtlichkeit
an der Seite der Armen
Spendenkonto 10 10 10 · Pax Bank · BLZ 370 601 93

Mittwoch, 12. Juni 2013
KreisKurier 11KLEINANZEIGEN
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26.09. - 02.10.2012

Ihr Horoskop
Für die Woche vom
12.06. - 18.06.2013

Widder
21.3.-20.4.

Stier
21.4.-20.5.

Waage
24.9.-23.10.

Skorpion
24.10.-22.11.

Zwillinge
21.5.-21.6.

Schütze
23.11.-21.12.

Krebs
22.6.-22.7.

Steinbock
22.12.-20.1.

Löwe
23.7.-23.8.

Wassermann
21.1.-19.2.

Jungfrau
24.8.-23.9.

Fische
20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit
jedemWunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für
Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)
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Sie sind euphorisch
und überheblich. Das

kann abstoßend wirken. Wenig Zeit,
viele Ideen? Konzentrieren Sie sich
auf eine Sache. Sie sind versöhnlich
gestimmt. Legen Sie einen Streit
bei.

Mit kleinen Liebesge-
schenken können Sie

Spannungen in Luft auflösen. Bei
größeren Transaktionen sollten Sie
sich derzeit gut absichern. Ihr Rat
ist gefragt. Halten Sie damit nicht
hinterm Berg.

Ihr Humor entwaffnet
– bei einem Flirt oder

einem Konflikt mit dem Partner.
Kleine Schritte nach vorn reichen
Ihnen nicht. Das sollten sie aber.
Nehmen Sie sich genug Zeit für
Freunde.

Vorsicht – ein Fett-
näpfchen zieht Sie magisch an!
Kollegen klatschen über Sie. Sehen
Sie das positiv! Bei unberechtigter
Kritik müssen Sie sich auf jeden Fall
wehren.

Sie wirken stark und
anziehend. Werden

Sie nicht übermütig. Verlassen Sie
sich aufs Gefühl, nicht auf Betriebs-
tratsch. Sie können Ihre Vertrauens-
würdigkeit unter Beweis stellen.

Entrümpeln Sie Ihre
Beziehungskiste – zusammen mit
dem Partner! Sie können diese
Woche ruhig kürzer treten. Achten
Sie auf Ihre Finanzen. Keine
riskanten Geldanlagen!

Verbotenes zieht Sie
magisch an. Überlegen Sie gut! Sie
müssen sich auf eine neue Situa-
tion einstellen. Seien Sie flexibel.
Sie sind ausgeglichen und stabil.
Sorgen Sie dafür, dass es so bleibt.

Hektik und Bezie-
hungsstress. Aber Sie behalten
die Ruhe. Wenn keiner mitzieht,
nehmen Sie das Heft in die Hand.
Sie brauchen Sicherheit. Aber man-
chmal auch ein kleines Abenteuer!

Auch wenn Ihr Herz-
blatt es versucht: Lassen Sie sich zu
nichts überreden. Knatsch mit Kol-
legen droht. Beugen Sie vor. Gegen
kleine Wehwehchen reichen zur Zeit
Seelentröster aus.

Sie finden schnell Kon-
takt. Aber geht er auch tiefer?
Disziplin ist nicht Ihre Stärke. Doch
die haben Sie nötig. Sie schmieden
Pläne.Warten Sie nicht zu lange, um
sie umzusetzen.

Neue Beziehungen und
Neuanfänge in alten stehen unter
einem guten Stern. Nutzen Sie Leer-
lauf, um sich neu zu organisieren.
Wohldosierter Egoismus muss nicht
unbedingt schaden!

Der Liebeshimmel strahlt
tiefblau für Sie. Genießen Sie es. Bei
Verhandlungen dürfen Sie im Mo-
ment nicht zu hoch pokern. Sie sind
stressresistent. Trotzdem: Nichts
Übertreiben!

BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster

Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36

Stichtag: 17.06.2013
10.30 Uhr

8 9

400 €

31

Gewinnzahlen vom 10.06.13:
Kein Gewinner,

Neue Gewinn-Summe
im Jackpot:

Automarkt

02591/20 88 55 · 0177/3648074

Direkte Barabwicklung · Höchstpreise garantiert!
59348 Lüdinghausen · Olfener Str. 50

Fiat

Panda, Bj. 04/09, 1. Hd., 5 trg., 8-
fachbereift, 55 PS, weiss, 33 tkm,
Tel. 02591-2598088

Ford

Escort Cabrio 16V CLX, Bj. 4/93,
66kw, 90 PS, 139 tkm, ABS, R/CD,
Servo, Sportsitze, ZV, Alu, E 2 Tüv
neu, 1350€. Tel. 0174-7805326

Kaufgesuche

02541/9689275 Kaufe alle Au-
tos/Busse/LKWs, auch Unfall, Mo-
torsch & sonst. Defekte. Komme u.
zahle bar, bis 21 Uhr.

A &H Automobile kauft KFZ aller
Art zu fairen Preisen, egal in wel-
chem Zustand Tel. 02361/6 88
69 82 od. 0173/3 87 85 07

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-km-
TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Auto Expert Arfrika, kaufe PKW
aller Art, auch Unfall, zahle 500 €

über Restwert. 0201/ 27963928

PKW-Anhänger

Pkw-Anhänger, 600kg, B 1,10m, L
1,80m, m. Plane, ges. Höhe 1,40m,
200€Tel. 02591-8917350

Rund ums Auto

KFZ Handel Ayyad
Wir kaufen Ihren Gebrauchten

gegen Barzahlung
faire und seriöse Abwicklung

59394 Nordkirchen
Aspastraße 55

Tel. 0 25 96/93 71 41
Mobil: 01 77-3 80 08 30

Volkswagen

Golf IV, BJ 02, schwarz, 120tkm,
TüV 5/15, AT-Motor, neue Bremsen
und Reifen + Wi.-Reifen, Euro
4000, Tel. 02593-1453

Wohnmobile

Barankauf aller Wohnmobile Tel.
0800-186 00 00 (gebührenfrei)
bundesweit seriös Fa. Wohnmo-
bilpark

Familie sucht von privat einen
Wohnwagen oder ein Wohnmobil
gerne auch von Rentner
Tel:0231/39980728

Kaufe Wohnmobile 03944 -
36160 www.wohnmobilcenter-
aw.de

Immobilien

Immobilien Verkauf

Nottuln: Vermietete 91 qm ETW
(438,-€ Kaltmiete) + 1 vermietete
Garage (40,-€ mtl.) mit 2 Balkonen
im Terrassenhaus. KP: 65.000,-€.
Tel. 0152-54061825

Mietgesuch

Halle/Garage für 3-4 Autos drin-
gend gesucht!!! LH/Olfen/Selm/
Nordk. 0176/39152022

Haus zur Miete gesucht! Ehepaar
mit 3 Kindern sucht 1. Fam. - Haus
. Tel.: 0176-32664576.

Kl. Lagerraum ges., evtl. halbe Ga-
rage im Raum LH. Tel. 0163-
1890012

Vermietungen

Altbauwhg., 1. OG in LH, Bahn-
hofstr. 14 zu verm., 113 qm, Keller,
gr. Balkon, KM 620€ + NK zu er-
fragen Tel. 02591-6736

Dülmen, 2 Zi., KDB, DG, KM 230 €

+ 55 € NK, ab 01.08. Tel: 02562/9
64 47 90

LH-Seppenrade, EG, 91 m², 3
ZKDB, AR, Terrasse, Keller u. Gara-
ge, zum 01.09.2013 zu verm. Tel.
0176-27998102

Lüdinghausen-Seppenrade Wer
hat Lust auf eine renov. Altbau-
wohnung im Ortskern? Schnuckeli-
ge Maisonettenwhg, ca. 80 qm, 3
ZKB, frisch renov., bezugsfertig.,
langfr. 01.09.2013 zu verm. Inte-
ressenten melden sich Bitte unter
folgender Tel. 0151-16764018
Mo-Fr. 12-17 h

Lüdinghausen: Attraktiver Schau-
kasten (ca. 3x2m) direkt am Markt-
platz zu vermieten. Infos per Mail
unter: lh-markt@gmx.de

Olfen, 3 Zi.- OG-Whg., KDB, 80 qm,
gr. Südbalkon, ruhige Wohnlage,
gr. Garage mögl. ab 01.07.2013 zu
verm. 410 € KM + 2 MM Kaution
Tel. 0175-6801191 o. 02595-
7886

Rinkerode, 4 ZKB, Abstellraum,
Balkon, sep. Eingang, 100 qm, zum
01.09.2013 zu vermieten, Tel.
02538/678

Selm, ruhige Wohnlage, DGW. 66
m², 3 Zi, Kü, Bad, Loggia, Keller,
Garten, KM: 360,- € , Garage, ab
1.7.13 zu verm.Tel: 02595/5617.

Senden, komplett renov. 3 ZKBB-
Whg., 3. OG, großer S-W-Balkon,
82 m² + Garage KM 430€ NK
180€, 2 MM Kaution Tel.
02597-1839

Sendenhorst, 3. OG , Dachgeschoß,
60 qm, 2 ZKB, mit Dusche, Dach-
terrasse, Kellerraum, gem. Wasch-
raum, KM 320 € + 140 € NK, ab
01.08.13 zu vermieten. Kaution 3
MM, Telefon 0172-1706366

Sendenhorst, Schicke Wohnung, 3
ZKB, 74 qm, 3. OG/DG, KM 330 €,
Tel. 0171-5674198 ab 14 Uhr

Wohnung in Drensteinfurt, (1.
Eage) zu vermieten, 5 ZK, 2 Bäder
+ große Terrasse ab 01.08. frei. KM
670 € + NK Tel. 0152-16179178
ab 19 Uhr

Möbel/Einrichtung

Bekanntschaften

Waagewitwer sucht Zwillingwit-
we, 77 J. +, Horoskop optimal, T.
0170/7105843 Anrufen! Reden
Anschauen Entscheiden!

Dienstleistungen

Möbelspedition Umzugs-Team, 4
Mann, LKW 6 Std., 265 € o. 8 Std.
465 €,inkl. Vers., zzgl. Außenlift,
Kü./Möbel, Montage, Kartons,
kostenl. Besicht. Tel.
0208/4444077

Umzug/Transporte

Möbelspedition UmzugsTeam 4
Mann, LKW 6 Std. 265,-€ o. 8 Std.
465,-€ inkl. Vers. zzgl. A-Lift, Kü/
Möbel Mont., Kartons, Kostenl. Be-
sicht. Tel:0208/44 44 07 7

Transporter ab 25 €/Tg, Anh. ab
10 €/Tg, Umzugkartons u. Zubehör.
guentzel-autovermietung.de, T.
0251/2301212

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge und Transporte, Küchen
u. Möbelmontage/Entsorgung,
Top-Team incl. LKW ab 39€/Std.,
(kostenl. Besichtigung) www.
vogt-transporte.eu Tel.
02592-9198089

Foto / Optik

Werkstatt für Bildeinrahmun-
gen: Passepartout - Zuschnitte,
Ronge: Tel.02599/1863

Garten

48308 Ottmarsbocholt, Tel. 0 25 98/98 64 70

Goerdt ZAUNSYSTEME
Stabgitter, Kunststoff, Alu
Liefer- + Montageservice

15 Lebensbäume H: 3,0m, einzelnd
o. Heckebepflanzung, gut gewach-
sen, Stück 20,00€. Tel. 02591-
5370

Brunnenbohrungen, auch in
Kleingartenanlagen, Fa. Danielski,
Tel. 0171-8103229

Geschäftliches

Fliesenleger hat noch Termine frei!
Tel. 0157-34452902

Haushaltsgeräte 2. Hand Top-
Markengeräte mit Garantie, Liefer-
service/Kundendienst. Mo.-Fr. 10
bis 13 u. 15 bis 18.30 Uhr, Sa. 10-
13 Uhr. Münsterstr. 74, 48249 Dül-
men. Tel. 02594-9179979

Heizkosten zu hoch? www.wärme-
dämmung-im-altbau.de Firma Ro-
ters Aschberg Tel. 02593-951111

Maler-Tapezierfachbetrieb Leh-
nert sofort Termine frei. Kostenlo-
ses Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Malerarbeiten aller Art, auch
Fußbodenbeläge.Fa. Hoffmann,
Tel. 0172/1990611

Gesundheit

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Sorglos-Mobile GmbH
Elektromobile für Senioren

von verschiedenen Herstellern

Verkauf, Vermietung und
Reparaturservice.

Große Ausstellung an der
Castroper Str. 160 in Datteln

02363-362300
Ihr Sorglos-Mobile TeamIhr Sorglos-Mobile Team

Sorglos-Mobile GmbH
Elektromobile für Senioren

von verschiedenen Herstellern

Verkauf, Vermietung und
Reparaturservice.

Große Ausstellung an der
Castroper Str. 160 in Datteln

02363-362300

Reisen/Erholung

Norddeich gemütl. FeWo, 45 qm, f.
2-3 Pers., +Terr, kl. Schlafzi.,
Stellpl, 40€ (k.Tiere) Tel.
02591/3147

Raus aus dem Alltag, hin zur Ost-
see, gemtl. FEWO m. Internet u.
Tel., Nähe Kappeln, www.ferien-
anderostsee.de Tel. 02591-
9714483

Kapitalmarkt

Sofortkredit bis 10.000€ ohne
Schufa! Höhere Beträge mögl.
Auch Rentner+Selbstst. Finanz-
Service, Tel: 02302/2 05 44 75

Kaufgesuche

!!Achtung!! Kaufe Pelze bis
5000,- €, Krokotaschen, Kristall,
Bilder, Teppiche, Tafelsilber,
Schmuck, Bibeln. Kostenlose
Wertschätzung u. seriöse Ab-
wickl. werden garantiert. T.
0162/8751583

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Sammler su. Näh - und Schreibma-
schinen, Zinn, Pelze, Bekleidung al-
ler Art, Münzen, Uhren, Silberbe-
steck, Teppiche u. alles an
Schmuck. T. 01520/7644757

Münzen-Briefmarken
Wir kaufen seit 30 Jahren Sammlungen

und Nachlässe zu hohen Preisen
Fachbetrieb Dipl. Kfm. M. Grewe

Tel. 02 31 / 75 63 30

Musikmarkt

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt
- Handel - Verleih. Ronge:
Tel.02599/1863 www.personal-
guitar.de

Tiermarkt

Kaninchen (12 Wochen alt) zu
verk. Tel. 02591-21706

Weimaraner-Welpen in blau u.
silber von ausgezeichten Vorfahren
in verantwortungsvolle Hände ab-
zugeben. Tel. 0173/8136567

Unterricht

Gitarristin (16) unterrichtet klassi-
sche Gitarre Tel. 02387-1212

Suche günstigen D -Unterricht
für slowakischen Ingineur. Tel.
02593.473

Veranstaltungen

Floh-, Trödel- u.
Sammlermarkt
am 6.7.13

im Bürgerhaus, Weststraße,
Sendenhorst von 9-18 Uhr

Tel. ab 20.6.13
02501-5941554

Fax ab 20.6.13
02501-5941555

Handy: 01578-4816521

Verkäufe

Ampelschirm, 2 Mon. alt, Durchm.
3 m, 100€. Tel. 02591-8917350

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Büchersammlung (ganze Bände),
Goethe, Schiller, etc, günstig abzu-
geben, Tel. 0179/9201422

Kutsche 1. u. 2-Spänner Marathon-
wagen zu verk. VB 1.950,-€.
Tel:02362/99 64 80 ab 20 Uhr

Ledergarn., gutes Leder, schöne
Farbe, fast neu! NP ü. 2.700 €,
jetzt für 700 € zu verk. Tel.
05468/939870

Waschmaschinen, Kühl-, Gefrier-
u. Einbaugeräte, Gewerbekühlgerä-
te, gebraucht, Garantie, ab 35,-€.
Fa. Weiß 02504-77174

Verschiedenes

Medizinische Heilhypnose zur Ge-
wichtsreduktion, Raucherentwöh-
nung, bei Ängsten, Stress, Schmer-
zen uvm. Barbara Rautert, Tel.
02596 972882

02591 / 60 91
www.kreiskurier-lh.de

In unseren
Wochenzeitungen
effektiv und
günstig werben

„Wer nicht kämpft,
hat schon verloren.
Gemeinsam gegen

die Armut auf
der Welt.“

Michael Steinbrecher,
Moderator

Und Sie?
www.misereor50.de

Mit Zorn und Zärtlichkeit
an der Seite der Armen
Spendenkonto 10 10 10 · Pax Bank · BLZ 370 601 93

05.06.13 10:05:13     [Motiv '3861739 / Kott' - WA | Westfälischer Anzeiger GmbH | Tageszeitungen] von mwedler (Color Bogen)

Ein seltenes Glück war uns beschieden,
ein Fest vom Himmel, vielen nicht beschert.
Es ist ein Segen, der von Gott gegeben,
uns so lange zusammen leben ließ.

Theodor Hüffner
* 14. März 1923        † 8. Juni 2013

Auch wenn wir damit rechnen mussten
und der Tod als Erlösung kam, so
schmerzt doch die Endgültigkeit.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Gertrud
Maria und Heinz
Markus und Anja
Nina und Sascha
Margret
Carsten
Hildegard und Peter
Christian
Maria Ohlmeier als Schwester

48317 Drensteinfurt-Walstedde, Herrenstein 6

Wir beten für unseren lieben Verstorbenen am Mittwoch,
dem 12. Juni 2013, um 19.00 Uhr in der St.-Lambertus-
Kirche, Walstedde.

Die Eucharistiefeier beginnt am Donnerstag, dem 
13. Juni 2013, um 14.30 Uhr in der St.-Lambertus-Kirche,
Walstedde. Anschließend erfolgt die Beisetzung.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Suche defekte Gefrier- 
truhen, Gefrierschränke 
und Waschmaschinen, 

hole kostenlos ab. 
Tel. 0151-11666728

Große Auswahl

- immer frisch!!- immer frisch!!Ihr Treffpunkt in Drensteinfurt
der Wochenmarkt am Donnerstag

auf der Martinstraße von 8.00-13.00 Uhr

Backwaren-
spezialitäten

in Handwerks-
qualität
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Große Auswahl

- immer frisch!!- immer frisch!!Ihr Treffpunkt in Drensteinfurt
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auf der Martinstraße von 8.00-13.00 Uhr
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Große Auswahl

- immer frisch!!- immer frisch!!Ihr Treffpunkt in Drensteinfurt
der Wochenmarkt am Donnerstag

auf der Martinstraße von 8.00-13.00 Uhr

Familienanzeigen

* Ausgenommen Tempur. ** Im Umfang der neu gekauften Ware, Abholung bei Lieferung, ohne Demontage.

PERSONALKAUF
DONNERSTAG

13.
JUNI
Verkauf

9.30-19.00 Uhr

MITTWOCH

12.
JUNI
Verkauf

9.30-19.00 Uhr

FREITAG

14.
JUNI
Verkauf

9.30-19.00 Uhr

SAMSTAG

15.
JUNI
Verkauf

9.30-18.00 Uhr

Allerletzter Tag

DONNERSTAG FREITAG
… auf Grund des großen Zuspruchs!

auf  alle 
Matratzen und 

Lattenroste

PERSONAL-RABATT
bis 

zu55%55%55%
*

auf  alle Zudecken, 
Kopfkissen, Tages- & 

Heimdecken, Bademän-
tel & Handtücher

PERSONAL-RABATT
bis 

zu25%25%25%
*

auf  alle 
Wasserbetten

PERSONAL-RABATT
bis 

zu20%20%20%
*

auf  alle 
Bettwäschen

PERSONAL-RABATT
bis 

zu30%30%30%
*

auf  Geschenk-
artikel und 

Wohnaccessoires

PERSONAL-RABATT
bis 

zu20%20%20%
*

auf  alle 
Boxspring-

betten

PERSONAL-RABATT
bis 

zu25%25%25%
*

auf  alle 
Kleiderschränke, 

Betten, Kommoden 
und Nachtkonsolen

PERSONAL-RABATT
bis 

zu25%25%25%
*

auf  bereits 
reduzierte Aus-

stellungsstücke

PERSONAL-RABATT
bis 

zu 10%10%10%
*

Robert-Bosch-Str. 2 (neben Media Markt)

MÜNSTER
Tel. 02 51 / 8 71 68 21 • www.jeggle-das-bett.de* Ausgenommen Tempur. ** Im Umfang der neu gekauften Ware, Abholung bei Lieferung, ohne Demontage.

tel & Handtücher25%
ALT-MÖBEL-ENTSORGUNG

GRATIS!**

Bei Neukauf entsorgen wir Ihr altes Gegenstück!

Allerletzter TagAllerletzter TagNochmals 4 Tage! Nochmals 4 Tage! Nochmals 4 Tage! Nochmals 4 Tage! 

… auf Grund des großen Zuspruchs!
… auf Grund des großen Zuspruchs!

EINMALIGE 
VERLÄNGERUNG!

Strontianitstraße 4 
48317 Drensteinfurt 
02508/467

0 170 / 9 92 85 13
Fensterbänke Treppen 
Sandstein Marmor Granit

Aus eigener Fertigung 
schnell sauber preiswert

Entwurf Aufmaß  
Fertigung Einbau

www.steinbildhauerei-ruether.de

steinbildhauerei

rüther

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzeitungen 
effektiv und 
günstig werben

Dreingau Zeitung

anzeigen@dreingau-zeitung.de



auf Gartenmöbel-Ausstellungsgruppen
** ausgenommen Werbeartikel und bereits reduzierte Ware

Zierkies Rheinkies bunt
8/16 oder 16/32.
4 x 20 kg-Sack 

3.99
4.99

10.-
1 kg = 0,13

4 Säcke Großstauden
Kräftige Pflanzen. Z. B. Phlox, 
Rittersporn, Mädchenauge oder 
Glockenblume. 
Je Pflanze im 19 cm-Topf

Lavendel 
Je Pflanze im 12 cm-Topf

Edellieschen
Je Pflanze im 12 cm-Topf

1.99

1.99

Siena-Garden 
Sonnenschirm
UV + 50 Sonnenschutzfaktor. 
Verschiedene Farben. 
Maße: Ø 200 cm. 

19.99
39.99

Edelstahl Säulengrill „Denver“
Luftregulierbar. Grillrost verchromt. 
Maße: Höhe 69 cm, Grillfläche Ø 35 cm.

Gasgrill Brahma 2.0 
Mit Aromaz®-System. Brenner: 2 – Edelstahl – 10 kW. 
Einklappbarer Seitentisch. Verchromter Warmhalterost. 
Elektronisches Anzünden. Doppelwandiger Deckel aus 
Edelstahl. Emaillierte Wanne und Grillrost: 50 x 43 cm. 
Maße (L x B x H): 127 x 58 x 119 cm.

Festzeltgarnitur mit Rückenlehne
3-teilig: 1 Tisch und 2 Bänke. Kiefer, klar 
lackiert. Pulverbeschichtetes Stahlgestell, 
Farbe: Grün. Maße Tisch (B x T): 220 x 60 cm.

Stehbiertisch 
Klappbar. Komplett aus Holz. 
Dreieck-Gestell, Trittschutz 
aus Aluminium. 
Maße: Höhe 111 cm, Ø 78 cm.

Strandkorb „Jana“
Halbliegemodell. Mit Seitentisch. 
Strukturpolyester. Akazienholz. 
Geflecht PE natur. 
Farbe: Rot-grün-weiß kariert. 
Maße (L x B x H): 115 x 80 x 155 cm.

24.99
Sonnensegel
Wetterfest und UV-stabil. Inklusive 
Spannseil. Leicht zu reinigen. 
Farbe: Natur oder grün.
Maße (L x B x T): 360 x 360 x 360 cm.

PontecPondo Clear Set 4000
Filterset mit Klarwassergarantie für Teiche bis 4.000 Liter/
Fischteiche bis 2.000 Liter Inhalt. Leistung 25 W, Kabellänge 3 m, 
Sauganschluss 3/4-Zoll, mit UVC-Vorklärer inklusive 7-W-Lampe, 
Filterschwamm, Bioflächenelemente, mit allen Anschlüssen.

Nur am Do. 13.06. Nur am Fr. 14.06. Nur am Sa. 15.06.

preisfuxx 
Blumenerde
Gebrauchsfertige 
Blumenerde.
3 x 40 Liter-Sack

3.99
1 Liter = 0,03

3 Säcke

Krombacher Pils*  
20 x 0,5 Liter-Flaschen 
oder 24 x 0,33 Liter-
Flaschen zzgl. 3,42/3,10 
Pfand

9.99
1 Liter = 1,26/1,00

12.79

399.-
649.-

39.99
69.-

Bank „Menorca“
Metallgestell, pulverbeschichtet. Belattung 
aus Hartholz. Farbe Gestell: Schwarz.
Maße (L x B x H): 122 x 62 x 80 cm.

Ta
ge

sa
n
ge

bo
te

20 % Rabatt**

169.-
259.-

69.99
99.-

19.99
24.99

19.99
1 Liter = 5,05

Bierbox*

Mit 12 regionalen 
Bierspezialitäten.
12 x 0,33 Liter-Flaschen 
zzgl. 1,03 Pfand

Wein*

Z. B. Pinot Grigio, Ungarn, 
QBA, trocken.
Je 3 Liter-Bag in Box

7.99
1 Liter = 2,66

8.69

89.99

GARDENA Elektro-Rasenmäher PowerMax 34 E
Kraftvoller, durchzugsstarker Hochleistungsmotor. 
Mit Mulch-EInsatz: Wahlweise Mähen, Fangen oder 
Mulchen. Große Auswurföffnung für leichte Entleerung. 
Extragroße Hinterräder für mehr Wendigkeit. 
Leistung: 1,4 kW. 
Schnittbreite: 34 cm. 

McCULLOCH 
Benzin-Rasenmäher M40-125 
Kompakter Mäher mit robustem Stahlmäh-
deck für kleine bis mittlelgroße Rasen-
flächen. Briggs & Stratton Motor 450e 
Series. Hubraum: 125 ccm, 1,6 kW. 50 Liter-
Grasfangsack. Schnittbreite: 40 cm. 

169.-
199.-
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Gültig nur vom 13.–15.06.2013.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen und nur 
solange der Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten. 
** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

 Unser regulärer Preis.

*Keine Getränke 
in Lüdinghausen und Drensteinfurt Raiffeisen Lüdinghausen eG, Firmensitz: Robert-Bosch-Str. 1, 59399 Olfen

Lüdinghausen, Seppenrader Straße 22b • Drensteinfurt, 
Raiffeisenstr. 6 • Herbern, Bernhardstr. 6 • Olfen, Robert-Bosch-Str. 1 • Selm, 

Ladestr. 1 • Seppenrade, Dülmener Str. 19 • Südkirchen, 
Wilhelm-Raiffeisen-Str. 2 • Werne, Am Bahnhof 15

Ihre  Raiffeisen-MärkteGroße Aquaristik-

Abteilung in 

Lüdinghausen

129.-
149.-

199.-
249.-
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